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Titelfoto: Drei Tage feiern – Heimat- 

und Wiesenfest in Lichtenberg vom 

15. bis 17. Juli 2023

 Kein Platz für Langeweile: Die siebte 

Auflage des Geroldsgrüner Ferienpro-
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Leserfotos der Woche

Der Froschkönig und seine Feinde

 Sieht man den wunderschönen, grünen Gesellen auf dem rechten Bild, der sich – so scheint es zumindest – extra für Gerda Kübrich aus Geroldsgrün in Szene 

gesetzt hat, fällt einem unweigerlich das Grimms Märchen vom Froschkönig ein. Der verzauberte Prinz, der durch einen Kuss der Prinzessin zum wunderschö-

nen Mann wurde. In dieser Gestalt hätte er wahrscheinlich mehr Chancen gegen die beiden Raubvögel auf dem rechten Bild, das Marion Holfeld aus Bad 

Steben gemailt hat. Gleich fünf Jungvögel  hat das Turmfalkenpärchen, das sich auf ihrem Balkongiebel eingenistet hat, ausgebrütet, schreibt sie. Ob der 

Frosch tatsächlich an die Jungen verfüttert wurde, ist nicht bekannt. In einer perfekten Welt hätte diese Geschichte aber ein Happy End gefunden. 

  

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkommunalen 

Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

 Bärwurz-
Wanderung am 
6. August 
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Mittwochs

Annahme von Agrarfolien

container-kormann@t-online.de · Tel. 09252/916555

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Inh. Jens Bramburger größte Ausstellung
der Region

ZumTännig 4 (Gewerbegebiet Goldbach)
07356 Bad Lobenstein • Tel.: 036651 33148

*  Finnische 

Specksteinöfen

* Kaminöfen

* Kamine

* Kachelöfen

* Pelletöfen

Ofen- und Kaminbau 
alles aus einer Hand

Bramburger GmbH & Co. KG

Wir beraten Sie gerne!
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Spendentag beim dm-Drogeriemarkt Naila am Samstag, 15. Juli

Hilferuf aus Südafrika

Marlesreuth – Seit 2002 unter-
stützt der evangelische Kinder-
garten in Marlesreuth mit seiner 
Englischgruppe benachteiligte 
Kinder in Südafrika. Das erste 
Projekt lief über einen Zeitraum 
von zwölf  Jahren, eine neu 
gegründete Vorschule auf die 
Beine zu stellen. In 2015/2016 
unterstützte der Kindergarten 
eine Vorschule in einem Slum-
viertel von Johannesburg, die ein 
Dach über ihrem neuen Gebäude 
benötigte. Seit Anfang 2017 
unterstützen die Englisch-Kids 
eine Vorschule mit dem Namen 
„Wings of Hope“ (Flügel der 
Hoffnung), in einem alten und 
sehr armen Viertel von Johan-
nesburg. Die Wings of Hope 
School bietet Kindern im Alter 
von 4 bis 6 Jahren, die in Jeppes-
town/Johannesburg in Armut 
leben, eine qualitativ hochwerti-
ge Vorschulausbildung für nur 
100 Rand pro Monat. Ermöglicht 
wird dies durch die Unterstüt-
zung von Unternehmen, Regie-
rung, Glaubensgemeinschaften, 
Stiftungen und Einzelpersonen. 
Die Kgosi Neighbourhood Foun-
dation (KNF), die Dachstiftung 
hat seit ihrer Gründung im Jahr 
2004 mehr als 1.350 Kinder 
unterstützt. Die Kinder in der 
Obhut dieser Vorschule erhalten 
jeden Tag ein warmes Frühstück, 
einen Obstsnack und ein warmes 
Mittagessen. Um in die Schule 
aufgenommen zu werden, müs-
sen die Familien nachweisen, 
dass sie in der Gemeinde wohnen 
und weniger als 3.500 Rand, 
(etwa 171 Euro) im Monat ver-
dienen. Um sicherzustellen, dass 
dieses Kriterium erfüllt ist, wer-

den jährlich Hausbesuche durch-
geführt. Sehr stolz ist die Vor-
schule, dass sie eine qualitativ 
hochwertige vorschulische Aus-
bildung anbieten, da die Schüler 
bei den staatlichen Einschu-
lungstests stets gut abschneiden. 
Covid-19 hatte verheerende 
Auswirkungen auf die Kinder-
heime in Jeppestown. Das durch-
schnittliche Haushaltseinkom-
men der betreuten Familien 
betrug bereits vor der Schließung 
weniger als 1.000 Rand (circa 50 
Euro) pro Monat. Nach der Abrie-
gelung versiegte die kleine infor-
melle Arbeit der Eltern, die häu-
fig als Tagelöhner ihren Lebens-
unterhalt verdienen müssen. Die 
Unsicherheit der Kinder stieg. 
Als Reaktion auf diese Heraus-
forderungen schickte die Kgosi 
Neighbourhood Foundation spe-
ziell formulierte Hausaufgaben 
per SMS an die Eltern. Dabei wur-
de berücksichtigt, dass die meis-
ten Haushalte nicht über Stifte, 
Papier, Scheren oder andere 
Lernmittel verfügen, die für viele 
von uns selbstverständlich sind. 
Trotz dieser Bemühungen wuss-
ten die Verantwortlichen natür-
lich, dass nichts den Präsenz-
unterricht vor Ort ersetzen kann. 
Mittlerweile sind alle dankbar, 
dass die Schüler wieder zur Schu-
le gehen können. Allerdings hat 
sich die Schule seit diesen 
schwierigen Zeiten nicht wirk-
lich erholen können. Die Stiftung 
steht aufgrund finanzieller 
Schwierigkeiten kurz vor der 
endgültigen Schließung. Ohne 
das Engagement von Zuschuss-
gebern und anderen Spendern 
hat die Organisation keine ande-

re Möglichkeit als die Schlie-
ßung. 
Nach Corona trat auch noch der 
Supergau ein:  Kurz vor Ende des 
Jahres 2022 wurde die örtliche 
Bibliothek, die Murray Park Lib-
rary, durch Vandalismus zerstört 
und ist nun ein verlassenes 
Gebäude. Die Stiftung arbeitete 
Hand in Hand mit der Murray 
Park Library, da die Kinder dort 
zu Lesungen, Bildungspräsenta-
tionen und Wettbewerben mit 
anderen Vorschulen in der 
Umgebung gingen. 
Vor kurzem erhielt Shelley Stein-
bach, die aus Südafrika stammt 
und in Marlesreuth wohnt, per 
E-Mail einen Hilferuf von der 
„Wings of Hope“ Vorschule aus 
Südafrika. Wegen der aktuellen 
Wirtschaftskrise gibt es immer 
weniger finanzielle Unterstüt-
zung und Spenden. Momentan 
ist es ein Kraftakt, die Vorschule 
geöffnet zu halten. 
Seit vielen Jahren erhält das Pro-
jekt großzügige Unterstützung 
vom dm-Drogeriemarkt Naila. 
Mitarbeiterin Ute Zeh, die für 
Spendenaktionen zuständig ist, 
organisierte sofort einen Spen-
dentag. 

Am Samstag, den 15. Juli, von 10 

Uhr bis 15 Uhr können die Kunden 

am Glücksrad drehen und tolle 

Preise gewinnen. Dazu gibt es 

landestypisches, südafrikanisches 

Gebäck. Die Kinder sind eingela-

den, einen kleinen Gruß mit Krei-

de auf den Parkplatz zu zeichnen, 

der dann an die Kinder in Südafri-

ka geschickt wird.

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160  (Verkauf)

Tel. 0 92 82 – 98 47 161  (Kundendienst)

info@iq-bernstein.de  •  www.iq-bernstein.de   

Wir sind gegen Leerstände

in den Innenstädten.

Deshalb bleiben wir vor Ort 

als Ansprechpartner für Sie 

in allen Fragen rund um

Ihre Haushaltsgeräte.

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

im Internet.“

Wir kümmern uns um:

Kühl- und Gefriergeräte

Waschmaschine, Trockner,

Elektroherd, Geschirrspüler,

TV-Gerät und Sat-Anlage.

Ihre Geräte sind bei uns

in guten Händen.

Neu eingetroffen: Bademäntel von Größe XS bis 5XL

Badstraße 31 • 95138 Bad Steben • 092 88 / 957 957 

Wir räumen unser Lager an 

Kinderbademoden

% Alles muss raus! %

3Wir im Frankenwald



Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

14.07. – 20.07.: Löwen Apotheke Selbitz

Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr 

und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.

Aktueller Notdienst: http://www.lak-bayern.notdienst-

portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00 22833

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 

vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr 

für Sie da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 27.06.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 15./16.07. Christian Bonnekamp

                    Maxplatz 11, 95111 Rehau

                    Tel.Nr.: 09283 / 2529

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr

18.00 - 19.00 Uhr

Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr., 14.7.: Pia Gruner, Berg, Tel. 09293/9334436

Sa., 15.7.: Katy Zimmermann, Selb, Tel. 0152/53816059

So., 16.7.: Kleintierzentrum Münchberg, 09251/8798800

Mo.17.7.: Dr. Hermann Meiler, Lippertsgrün, Tel. 

09282/1400 

Di., 18.7.: Dr. Rolf Engelbrecht, Hof, Tel. 09281/93700 

Mi., 19.7.: Kleintierpraxis Konradsreuth Tel. 09292967877 

Do.,20.7.: Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und Stefan 

Tel. 09287/889800

Fr.21.7.: Kleintierzentrum Münchberg 09251/8798800   

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 
www.tbvoberfranken.de    Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

IMPRESSUM

Verantwortlich für den Lokalteil Naila: 

Stadt Naila, vertreten durch 1. Bürgermeister Frank Stumpf; 

Verantwortlich für den Lokalteil Schwarzenbach a.Wald: 

Reiner Feulner, Erster Bürgermeister

 der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Verantwortlich für den Lokalteil Bad Steben: 

Bert Horn, 1. Bürgermeister der Marktgemeinde Bad Steben

Verantwortlich für den Lokalteil Geroldsgrün: 

1. Bürgermeister der Gemeinde Geroldsgrün, Stefan Münch

Verantwortlich für den Lokalteil Berg: 

Erste Bürgermeisterin Patricia Rubner, Telefon: 09293/943-0, 

Verantwortlich für den Lokalteil Lichtenberg:

  Kristan von Waldenfels, 

Erster Bürgermeister der Stadt Lichtenberg; 

Verantwortlich für den Lokalteil Issigau:  Dieter Gemeinhardt, 

Erster Bürgermeister der Gemeinde Issigau; 

Ansprechpartner Redaktion: Nicole Roesmer, 

E-Mail: redfrankenwald@kurier.de;  

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH,  

Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth;

  Anzeigen: Holger Hallbauer,  Erscheinungsweise: Wöchentlich 

freitags,   Verteilung an alle erreichbaren Haushalte erfolgt über 

den Wochenspiegel am Wochenende. Online kann das WIR 

bereits am Donnerstag vor Erscheinung unter 

www.wirimfrankenwald.de gelesen werden. 

Redaktionsschluss: Dienstag, 18. Juli, 10 Uhr

Satz: Nordbayerischer Kurier;  

Druck: Frankenpost Verlag GmbH,    Hof, 

Gesamtauflage: 16 000; 

Titelfoto:  Heimat- und Wiesenfest in Lichtenberg

Naila/Issigau  – Führungen mit Waldspaziergang 

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 13 Uhr      

 01.08. – 05.09. – 03.10. (keine Führung)             

sowie jeder erste Samstag im Monat

 um 10 Uhr. 

Issigau:  05.08. – 07.10.

Naila: 02.09. 

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 

Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und  Naturfriedhof 

Fr., 14.07.

 Naila, Gymnasium (Eingang über 

Frankenhalle), Finkenweg 15, 

16.00 bis 20.00 Uhr, 

Mit Terminreservierung!

Do., 27.07. 

Helmbrechts, Bürgersaal, Luit-

poldstr. 21, 16.00 bis 20.00 Uhr, 

Mit Terminreservierung!

Info:   Um Wartezeiten zu verkür-

zen, ist  eine Terminreservie-

rung nötig. Diese kann über 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine oder unter 

der kostenlosen Spenderhot-

line 0800/11 949 11 erfolgen.

Blutspendetermine

Jeden zweiten Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr findet das Trau-

ercafé in Naila, Kronacher Straße 31, Erdgeschoss, statt. Das Trauer-

café ist ein offenes Angebot für Trauernde, die einen geliebten Ange-

hörigen oder Freunde verloren haben, die im Austausch Trost und 

Kraft für den eigenen Weg finden möchten oder einfach nur dabei 

sein möchten. Das Beratungs- und Begegnungsangebot steht allen 

offen, ist kostenfrei und auf Wunsch auch anonym. Der nächste Ter-

min ist am  9.  August. Um Anmeldung unter 0151/57830427 oder 

unter info@hospizverein-frankenwald.de wird  gebeten. 

Trauercafé

Selbitz – Der diesjährige traditionelle Sommerschnittkurs der Ver-

einigung der Baum- und Gartenpfleger im Landkreis Hof findet am 

Freitag, 19. Juli,  um 16.00 Uhr auf der Streuobstwiese in Selbitz 

Wacholderbusch statt. Gerade die lang anhaltende Trockenheit 

erfordert eine gründliche Pflege unserer Obstbaumbestände. Es fin-

den dazu Führungen und praktische Erläuterungen statt. Beim 

anschließenden gemütlichen Beisammensein ist genug Zeit für die 

Fachsimpelei.

Sommerschnittkurs der 
Baumpflegervereinigung.

Bad Steben – Die mobile Problemstoffsammlung findet einmal pro 

Jahr an den neun Wertstoffhöfen im Landkreis Hof statt.   Am Diens-

tag den 18.07. steht das Problemstoffmobil von 10 bis 12.30 Uhr 

und 13:15 bis 17 Uhr am Wertstoffhof Bad Steben. Weitere Termine 

mit Standorten finden sich unter www.azv-hof.de. Angenommen 

werden an diesem Tag nur Problemabfälle. Die Anlieferung von Wert-

stoffen ist nicht möglich. An oben genanntem Termin ist die stationä-

re Problemabfallsammelstelle am Wertstoffhof in Hof geschlossen.  

Der AZV macht darauf aufmerksam, dass nur haushaltsübliche Men-

gen an Problemabfällen von Bürgern aus der Stadt und dem Land-

kreis Hof angenommen werden. Gewerbliche Problemabfälle wer-

den nicht angenommen. Welche Problemabfälle bei der stationären 

und mobilen Sammlung abgegeben werden können, ist unter 

www.azv-hof.de zu finden.  Wer an die Termine des Problemstoffmo-

bils erinnert werden möchte, kann unter www.azv-hof.de den AZV-

Newsletter abonnieren oder dem AZV auf Facebook und Instagram 

folgen. Für Fragen steht die Abfallberatung des Abfallzweckverban-

des unter der Telefonnummer 09281/7259-95 gerne zur Verfügung. 

Problemstoffmobil kommt zum 
Wertstoffhof Bad Steben

Das Konzert mit Goller & Götz im 

Philipp-Wolfrum-Haus in 

Schwarzenbach a.Wald wird 

vom 22. Juli auf den 24. Novem-

ber verschoben.

Goller&Götz auf den

 24.  November verschoben

Praxis Dr. Eberlein

Schwarzenbach a.Wald

Die Praxis ist vom
31.07. bis 18.08. wegen

Urlaub geschlossen.
Vertretung: Ärzte am Ort
und in der Umgebung
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Fußballschule beim FSV Naila

Spiel, Spaß, Fußball pur in den Ferien

Naila  –  Auch 2023 bietet der Bay-
erische Fußball-Verband (BFV) 
dezentral wieder seine in den 
letzten Jahren erfolgreich durch-
geführten BFV-Ferien-Fußball-
schulen in ganz Bayern an. 
Wann und wo  findet die BFV-

Ferien-Fußballschule statt?

In den Sommerferien können 
fußballbegeisterte Kinder und 
Jugendliche vom 31. Juli – 4. 
August 2023 am Sportgelände 
des FSV Naila, Gailer Weg 6, 
95119 Naila gezielt ihrem Hobby 
nachgehen. 

Wer kann teilnehmen?

Teilnehmen können alle Kinder 
und Jugendlichen im Alter von 6 
bis 14 Jahre. Ob Junge oder Mäd-
chen, Feldspieler*in oder Torhü-
ter*in, Anfänger oder Experte, 
Vereinsmitglied oder kein Ver-
einsmitglied, bei uns kann jeder 
teilnehmen, der Lust auf ein tol-

les Fußball- und Freizeitpro-
gramm hat.

Was  erwartet mich?

Geniale Tricks und Techniken, 
coole Turniere und Spiele, neue 
Freunde, Top-Trainingsausstat-
tung von adidas, qualifizierte und 
geschulte Vereinstrainer*innen 
und vieles mehr! Getreu dem 
Motto „Spiel, Spaß, Fußball pur!“ 
nehmen die Spieler und Spieler-
innen mit Freude und Begeiste-
rung an einem coolen Fußball-
Freizeit-Event teil.
Vor Ort wirst du täglich von 9 bis 
16 Uhr betreut. Für Mittagessen, 
Obst und ausreichend Getränke 
ist selbstverständlich gesorgt. 
Zusätzlich erhältst du eine hoch-
wertige adidas-Ausrüstung (Tri-

kot, kurze Hose, Stutzensocken 
sowie einen exklusiven Trai-
ningsball) und einen Turnbeutel. 
Dies alles bietet der BFV zum 
Preis von 209 Euro für fünf  Tage 
(Geschwisterkinder zahlen 189,- 
Euro). Ein Teil der Teilnehmerge-
bühr fließt in die BFV-Sozialstif-
tung zur Finanzierung von sozia-
len Projekten im Fußball. Weitere 
Infos unter: https://bfv-sozial-
stiftung.de/. 

Wie kann ich mich 

anmelden?

  www.bfv.de/ferien. Auf Face-
book- (@bfvferienonline) und 
Insta (@bfv_fussballcamps) gibt 
es  exklusive Videos und Fotos 
von den Camps und Fußball-
schulen. 

Am Freitag, 14.07.2023 ist das Vereinsheim auf Grund einer 

Veranstaltung geschlossen!

WIR IM FRANKENWALD

Interkommunales Amtsblatt
der Städte und Gemeinden:

Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün,
Berg, Lichtenberg, Issigau

tet sich sowohl an werdende 
Eltern, als auch an Eltern, deren 
Kinder bereits geboren sind.
Ort: Familienzentrum Mütter-
club e.V., Layritzstraße 26, Hof
Anmeldung: Nicole Vogel
Sozialpädagogin, Schwangeren-
beratung am Gesundheitsamt
Telefon: 09281 / 72119
E-Mail: nicole.vogel@
landkreis-hof.de

Modul auch die damit möglicher-
weise einhergehenden Heraus-
forderungen besprochen. Prakti-
sche Beispiele sollen den Eltern 
Impulse geben, sich in ihrer 
Erziehungsfähigkeit gestärkt zu 
fühlen.  Als Referentin wird Dipl. 
Päd. Ines Tschanett von der 
Erziehungsberatungsstelle 
Helmbrechtser Kreisel den Abend 
mitgestalten. Dieses Modul rich-

Hof –  Das nächste Modul des kos-
tenlosen Kurses Elternführer-
schein für werdende Mütter und 
Väter im Landkreis und in der 
Stadt Hof findet am Donnerstag, 
den 20. Juli statt. Von 19.00 bis 
21.00 Uhr stehen diesmal die 
Themen Entwicklung und Erzie-
hung im Mittelpunkt.
Neben den einzelnen Entwick-
lungsschritten werden bei diesem 

Kostenloser Elternführerschein am 20. Juli: 
 Thema „Entwicklung und Erziehung“

Bachgasse 5 | 95152 Selbitz
09280-311 | info@kirschner-bodenbelag.deMo - Do 8-18 Uhr | Fr + Sa 8-13 Uhr 

Größte Auswahl an Vinyl-/CV- und Teppichboden! 

DER WIESENFESTKNALLER –20 % AUF ALLE 

LAGERNDEN BODENBELÄGE & TEPPICHE!

Restposten bis -60%  |  Angebote gültig bis 29. Juli 2023

Freitag, 28. Juli bis Sonntag, 30. Juli 2023

PASTA-Tage

Hemplastraße 1a neben dem Thermenparkplatz  | 95138 Bad Steben | 092884619160 | www.kaminstube-bad-steben.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: Ruhetag
Dienstag bis Donnerstag: 16:00 bis 22:00 Uhr
Freitag & Samstag: 15:00 bis 24:00 Uhr
Sonntag: 15:00 bis 22:00 Uhr

AUF EUER KOMMEN FREUT SICH DAS TEAM DER K AMINSTUBE BAD STEBEN

Donnerstag, 06.07. Livemusik mit M&M

Donnerstag, 20.07. 
Livemusik mit Pinacolada XS

Freitag, 21. bis Sonntag, 23. Juli 2023

GRILL-Tage "verschiedene Spezialitäten
vom Holzkohlengrill"

Donnerstag, 27.07. 
Livemusik mit Rocco & Gustl

Private Feier
geschlossene Gesellschaft 

Donnerstag, 13.07. 

Unser Programm im Juli 2023
Bei den Musikveranstaltungen gilt jeweils Beginn 19:00, Eintritt 4,- €

"Franken trifft Italien"

Großer gemütlicher Biergarten mit täglich frischen fränkischen Brotzeiten

5Wir im Frankenwald



Ankauf von Münzen

Militaria – Orden

Banknoten aller Art
- Barzahlung -

Beratung und Bewertung
kostenlos!

Jahrelanges Mitglied des

Verbandes für Münzhändler

Telefon: 09289/9644626

Mobil: 0179/6948554

info@glamour-coins.de

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Wohnungsaufl ösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohne Vorarbeiten durch Sie !!

Kostengünstig mit Wertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell

Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach a Wald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

FICHTENBRENNHOLZ

trocken

und ofenfertig

Telefon: 0160/97764602

(nach 18:00 Uhr)

Dorfwirtshaus

Hildner 
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Neuengrün, Tel. 09262/8433

Jeden Sonntag
reichhaltiger  
Mittagstisch

Wir bitten um rechtzeitige Reservierung

Öffnungszeiten und Näheres
im Internet oder auf tel. Anfrage
www.dorfwirtshaus-hildner.de

HALLENFLOHMARKT
95180 Berg · OT Schnarchenreuth

SAMSTAG, 15.07.2023
Unser Ladengeschäft ist  

von 12 bis 15 Uhr geöffnet

Fa. Klaus Gebhardt
Tel.: 0 92 93/15 00
Entrümpelungen und

Haushaltsauflösungen

Große Auswahl auf 400 m²:
Bilder, Kristall, Modeschmuck,

Porzellan, Puppenstubenzubehör, Uhren  
u.v.m., Alle Schallplatten nur 1€/Stück

Die Kliniken Hochfranken betreiben in kommunaler Selbstverwaltung die Kliniken Münchberg 

und Naila. Für unser Haus in Naila suchen wir Sie als

Scannen Sie den QR-Code für weitere Informationen oder bewerben Sie sich 
direkt online auf jobs.kliniken-hochfranken.de. Wir freuen uns auf Sie!

www.kliniken-hochfranken.de

Ihr Profil:

- Facharzt (m/w/d) für Innere Medizin, Allgemein-

   medizin oder Neurologie mit/in Weiterbildung  

   Geriatrie

- Bereitschaft zur Einarbeitung in neue Tätig-  

   keitsfelder und Interesse an der Weiteren-

   wicklung geriatrischer Behandlungsstrukturen

- Fähigkeit zur kooperativen Zusammenarbeit

- Freude an Kommunikation mit Patienten und 

   Team

Wir bieten Ihnen:

- eine unbefristete Anstellung in Voll-/Teilzeit

- Vergütung gemäß Tarifvertrag mit dem   

   Marburger Bund

- Teilnahme an internen und externen 

   Fortbildungskursen

- ein angenehmes Arbeitsklima

- sehr gute Entwicklungschancen

Oberarzt (m/w/d) 

mit/in Weiterbildung Geriatrie

6 Wir im Frankenwald



Hörgeräte

Frankenwaldstr. 1 . 95119 Naila

Tel. 09282/984796

Luitpoldstr. 31 . 95233 Helmbrechts

Tel. 09252/2515310

www.hoergeraete-luchs.de

EXZELLENTE MAKLER für 
EXZELLENTE KUNDEN

Kauf - Verkauf - Vermietung  
am besten gleich zur #1

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Jetzt auch in dieser Region
VERKAUFEN SIE MIT UNS!

Bekannt au
s dem Fernsehen

RTL und n-tv

Königskinder Immobilien GmbH Partner Gerber Immobilien Am alten Brunnen 3 95180 Berg-Eisenbühl Tel. 09293 9333 144 www.koenigskinder.de

Vereinbaren Sie jetzt ein Gratis-Erstgespräch inkl. kostenfreier Wertermittlung

Klöppelschule8 · 96365Nordhalben
Montag– Freitag8.30 – 12 Uhr · 12.30 – 18 Uhr

MittwochundSamstagbis 14.00Uhr
www .dietz-moebel.de

 0 92 67/3 41
Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Klöppelschule 8 · 96365 Nordhalben

Montag – Freitag 8.30 – 12 Uhr · 12.30 – 18 Uhr
Mittwoch und Samstag bis 14.00 Uhr

www.dietz-moebel.de

✓ Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)

✓ Altmöbelentsorgung bei Neukauf

Eine

Aktion

lokaler 

Unternehmen

Wir sind im

Urlaub

vom 05.09.

bis 18.09.2021!

vom 13.07.  

bis 15.07.2023

Das Möbelhaus 

Dietz in Nord halben 

unterstützt die 

Aktion:  

Kauft lokal!

B R E N N H O L Z
in 2 m Stücken,

zu 10 Raummeter,

LKW-weise abzugeben

inkl. Lieferung frei Haus!

Telefon: 0171/2126512

E-Mail:wald@hgoller.de

Reinigungskraft gesucht!

Für Privathaushalt in Selbitz suchen

wir zuverlässige und saubere Zugehfrau

für ca. 6-7 Stunden/Woche

bei überdurchschnittlicher Bezahlung.

Bei Interesse bitte unter 0170-3244054

oder 0171-5243369

melden!

NAILA – ab sofort zu

vermieten:
2-Zimmer-Wohnung

Küche, Bad 46 qm, komplett
neu renoviert, Etagenheizung,
keine Tierhaltung, Kaltmiete

350,00 €, Nebenkosten
60,00 € und15,00 € Wasser-
geld pro Person, Heizkosten
sind nicht enthalten!!

Genossenschaftsanteile

Bauvereinigung Naila eG
W. Neumeister 0171/1769805

bauvereinigung-naila@t-online.de

Bad Steben, zentrumsnah:
Helle, freundliche Wohnung mit

Fernblick, frisch renoviert:
neue Bäder und Böden, 68 qm,

2 Zi Kü, Bad, WC, 1. OG mit

Balkon, Einbaubküche und
Garage kurzfr. zu vermieten,

470 € KM, zzgl. NK 180, optional
Garage 45 € ,Tel 0170-9314688

Eintritt
frei

Samstag,  ʸʼ | ʷʾ | ʹʷʹʺ

Sonntag,  ʸʽ | ʷʾ | ʹʷʹʺ

K4ffee und Kuchen
Sch4uübung
4nschließend  Festbetrieb
Live-Musik mit  

4b Ͷ͹.͸͵ Uhr
Ͷͺ.͸͵ Uhr

 
4b Ͷͽ.͸͵ Uhr

SOMMERfest
DER FREIWILLIGEN 
FEUERWEHR OBERSTEBEN

Freiluftgottesdienst mit
dem Pos4unenchor
4nschließend Frühschoppen
Festbetrieb mit DJ Gerry, 
K4ffee und Kuchen, 
Kinderspielstr4ße

;.͸͵ Uhr 
 
 

4b Ͷ͹.͵͵ Uhr 

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,  
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und 
Trauerbegleitung 

auch für Angehörige 
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de
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Mit Trauer im Herzen, aber dankbar für die schöne
gemeinsame Zeit, müssen wir Abschied nehmen von

unserem lieben Vater, Schwiegervater, Opa, Schwager,
Paten, Onkel und Cousin

Dieter Peetz
*18.11.1950 †05.07.2023

Dein Michael und Anke mit Joey
Dein René und Lisa mit Philipp und Emilia

Dein Jürgen mit Familie
Deine Rosemarie mit Familie

und alle Verwandten und Freunde

Die Beisetzung findet in aller Stille statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Das Schicksal ließ ihm keine Wahl.

Sein Lächeln aber wird uns bleiben;

in unserem Herz als Sonnenstrahl

kann selbst der Tod es nicht vertreiben.

Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln.
Psalm 23,1

Plötzlich und unerwartet, für uns alle unfassbar, müssen
wir Abschied nehmen von

Thomas Poser
* 3. 7. 1974 † 3. 7. 2023

Schwarzenbach am Wald, im Juli 2023

In stiller Trauer:

Dein Vater Werner

Deine Geschwister mit Familien

Deine Tochter Jaline

im Namen aller Anverwandten

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Wohin ich gehe wisst ihr, den Weg dorthin kennt ihr.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen

wir leider viel zu früh Abschied

von meiner geliebten Ehefrau, Mutter,

Schwiegermutter, Oma, Tante und Schwester

Die Trauerfeier mit anschließender

Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,

dem 20. Juli 2023 um 14.00 Uhr

auf dem Friedhof in Naila statt.

Susanne Bühring
*8. Oktober 1970 †30. Mai 2023

Dein Andreas, Marcel, Tino mit Familie

Sara mit Akira, Volker und Michael

Wir werden Dir immer ein ehrendes Gedenken

bewahren und sind dankbar für die

gemeinsame Zeit, die wir mit Dir haben

durften.

NAILA, IM JULI 2023

Wer so geschafft wie du im Leben, wer so getan hat seine Pflicht,
wer so gesorgt für seine Lieben, der stirbt auch selbst im Tode nicht.

Schweren Herzens und dankbar für die schöne
gemeinsame Zeit nehmen wir Abschied von

meiner lieben Frau, unserer guten Mutter, Oma,
Tochter, Schwiegermutter, Schwester und

Schwiegertochter

Die Trauerfeier fand auf Wunsch der
Verstorbenen im engsten Familienkreis statt

Wir werden Dich sehr vermissen.

DÜRRENWAID, IM JULI 2023

Andrea Merbach
*9. Januar 1970 †30. Juni 2023

Dein Mathias
Deine Tochter Janine mit Stefan, Yannick und Lilly
Dein Sohn Kevin mit Michelle und Milena
Deine Tochter Jennifer mit Kevin und Johann
Deine Mutter Erika
Deine Schwiegermutter Brigitte
Deine Brüder mit Familien

N a c h r u f

Gesangverein 1859 e.V. Geroldsgrün

Wir müssen Abschied nehmen von unserem Ehrenmitglied,
langjährigen Sängerkameraden vom 2. Bass

Rudi Hänel
Er trat 1965 als aktiver Sänger den Neunundfünfziger bei

und war dies bis 2021.
2005 konnte er für 40 Jahre Singen im Chor ausgezeichnet

und zum Ehrenmitglied ernannt.
2019 wurde er vom Fränkischen Sängerbund für 65 Jahre

Singen im Chor mit der goldenen Ehrennadel ausgezeichnet.
Wir danken ihm für seine Treue, für sein Engagement

und seinem Einsatz über all die Jahre für den Gesangverein.

Die Sänger und die gesamte Vorstandschaft des Gesang-
vereins werden ihm immer ein ehrendes Gedenken bewahren

Seiner Familie gilt unser tiefstes Mitgefühl.

Gesangverein 1859 e.V. Geroldsgrün
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Dr. Hans Riegel-Fachpreise 2023:

Schüler für Seminararbeiten in den
Mint-Fächern ausgezeichnet

Bad Steben – Wie redest du denn mit mir? Oft verlaufen Gespräche 

anders als beabsichtigt. Wir kommen nicht ans Ziel, sondern lösen 

bei unserem Gegenüber Widerstand und Stress oder Unverständnis 

aus. Lassen Sie sich an diesem interessanten Wohlfühlabend ein auf 

eine spannende Reise in die Welt der erfolgreichen Kommunikation. 

Erfahren Sie, wie es möglich ist, eine positive Gesprächs-atmosphäre 

aufzubauen und aufrecht zu erhalten.

Erkennen wie wichtig die richtige Körpersprache für ein erfolgrei-

ches Gespräch ist. Testen Sie wie „aktives Zuhören“ bei der profes-

sionellen Gesprächsführung wirkt.

„Gemeint ist nicht gesagt,

gesagt ist nicht gehört,

gehört ist nicht verstanden

verstanden ist nicht einverstanden“

Vortrag von Elke Sachs (Gesundheitspädagogin) am Mittwoch, 16. 

August, um 19.00 Uhr, im Vortragssaal des Kurhauses in Bad Steben, 

Eintritt: 6  Euro, ohne Gastkarte 7 Euro

Die Eintrittskarten sind an der Abendkasse erhältlich.

Stressfrei und entspannt 
miteinander kommunizieren

FUSSBALL

Samstag 15.07.

17.00 Uhr: 1. Mannschaft-Herren-Vorbereitungsspiel:

SV Froschbachtal - SV Wolfersgrün/Neuengrün (in 

Bobengrün)

14.00 Uhr: 2. Mannschaft-Herren-Vorbereitungsspiel:

SV 05 Froschbachtal II - 1.FC Wallenfels (in Bobengrün)

Sonntag 16.07.2023

14.00 Uhr: 3.Mannschaft-Herren-Vorbereitungsspiel:

TuS Töpen II - SV 05 Froschbachtal III (in Töpen)

TISCHTENNIS

Sonntag 16.07., 10.30 Uhr

Sommer-Team-Cup: „Mein persönlicher Favorit“ (Saalfeld) - „Die 

Säuerlingsbrunser“ (TSV Bad Steben) 

SV05 Froschbachtal

 Nürnberg – Was haben die 
Digitalisierung der Landwirt-
schaft, Differenzialgleichungen 
und elektromagnetische Strah-
lungen gemeinsam? Es sind drei 
Themenfelder herausragender 
vorwissenschaftliche Arbeiten, 
mit denen Schülerinnen und 
Schüler aus der Metropolregion 
Nürnberg einen Dr. Hans Rie-
gel-Fachpreis gewonnen haben. 
Insgesamt 18 Arbeiten in den 
Fächern Biologie, Chemie, Geo-
grafie, Informatik, Mathematik 
und Physik haben die Friedrich-
Alexander-Universität  Erlan-
gen-Nürnberg (FAU) und die Dr. 
Hans Riegel-Stiftung prämiert.
Die Preisverleihung konnte im 
gewohnt festlichen Rahmen 
stattfinden. Das Themenspekt-
rum war wie schon in den ver-
gangenen Jahren beachtlich. 
Insgesamt nahmen 169 Abitu-
rientinnen und Abiturienten 
teil. Eine Jury, zusammenge-
setzt aus Forscherinnen und 
Forschern der FAU, bewertete 
die Arbeiten nach wissen-
schaftlichen Kriterien, wobei 
besonders kreative Themen-
stellungen sowie ein deutlich 
erkennbarer praktischer Eigen-
anteil – zum Beispiel in Form 
von Experimenten – wichtige 

Einflussgrößen für die Prämie-
rung waren. Einer der Preisträ-
ger ist der Abiturient Franz 
Rauh aus Thierbach. Mit seiner 
Seminararbeit „Desertifikation 
weltweit - Ist die Wüste noch zu 
stoppen?“ sahnte er den 3. Platz 
im Bereich Geografie ab. Die Dr. 
Hans Riegel-Fachpreise sind in 
jedem Fach dotiert mit jeweils 
600 Euro für den ersten Platz, 
400 Euro für den zweiten Platz 
und 200 Euro für den dritten 
Platz. Zudem erhalten die 

Schulen der Erstplatzierten 
einen Sachpreis in Höhe von 
rund 250 Euro als Anerkennung 
für die Betreuung der Schüler-
arbeiten durch die jeweiligen 
Fachlehrerinnen und -lehrer. 
Neben den Preisgeldern ermög-
lichen die Dr. Hans Riegel-
Fachpreise den Gewinnern und 
Gewinnerinnen einen Zugang 
zu nachhaltigen Förder- und 
Vernetzungsangeboten in Form 
von Fachseminaren und Konfe-
renzen.

1. Reihe von links:, Kristin Pfahler, Franziska Brandsch, Bettina Horn, Robert Maas, Lena Vieweg, Klara Hollfelder, 

Cora Loos. 2. Reihe: Franz Rauh, Anton Wiede, Jonathan Klee, Erik Petersilka, Julian Handrock, Isabella Helm, 

Paula Roscher, Kian Sanders, Hanna Bauer, Jakob Feldner. Es fehlen: Moritz Merkel, Prof. Dr. Jürgen Schatz, Dekan 

der Naturwissenschaftlichen Fakultät der FAU. Fotos: FAU/ Harald Sippel

Das Foto zeigt von links:   Karl-Heinz Schupp, Beirat der Dr. Hans Riegel-Stif-

tung, Franz Rauh und  PD Dr. Klaus Geiselhardt, Institut für Geografie der 

FAU. 

Unser Wochenangebot:
Gültig vom 18.07.2023 – 22.07.2023

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220

post@metzger-gross.de • www.metzger-gross.de

Zarte Rinderrouladen ...........................................1 kg 16,95 €

Schweinebauch geräuchert .......................................1 kg  10,95 €

Minutensteaks gewürzt .......................................1 kg  11,90 €

Rinderhackfleisch ................................................1 kg  12,90 €

Gekochte Mettwurst

im Geleemantel  ..................................................100 g  1,35 €

Meisterstücke:

Fleischwurst Kesselfrisch .................................100 g 1,18 €

Delikatessleberwurst .........................................100 g 1,19 €

Bitte beachten Sie unsere Urlaubsregelung !

Alberter & Kollegen         RECHT  &  STEUER

Wir helfen Ihnen gerne !

Außenstellen in:

Auerbach |  Tel. 03744 / 25010

Helmbrechts  |  Tel. 09252 / 228

Plauen  |  Tel. 03741/ 70010

Bürogemeinschaft

Münchberg

(Tel.: 09251/8151)

95028 Hof  |  Plauener Straße 8

Tel. 09281 / 72400

Email: info@alberter.de

 www.alberter.de

Fragen oder

Probleme

im Arbeitsrecht
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Bad Steben – Heinz Erhardt ist 
der unbestrittene König des 
Humors! Seine „Reime“ und 
„Gedichte“ begeistern seit über 
einem halben Jahrhundert das 
Publikum.
Dieser Leseabend präsentiert 
das Beste aus seinen Büchern – 
aber auch viele unbekannte klei-
ne Meisterwerke, bei denen man 
sich freut, sie entdeckt zu haben. 
Es darf gelacht werden!
Michael Asad, geboren am 
21.1.1954, ist seit 1970 schrift-
stellerisch tätig. Veröffentli-
chungen in zahlreichen Antho-
logien und Zeitungen, Buch: 
„Auch Wachmänner dürfen 
träumen“. Lehrauftrag an der 
Verbandsschule Weidenberg, 
„Filme verstehen“. Etwa 100 
Lesungen seit 1985: Eigene 
Geschichten, „Heinz Erhardt“, 
„Ringelnatz“, „Roald Dahl“, 
„Eugen Roth“, „Kishon“. Lesun-
gen in Schulen.

Am Dienstag, 8. August, im Kurhaus: 

Heinz Erhardt - Abend

Eintrittskarten für diese Lesung 

am 8. August um 19.00 Uhr, im 

Kurhaus Bad Steben sind an der 

Abendkasse erhältlich für 8 Euro  

(ohne Gastkarte 9 Euro.

mal in Naila zu hören sein. In 
Bad Steben werden die beiden 
Konzerte von der diesjährigen 
Kurkantorin, Dorothea Drees-
sen aus Bad Segeberg, gestaltet 
und sie wird ihr großes Können 
auf den schwarzen und weißen 
Tasten der Hey/Strebel-Orgel 
zeigen. Auch hier ist höchste 
Qualität und allergrößter Hör-
genuss garantiert. Am besten, 
man besucht alle vier Orgelkon-
zerte!
Die weiteren Konzerttermine 

sind: 
25. Juli, Lutherkirche Bad Ste-
ben - Kurkantorin Dorothea 
Dreessen (Bad Segeberg); 1. 
August, Stadtkirche Naila - KMD 
Michael Dorn (Bayreuth) und 8. 
August, Bad Steben - Kurkanto-
rin Dorothea Dreessen (Bad 
Segeberg). Beginn jeweils um 
19.30 Uhr.
Eine Konzertreihe, die sich mitt-
lerweile mehr als etabliert hat 
und einlädt, die Orgel von ganz 
vielen musikalischen Seiten 
kennenzulernen.
Der Eintritt ist jeweils frei!

Bad Steben/Naila –  Bereits 
zum zehnten Mal lädt der Orgel-
sommer im Frankenwald alle 
Musikfreunde aus nah und fern 
ein, die Königin der Instrumente 
näher kennenzulernen. Die 
Konzertreihe beinhaltet auch in 
diesem Jahr wieder vier Orgel-
konzerte in Bad Steben und Nai-
la.
Den Auftakt macht ein Orgel-
konzert am Dienstag, 18. Juli, 
um 19.30 Uhr in der Stadtkirche 
in Naila. Auf der Orgelbank wird 
dann Ronny Vogel aus Bayreuth 
Platz nehmen. 
Er präsentiert an der Schuke-
Orgel sein großes Können und 
darauf darf man sich bereits 
jetzt schon freuen. Ein Abend, 
der mit Sicherheit jede Menge 
Lust auf die Königin der Instru-
mente und auf die weiteren drei 
Konzerte macht, denn auch die-
se können mit herausragenden 
Interpreten aufwarten! So wird 
mit KMD Michael Dorn aus Bay-
reuth ein bestens Bekannter an 
seine frühere Wirkungsstätte 
zurückkehren und wieder ein-

Orgelsommer im 
Frankenwald

                                               
Dienstag 

16.30 - 17.45 Uhr, Frankenhalle Naila: Minis (bis Jahrgang 2015)

16.30 - 18.00 Uhr,  Frankenhalle Naila: weibl. D-Jugend (2011/2012),  E Jugend gemischt (2013/2014)

 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle : weibliche B-Jugend (2007/2008 + 2009/2010)

Mittwoch 

 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle: männliche C + D Jugend (2009 - 2012)

19.30 - 21.00 Uhr Frankenhalle: Jugendliche und Erwachsene m/w ab 16 Jahren

Freitag 

 17.30 - 19.00 Uhr Frankenhalle: weibliche B-Jugend (2007/ 2008 + 2009/2010)

männliche C + D-Jugend (2009 - 2012)

19.00 - 20.30 Uhr Frankenhalle; Jugendliche und Erwachsene m/w ab 16 Jahren

Fragen zum Training:Abteilungsleiterin Martina Biegler (0160/94791439) oder

 Vorsitzenden Jens Brett (09282/98220), Email: 1.vorstand@hg-naila.de

Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr Senioren Frankenhalle Naila 

HG Naila – Trainingstermine 

Das Sichtbare ist vergangen,
es bleibt nur die Liebe und Erinnerung.

Wir nehmen Abschied von unserer geliebten
Mutter und Großmutter.

Hedwig Hella Spörl
* 18.11.1938 † 26.06.2023

Eva Spörl
Katinka Spörl

Danksagung

Wir bedanken uns bei allen, die sich mit uns 

verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf 

vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. Danke 

für alle gesprochenen und geschriebenen Worte, 

alle Blumen und Geldzuwendungen sowie die 

persönliche Teilnahme an der Trauerfeier.

Unser besonderer Dank gilt der Praxis Dr. Tinter 

in Bad Steben für die jahrelange Begleitung und 

dem Pflegeteam der Diakonie Naila.

Margot

Munzert

Herbert

Carmen und Friedrich

Theresa, Clara und DavidBobengrün, Coburg, im Juli 2023

*02.07.1943 –   †23.06.2023
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Naila –  Bewegung, Spaß und 

Spiel aber auch die Förderung 

von Talenten bietet die Jugend-

abteilung des Fußballsportver-

eins Naila. Von den Altersklas-

sen der G- (unter 7 Jahren) bis 

zur A- Jugend (unter 19 Jahren) 

stellt der FSV Naila, als einer der 

wenigen Vereine in der Region, 

eigene Mannschaften. Rund 150 

Kinder und Jugendliche werden 

Woche für Woche von rd. 20 

ehrenamtlichen fachkundigen 

Trainern und Betreuern in den 

Fußballsport eingewiesen. 

Dabei steht der Spaß immer im 

Vordergrund. 

Auch außerhalb des grünen 

Rasens mit Grillabenden, Trai-

ningslagern und Ausflügen bie-

tet der FSV viele abwechslungs-

reiche Möglichkeiten, dass aus 

den jungen Kickern auch Freun-

de werden. So erlernen die Kin-

der neben der Lust am Sport 

Der FSV Naila lädt am 21. Juli zum Probetraining ein

Lust auf Fußball?

auch soziale Kompetenzen, 

Selbstbewusstsein und Kritikfä-

higkeit. 

Für jeden, der den FSV Naila 

einmal näher kennenlernen und 

in den Fußballsport einmal 

reinschnuppern möchte, bietet 

der Verein am Freitag, den 21. 

Juli  von 16.30 Uhr bis 17.30 

Uhr am Sportheim, Gailerweg 

6, 95119 Naila für die Alters-

klassen 4 bis 9 Jahre ein Pro-

betraining an. 

Alle Kinder werden dabei nach 

den verschiedenen Altersklas-

sen aufgeteilt. Die Kinder benö-

tigen lediglich eine normale 

Sportbekleidung, Turn- oder 

Fußballschuhe und etwas zu 

trinken. 
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Lichtenberg – „Eines der 
schönsten Feste im Franken-
wald ist das traditionelle Hei-
mat- und Wiesenfest in Lichten-
berg“, steht auf der Homepage 
der Stadt und wer es einmal 
besucht hat, wird dieser Fest-
stellung auch zustimmen, denn 
das Fest wird auch heuer noch 
mit aufwendig gebundenen Blu-
menbögen und einem festlich 
geschmücktem Umzug gefeiert 
– und dies seit 1832. Zur Tradi-
tion gehören die Tänze mit den 

werden, während die Jungen 
eine zweite Chance auf die Kro-
ne des Adlers beim Armbrust-
schießen haben. Weiter geht’s 
nach den Tänzen mit den tradi-
tionellen Kinderspielen wie 
Stechvogel oder auch Kletter-
baum. Den musikalischen Part 
übernimmt im Festzelt die „Rei-
chenbacher Blaskapelle“. Um 
cirka 18 Uhr erfolgt der Einzug 
zum Rathaus und für die Kinder 
endet damit offiziell das Hei-
mat- und Wiesenfest. Die „Gro-
ßen“ können ein letztes Mal fei-
ern bei Festbetrieb und musika-
lischer Unterhaltung durch Roc-
co und Kristan von Waldenfels, 
dem Bürgermeister, die auf der 
Festbühne für Stimmung sorgen 
werden. Natürlich ist auch wie-
der Barbetrieb angesagt und die 
Preisverleihung des Hammelke-
gelns. 
Nicht unerwähnt soll bleiben, 
dass heuer als Fahrgeschäft ein 
Autoscooter auf klein und groß 
wartet. Für alle Liebhaber des 
Gerstensaftes sei angemerkt, 
dass neben den Bier der Hofer 
Meinel Bräu heuer auch Raub-
ritter Dunkel der ortsansässigen 
Lichtenberger Sonnenbräu aus-
geschenkt wird. 

angenommen, können die Tän-
ze der Blumenbogen- und der 
Kita-Kinder sowie der Rotröcke 
bestaunt werden. Die Jungen 
stellen indes ihre Treffsicher-
heit am Adler mit der Armbrust 
unter Beweis. Nach der Arbeit 
dann das Vergnügen, könnte 
man salopp sagen. Aber Arbeit 
ist weder das Tanzen noch das 
Bogenschießen, denn die Kin-
der tun dies freiwillig und mit 
Begeisterung. Als weitere Akti-
vitäten für die Kinder gibt’s 
dann die Zorbing Bälle, eine 
Hüpfburg, das Jugend-Kunst-
Mobil mit kreativen Angeboten 
und das Spielmobil vom Kreisju-
gendring mit der Rollenrut-
schenbahn. Im Festzelt spielen 
die „Ludwigschorgasttaler“ auf 
und sorgen für beste Feststim-
mung. Abends ab 19 Uhr über-
nimmt dann die Band „Freibier“ 
die Festbühne und sorgt auch 
weiterhin für musikalische 
Unterhaltung. Der Montag wird 
um 14 Uhr mit dem Festzug der 
Kinder vom Schlossplatz zum 
Festplatz eröffnet, dieses Mal 
ohne Zwischenstopp. Dort 
angekommen können ein weite-
res Mal die zahlreichen Tänze 
der einzelnen Gruppen bestaunt 

Festplatz am Frankenwaldsee 
gefeiert und startet am Samstag 
um 19 Uhr mit dem Bieranstich 
und Festbetrieb. Die erste Band 
auf der Festbühne im Zelt ist 
gleich dem Vorjahr „Granny’s 
Pearl“ und somit ist beste Stim-
mung, Spaß und gute Laune vor-
programmiert. Auch in die Bar 
wird gleich am ersten Abend 
eingeladen. Im Fokus des Wie-
senfestsonntag steht der bunte 
Festzug, der vom Schlossberg 
zum Festplatz am Frankenwald-
see marschiert. Doch dies nicht 
auf direkten Weg, sondern mit 
einem Zwischenstopp vor der 
Rathaustreppe auf dem Markt-
platz. Blumenbogenkinder, die 
Armbrustschützen und Rotrö-
cke bilden eine Schnecke und 
Bürgermeister Kristan von Wal-
denfels wird nicht nur das Wie-
senfest offiziell eröffnen und 
Kinder traditionelle Wiesen-
festgedichte vortragen, sondern 
auch die Verleihung des „Golde-
nen Einhorns“ der Stadt wird 
stattfinden, übrigens die zweite 
nach der Premiere im Vorjahr. 
Letztes Jahr erhielt Werner Neu-
mann das „Goldene Einhorn“. 
Dann marschiert der Festzug 
weiter und auf dem Festplatz 

gebundenen Blumenbögen und 
das Armbrustschießen. „Das 
Heimat- und Wiesenfest ist ein-
malig im Landkreis, da die Stadt 
Lichtenberg es geschafft hat, die 
Tradition dieses Festes über 190 
Jahre lang aufrechtzuerhalten.“ 
Anzumerken ist auch, dass 
neben den Blumenbögen auch 
die Armbrüste vor Ort gefertigt 
werden. Heuer wird das Heimat- 
und Wiesenfest am Wochenen-
de am kommenden Wochenen-
de, vom 15. bis 17 Juli auf dem 

Heimat- und Wiesenfest 2023 in Lichtenberg vom 15. bis 17. Juli

Drei Tage feiern mit Tänzen, 
Umzug  und Festbetrieb

3

Sportplatzweg 1 • 95192 Lichtenberg

09288/550667 0176/87929533
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Berg  –  Im Rahmen der Bayeri-
schen Energietage findet am 16. 

Juli im Wasserkraftwerk Blu-
menaumühle ein Tag der offe-
nen Tür statt.
Die Veranstaltung beginnt um 
13 Uhr und endet um 18 Uhr.
Die Betreiber wollen diesen 
Nachmittag nutzen, um der 
Bevölkerung die Energiegewin-
nung mittels Wasserkraft näher 
zu bringen und über diese 
umweltfreundliche Art der 
Stromgewinnung aufzuklären.
Die Veranstaltung wird durch 
ein kleines Rahmenprogramm 
abgerundet.
Hierbei unterstützen folgende 
Gemeinschaften/Hilfsorganisa-
tionen, damit dieser Nachmit-
tag so kurzweilig wie möglich, 
informativ und hoffentlich für 
alle unvergesslich wird:
Wasserwacht Schwarzenbach/
a.Wald mit Strömungsrettern
THW Naila mit Hochleistungs-
schmutzwasserpumpe Hannibal
Feuerwehr Berg mit Getränke-
versorgung und Verkehrslen-
kungsmaßnahmen
Feuerwehr Eisenbühl mit Ver-
kehrslenkungsmaßnahmen/

Dorfgemeinschaft Eisenbühl 
sorgt dafür, dass keiner verhun-
gern muss
Sonja Hofer mit ihren Back-
schmankerln aus Niederbayern
Team Blumenaumühle mit Füh-
rungen durchs Kraftwerk und 
Infos rund um ein Wasserkraft-
werk
Interessante Führungen durch 
das Wasserkraftwerk mit Ein-
blick in die Technik und Funk-
tionsweise eines Wasserkraft-
werkes, sowie Infos zur 
Geschichte der Blumenaumühle 
runden den Veranstaltungsrei-

gen ab.
Parkmöglichkeiten sind vor-
handen. Die Einweisung erfolgt 
durch die Feuerwehr.
Anfahrt: von Schnarchenreuth 
in Richtung Eisenbühl geht kurz 
vor Eisenbühl rechts eine Stras-
se zur Blumenaumühle, diese ist 
an dieser Abzweigung auch 
beschildert. 
Da es eine Einbahnstraßenrege-
lung geben wird, ist die Anfahrt 
nur von hier möglich. Von 
Eisenbühl/Eisenpark ist die 
Anfahrt zur Blumenaumühle an 
diesem Tag nicht  möglich!

Tag der offenen Tür im 
Wasserkraftwerk Blumenaumühle Seit 25 Jahren arbeitet Ronald 

Schug aus dem thüringischen 

Zeulenroda bei Albert & Michael 

Vogler GmbH – Brückenrasthaus 

Frankenwald in Rudolphstein. 

Ronald Schug hat am 15. Juni 

1998, als Mitarbeiter in der Tank- 

Rastanlage begonnen und arbei-

tete im damaligen Bedienungs-

restaurant r zunächst als „klassi-

scher Kellner“. Nach der völligen 

Umstrukturierung des Brücken-

rasthauses, zu einem modernen 

Rasthaus mit Selbstbedienung, 

Kaffeebars und weiteren System-

gastronomiemodulen wechselte Ronald Schug an die Kaffeebars 

und die Free-Flow-Gastronomie. Seit 2003 agiert er als Service-Ex-

perte an den Kaffeebars und den Gastronomieeinheiten, zugleich 

eine trage Stütze des Teams. Roland Schug arbeitet auch viele neue 

Kolleginnen und Kollegen in den entsprechenden Arbeitsbereichen 

ein und leistet damit einen besonderen Beitrag für die Weiterent-

wicklung des Unternehmens. Bei den jährlichen Betriebsfeiern sorgt 

er, mit seinem professionellen Music-Equipment, immer für die gute 

Laune und motiviert dabei alle seine Kolleginnen und Kollegen. Die 

Jubiläumsfeier wird im September, gemeinsam mit weiteren 

Arbeitsjubilaren, durchgeführt. Die Familie Vogler dankt für die lange 

Betriebstreue und freut sich auf die weitere Zusammenarbeit.

25-jähriges Betriebsjubiläum im 
Brückenrasthaus Frankenwald

Berg –  Die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Berg lädt herz-

lich ein am Samstag, 22. Juli 2023 zu einem Ausflug ins Erzgebirge 

und nach Moritzburg. Auf dem Programm steht ein Besuch der 

St.-Barbara-Kirche in Markersbach (Erzgebirge). Anschließend keh-

ren wir im Gasthof Goldener Hahn zum Mittagessen ein. Am Nachmit-

tag erkunden wir die Umgebung von Moritzburg mit einer Kutsch-

fahrt. Es sind keine langen Strecken zu Fuß zurücklegen. Kosten für 

Bus- und Kutschfahrt: ca. 46 €, Abfahrt in Berg am Rathaus: 8.30 Uhr

Anmeldung bis spätestens 16. Juli 2023 und weitere Informationen 

im Pfarramt in Berg. (Tel. 09293 / 252) 

Ausflug ins Erzgebirge 
und nach Moritzburg

Bad Steben –  Nach der erfolg-
reichen Premiere im Jahr 2019 
und der „Zwangspause“ gibt es 
am Freitagabend, 14. Juli, um 
21:00 Uhr die vierte Ausgabe der 
„Bad Stebener Nachtmusik“ in 
der Lutherkirche in Bad Steben.
Mit einer Kombination aus Ker-
zenschein, Musik & Texten – 
diesmal zum Thema “Träume” - 
wird es auch an diesem Abend 
die Möglichkeit zum Innehalten 
und Genießen geben. 
Kirchenmusikdirektor Stefan 
Romankiewicz aus Bad Steben 
möchte mit diesem Format nicht 
nur die Möglichkeit geben, gute 
Texte und Musik zu hören, son-
dern auch ein Stück weit Körper, 
Geist und Seele “aufzutanken”. 
Dazu bietet sich die - in ein 
Gemisch aus Kerzenschein und 
Abendlicht getauchte - Luther-

kirche förmlich an.
Sicherlich ein musikalisches 
Angebot, dass hervorragend in 
Bayerns höchstgelegenes 
Staatsbad passt.
Seien Sie bei diesem bemerkens-
werten Abend und bei der Fort-
setzung der Nachtmusiken 
dabei und runden Sie den Frei-
tag mit diesem interessanten 
Angebot ab! Der Eintritt ist frei!

4. Nachtmusik in Bad Steben
 am 14. Juli
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Geroldsgrün  – Mittlerweile 
steht die siebte Auflage 
„Ferienprogramm der Gemein-
de Geroldsgrün“ und heuer in 
ganz neuen Layout, dass die 
Auszubildende Josefine Weiß-
flog entwarf und erstellte. Far-
big unterschiedliche „Balken“ 
prägen das Bild und diese sind 
unterteilt in „Wer, wo, wann“, 
„für wen“ und „Anmeldung“ 
und lassen somit auf einen 
Blick alles wichtige erkennen. 
Bürgermeister Stefan Münch 
dankt den örtlichen Vereinen, 
die in Zusammenarbeit mit der 
Gemeindeverwaltung wieder 
spannende und kreative Aktio-
nen auf die Beine gestellt 
haben, neues wie alt Bewährtes 
wartet auf die Mädchen und 
Jungen. „Von Spiel- und Bas-
telmöglichkeiten über vielfäl-
tige Sportangebote bis zu ver-
schiedenen Ausflügen ist 
sicherlich für jeden etwas 
dabei“, bilanziert der Bürger-
meister und dankt den Verant-
wortlichen in den Vereinen wie 
auch beteiligten Personen für 
das Engagement, dass den 
Mädchen und Jungen spannen-
de Ferientage ermöglicht. „Das 
erste Mal wird eine Lama-Wan-
derung am Döbraberg vom 
CSU-Ortsverband Geroldsgrün 
angeboten und weit hinaus 
oder weiter weg geht’s mit 
Spörl Reisen in den Freizeit-
park Belantis“, erzählt der Bür-
germeister beim Blick ins klei-
ne Heftchen und auch, dass die 
Kärwa-Gemeinschaft Gerolds-
grün heuer eine Kinderolym-
piade mit verschiedenen Sta-
tionen beim sportlichen Wett-
kampf anbietet. „Piraten“ 
heißt es bei der RSG Gerolds-
grün und „Erlebnisbauernhof 
mit Picknick“ bei den Berg-
freunden Hirschberglein. Der 
Tennis Schnupperkurs ist ein 
bewährten Angebot und führt 
die Kinder in die Nachbarge-
meinde Bad Steben auf die 
Tennisanlage in der Hempla-
straße zum TC Bad Steben. 
„Das Sportheim der magischen 
Tiere“ bietet der TSV Dürren-
waid und dies zugleich mit 
Übernachtung. Faszination 
Modellflug ist ebenfalls wieder 
mit von der Partie, organisiert 
vom SPD-Ortsverein, der auf 
den Modellflugplatz in Lich-
tenberg einlädt, um die breite 
Palette der Sportart vorzustel-
len. Dabei besteht die Möglich-
keit zum Simulatorflug und für 

Mutige gibt es das reale Flug-
erlebnis über einen „Lehrer-
Schülerbetrieb“. Bei beiden 
Angeboten wird natürlich am 
Boden geblieben. Spiel und 
Spaß mit Feuerwehr und BRK 
heißt ein weiterer Programm-
punkt bei der Gemeinschafts-
aktion von Feuerwehr und BRK 
Geroldsgrün und sportlich 
geht’s bei der Mountainbike-
Tour mit dem MTB-Team und 
dem Frankenwaldverein Lan-
genbach zu. Eine „Fahrradtour 
mit anschließendem kleinen 
Wettkampf mit dem Rad bei 
Zeitabnahme“, wird angebo-
ten, bei der es Urkunden gibt 
und zudem einen Spielenach-
mittag am Wanderheim des 
Frankenwaldvereins in Her-
mesgrün. Während der Rad-
tour erhalten die Teilnehmer 
Obst und Getränke und am 
Wanderheim eine Brotzeit, 
sodass auch für Verpflegung 
bestens gesorgt ist. „Ich glaub, 
mein Schwein pfeift“, lautet 
der Titel des Angebots vom 

Frankenwaldverein Dürren-
waid und dahinter steht eine 
gemeinsame Erkundungstour 
des Waldes mit Treffen des 
einen oder anderen Überra-
schungsgastes. Und dann gibt’s 
noch das Zeltlager mit Seifen-
kistenrennen bei den vier 
Steinbacher Vereinen mit 
Feuerwehr, VfR, BRK und Fran-
kenwaldverein. Zeltlager mit 
Übernachtung, Zeltplatzolym-
piade und Seifenkistenrennen 
lautet das komplette Pro-
gramm. Auch die Kirchenge-
meinde Geroldsgrün mit Pfar-
rer Daniel Graf ist wieder mit 
dabei und bietet heuer einen 
„Neuguinea-Nachmittag“. 
Hier geht man der Frage nach, 
wo das Land Neuguinea liegt, 
wie es dort aussieht und wie 
man dort lebt. „Alle Anmel-
dungen können nur schriftlich 
mittels des Anmeldeformular 
in der Broschüre erfolgen und 
auch nur über die Gemeinde-
verwaltung“, erklärt Bürger-
meister Stefan Münch.

Das ist das Geroldsgrüner 
Ferienprogramm 2023

Freude bei den Geroldsgrüner Grundschüler, die von Bürgermeister Stefan 

Münch (rechts) das Programmheft für das Sommerferienprogramm erhiel-

ten. Auch Schulleiter Bernhard Roth (links) freut sich über die spannenden 

Sommerferien der Grundschüler 

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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Gottesdienst am Wiesenfest-Sonntag

Naila – Der Wiesenfestsonntag in Naila startete mit einem ökumenischen Gottesdienst zum „Wilden Mann“,

der im Wappen der Stadt Naila abgebildet ist. Auf dem Bild von links nach rechts:  Pastor Markus Gumpfer, 

Prediger Philipp Mauer, Gemeindereferentin Michaela Meusel und Dekan Andreas Maar. 

Marelsreuth – Am 24.6.23 fuhr der OV Naila mit dem bewährten Bus-

fahrer Jan in Richtung Chemnitz zum Schloss Augustusburg. Bei 

gutem Wetter erreichten die Mitfahrer/innen nach einem Zwischen-

stopp mit Brotzeit den Bahnhof Erdmannsdorf. Die Drahtseilbahn 

brachte die Teilnehmer dann bergauf zum Schloss. Dort konnte man 

die verschiedenen Museen besuchen oder bei einer Erfrischung oder 

Kaffee und  Kuchen verweilen. Nach dem Aufenthalt dort brachte der 

Bus alle nach Gumpertsreuth zum vorbestellten Abendessen. Gegen 

20.30 Uhr  endete die Fahrt wieder in Naila am Bahnhof.

VdK-Ausflug zum Schloss Augustusburg 

Hof – Noch ist ein Stück hin bis zu den Sommerferien, aber die Planun-

gen für die sechswöchige Schulpause laufen sicherlich schon. Der Ver-

ein Systep e.V. bietet in den Sommerferien wöchentlich in und um das 

Stadtgebiet Hof herum ein erlebnispädagogisches Feriencamp für 

Kinder und Jugendliche der Jahrgangsstufen eins bis sechs an. Täg-

lich von Montag bis Freitag in der Zeit von 8 bis 16 Uhr finden verschie-

dene Programme, bevorzugt Outdoor statt. Humorvoll und spiele-

risch wird die Woche zu einem unvergesslichen Erlebnis. Das Angebot 

beinhaltet unter anderem Bogenschießen, Wandern, ein Kreativpro-

jekt sowie verschiedene Outdoorspiele (die Aktivitäten können variie-

ren). „Das Camp bietet somit einen wunderbaren Raum für intensive 

Gemeinschaft, sportliche Herausforderungen, Spaß und Abenteuer“, 

versichert der Systep-Geschäftsführer Michael Wilfert und ergänzt, 

dass für schlechtes Wetter ein Gruppenraum zur Verfügung stehe. Eine 

Brotzeit ist selbst mitzubringen, für Getränke und kleine Snacks wird 

gesorgt. Die Teilnahmegebühr beträgt pro Woche und Teilnehmer 50 

Euro. Die Anmeldung erfolgt per Mail an fortbildung@systep.de oder 

per Telefon 09281/5935062 und ist auch für mehrere Wochen möglich. 

Sommerferienprogramm 
beim Verein Systep

175.175.

FREITAG

21.07.
SAMSTAG

22.07.

SONNTAG

23.07.

MONTAG

24.07.

DIENSTAG

25.07.

18.30 Uhr

20.00 Uhr

bis 24.00 Uhr

15.00 Uhr

19.30 Uhr

bis 24.00 Uhr

14.00 Uhr

14.00 Uhr

bis 17.00 Uhr

19.30 Uhr

ca. 22.30 Uhr

9.30 Uhr

14.00 Uhr

15.00 Uhr

bis 23.00 Uhr

ca.22.30 Uhr

11.00 Uhr

13.00 Uhr

15.00 Uhr

18.00 Uhr

20.00 Uhr

bis 24.00 Uhr

Festzug

Musik im Festzelt

mit der Band „Die Rockzipfl“

Bieranstich

durch Ersten Bürgermeister Stefan Busch
und demWiesenfestkönigspaar

Musik im Festzelt

mit den „Midnight Ladies“

Festbetrieb

Seniorennachmittag im Kaffeezelt

mit dem „Selbitztaler“

Musik im Festzelt

mit „Blues nid“

Großes Brillanthöhenfeuerwerk

Zeltgottesdienst

Festzug derVereine

ab Hochstraße zum Festplatz

Musik im Festzelt

mit der „Stadtkapelle Tirschenreuth“

Geburtstagsverlosung
Ausweis erforderlich – Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Frühschoppen

mit „Peter Hüfner“

Festzug der Kinder ab Rathaus

anschließend Begrüßung und Ansprache
auf der Rathaustreppe

Tänze der Schulkinder

auf dem Sportplatz

Einzug zur Grundschule ab Festplatz

Schlussfeier

Musik im Festzelt

mit der Partyband „Radspitz“

HEIMATHEIMAT-- undund

WIESENFESTWIESENFEST

inin SELBITZSELBITZ
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Studienkreis in Naila lädt zu Ferienkursen ein

Mit eigenem Deutschrap-Song Spaß 
an Sprache gewinnen

Naila –  In diesem Jahr konnte 
Benjamin e.V. sein 20-jähriges Ver-
einsjubiläum feiern. Im Jahre 2003 
wurde der Verein in Gera als Benja-
min Gemeinde gegründet und vor 
zehn Jahren in ein Missionswerk 
umgewandelt und der Sitz nach 
Naila verlegt. Dieses 20-jährige 
Gründungsjubiläum galt es nun in 
diesem Jahr zu feiern. 
Für diese Feier waren alle Mitglie-
der, Unterstützer und Freunde des 
Missionswerkes zu Kaffee, Kuchen 
und natürlich auch Bratwürsten 
eingeladen.
Erster Vorsitzender Arthur Ramm-
ler hieß alle herzlich willkommen 
und stellte den Dank an erste Stel-
le. Zunächst allen, die aktiv mit-
arbeiten sowie allen Unterstützern 
und Spendern. Hierbei betonte er, 
dass bei all dem, was durch Men-
schen bewerkstelligt wurde, der 
Dank für das, was Gott in diesen 
Jahren getan hatte, an erster Stelle 
stehen muss.
Bei seinem Rückblick mit vielen 
alten Bildern informierte Arthur 
Rammler über all die zurück lie-
genden Aktivitäten. Er führte auch 
aus, dass die eigentliche Arbeit als 

Jubiläumsfeier bei Benjamin e.V. 

Hauskreis schon sechs Jahre 
bestanden hatte und getan wurde, 
ehe man offiziell den Verein grün-
dete.
Die von ihm aufgezählte Liste der 
Aktivitäten der zurück liegenden 
Jahre ist lang und kann nur in 
Stichpunkten wieder gegeben 
werden. Gottesdienste und Haus-
kreisarbeit, Seelsorge, Bibelsemi-
nare, Bibelschule und Hilfstrans-
porte in verschiedene Länder wie 
Polen, Rumänien und zurzeit in die 
Ukraine. Hilfsgüter vom Traktor, 

Gewächshaus, Keyboard, Büroaus-
stattung bis hin zu Krankenbetten 
sowie Lkw voller Kleidung und 
Waren des täglichen Bedarfs wur-
den verschickt.
Hinzu kamen Gottesdienste und 
Erfahrungsberichte die wöchent-
lich auf den Online-Kanälen wie 
Facebook, YouTube, Instagram 
oder WhatsApp ausgestrahlt wer-
den. Die Online Plattform Zoom 
wird für Bibelschule oder 
wöchentliche Gebetstreffen 
genutzt.

Naila –  Das Schuljahr geht zu 
Ende und Schülerinnen und 
Schüler freuen sich auf die Som-
merferien. An Lernen denken da 
die wenigsten. Dabei müssen 
sich Ferienspaß und Lernen 
nicht ausschließen — im Gegen-
teil. Das will der Studienkreis in 
Naila mit einer ganz besonderen 
virtuellen Deutsch-Lektion 
beweisen. Hierfür hat das Nach-
hilfeinstitut mit dem bekannten 
Rapper, Musikproduzenten und 
Pädagogen Danny Fresh sechs 
Videos produziert. Darin erklärt 
er den Jugendlichen, wie sie in 
wenigen Schritten ihren ersten 
eigenen Rap-Song texten und 
vortragen. Die Videos können 
auf studienkreis.de/deutsch-
beste-fach kostenlos ange-
schaut werden. Dort ist noch 
mehr Lehrreiches zum Fach 
Deutsch zu entdecken.
Wie finde ich ein Thema für 
meinen Rap-Song und wie fange 
ich überhaupt an? Wie komme 
ich an meinen ersten Reim, wie 
strukturiere ich meinen Song 
und wie rappe ich schließlich 
meinen Text? Auf all diese Fra-
gen gibt Danny Fresh die pas-

senden Antworten. Dabei ler-
nen die Jugendlichen nebenbei 
eine ganze Menge, wovon sie 
später im Deutschunterricht 
profitieren können: zum Bei-
spiel, wie sie eine interessante 
Geschichte aufbauen und 
erzählen, was ein Gleichklang 
ist, wodurch sich Reime von 
Halbreimen unterscheiden und 
was mit „Diphthong“ gemeint 
ist (ein Diphthong ist ein Dop-
pellaut in einer Silbe, zum Bei-
spiel  au, ei, eu).
„Deutsch gehört zu den am häu-
figsten nachgefragten Nachhil-
fefächern“, sagt Thomas Momo-
tow vom Studienkreis. „Mit 
Aktionen wie dieser wollen wir 
Schülerinnen und Schülern die 
Freude am Fach und an der 
deutschen Sprache vermitteln. 
Wir freuen uns sehr darüber, 
dass wir Danny Fresh für unser 
Projekt gewinnen konnten, 
denn er verfolgt mit seinen 
Workshops in Schulen und 
Jugendhäusern dasselbe Ziel.“ 
Ferienkurse zum Schließen von 
Lernlücken
Neben Deutsch sind Mathema-
tik und Englisch die meistbeleg-

ten Nachhilfefächer. Unter-
richtsausfälle wegen Lehrkräf-
temangel und Folgen des 
Homeschoolings während der 
Lockdowns sind nur einige der 
Ursachen für große Lernlücken 
bei vielen Schülerinnen und 
Schülern. Für sie bietet der Stu-
dienkreis in Naila jetzt kosten-
günstige Sommerferienkurse 
an. Zehn Nachhilfestunden gibt 
es dort als fünf Doppelstunden 
für insgesamt 36 Euro. „Die 
Ferien sind selbstverständlich 
zuallererst zur Erholung da“, 
erklärt Thomas Momotow. 
„Deshalb lernen die Schülerin-
nen und Schüler bei uns nur 
während eines Teils der Som-
merferien und auch dann nur 
wenige Stunden pro Tag. Wer 
diese Zeit gut nutzt, um ver-
säumten Stoff nachzuholen, 
Lücken zu schließen und 
schwierige Inhalte zu wiederho-
len, dem fällt der Einstieg ins 
neue Schuljahr leichter.“

Kontakt:
 https://www.studienkreis.de/
nachhilfe-naila/

SCHÜTZEN
FEST 2023
DER
SCHÜTZENGESELLSCHAFT

GEROLDSGRÜN

WANN

22. Juli 2023
ab 15:00 Uhr

WO

Am Schützenhaus
in Geroldsgrün
Sonnenstraße 14, 95179 Geroldsgrün

AB 15:00 UHR

KAFFEE & KUCHEN
BRATWÜRSTE &
STEAKS VOM GRILL
FISCHBRÖTCHEN
LACHSBRÖTCHEN
BIER VOM FASS

AB 17:00 UHR
PREISVERTEILUNG &
SIEGEREHRUNG
BÜRGERSCHIESSEN

PROKLAMATION
GEMEINDEKÖNIG*IN

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www. facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · eMail: post@metzgerei-strobel.de

Wochen-Angebot
vom

17.07. – 22.07.23

Bratend� eisch mit Schwarte 
vom Strohschwein 100 g 1,19 €
Gelbwurst 100 g 1,49 €
Wiener 100 g 1,39 €
Zwiebel� eischkäse, auch zum Selberbacken 100 g 1,39 €
Braumeistersalat 100 g 1,09 €
Käse: Alpenteufel 55% F.i.Tr. 100 g 2,89 €

Ab Donnerstag 20.07.23
Rehkotelett aus eigener Jagd (solange Vorrat reicht) 100 g 2,99 €

Wir sind dabei: Selbitzer Wiesenfest vom 21. bis 25.07.2023

Einkaufen und dabei Strom tanken – einzige Metzgerei Deutschlands mit eigenwirtschaftlich 
betriebener 50kw-Schnellladestation

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof sowie in den an-
grenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und  Freitag. 
Bestellungen sind möglich per Tel., Mail, WhatsApp, Messenger und natürlich komfortabel über die 
 BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Strohschweine: Markstein Rainer, Gumpertsreuth; Köhler Udo, Zettlitz; 
Pöhlmann Gerhard, Förbau
Rinder: Meister Wolfgang, Weidesgrün; Bähr Steve, Blintendorf
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Außenspiegel durch einen bis-
lang unbekannten Verkehrsteil-
nehmer im Vorbeifahren 
gestreift und beschädigt. Der  
Sachschaden beträgt von circa  
500 Euro.  Die Polizei Naila sucht 
Zeugen, die den Unfall vielleicht 
beobachtet haben und nimmt 
Mitteilungen unter  09282/ 
97904-0 entgegen. 

diese auf der rechten bzw. linken 
hinteren Seite erheblich. Hin-
weise an die Polizei Naila unter 
09282/97904-0. 

Außenspiegel beschädigt

Naila –  In der Zeit von Montag 
19.30 Uhr bis Dienstag 07.30 Uhr 
wurde in Naila im Eschenweg bei 
einem dort parkenden Pkw der 

Autos zerkratzt

Schwarzenbach a.Wald –  In 
der Zeit von 09., 14.00 Uhr bis 10. 
Juli, 17.30 Uhr, wurden  in der 
Zeppelinstraße gleich zwei Pkws 
zerkratzt. Der bislang unbe-
kannte Täter ging hierbei offen-
bar gezielt die zwei Volkswagen 
an, welche dort auf der Straße 
geparkt waren und zerkratzte 

36. Scherdel Frankenwaldtour

120 Radbegeisterte fuhren über Berg und Tal

das Go für den Start.  Das große 
Helferteam vom ausrichtenden 
Wintersportverein hatte für die 
gut organisierte Veranstaltung 

üblich nach der schnellsten 
Zeit.
Im Angebot waren Strecken 
durch den schönen Franken-
wald mit einer Länge von 100, 45 
und 25 Kilometer sowie geführ-
te Mountainbiketouren für 
Erwachsene (50 km) und Kinder 
(rund um den Döbraberg). Übri-
gens ging es für die meisten Kids 
dann noch zu einer Hindernis-
vorführung am Frankenwaldtag. 
Vor dem Start erfolgte die 
Anmeldung im Sportheim und 
es gab noch Magnesiumgeträn-
ke von der Sonnenapotheke 
gesponsert. Bürgermeister Rei-
ner Feulner sprach Willkom-
mensworte und Ehrenvorsit-
zender Werner Bayer gab mit 
Vorsitzendem Thomas Goppold 

Döbra –   120 Radbegeisterte 
nahmen bei der 36. Scherdel 
Frankenwaldtour teil. Der 85-
jährige Bahne Laß aus Schwar-
zenbach am Wald fährt schon 
zum 34. Mal mit. Diesmal die 45 
Kilometer. Auch sein Sohn 
Rüdiger ist dabei. Als ältester 
Teilnehmer erhielt er eine 
Urkunde genau wie die jungge-
bliebene Carmen Schmidt. Nora 
Munzert und Jakob Diezel waren 
die jüngsten Akteure und die 
weiteste Anreise hatte Bertram 
Liebaug aus Berlin. Am stärks-
ten waren MTB Langenbach und 
ASV Kulmbach vertreten. Sie 
alle freuten sich über Pokale, 
denn der Ausrichter Winter-
sportverein Schwarzenbach am 
Wald vergibt die Preise nicht wie 

hafte und süße Verpflegung auf 
den Strecken und bei der 
Ankunft am Sportheim wurde 
wieder gelobt.

am Vortag in den Landkreisen 
Hof, Kronach und Kulmbach die 
Beschilderung mit über 200 
Tafeln vorgenommen. Die herz-

Aus dem Polizeibericht

 

 

 

 

 

 

 

in Bad Steben, am 22.07.2023 um 14 Uhr, 

katholische Kirche „Maria, Königin des Friedens“

Anne 

Nietner 
Carlsgrün

Jochen 

Bauernschmitt 
Röbersdorf

Wir heiraten

Die kirchliche Trauung findet am 15.07.2023 um  
12.00 Uhr in der katholischen Kirche „Verklärung Christi“ in 

Naila statt.
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nahme ihrer „Powerfrauen“, die 
nicht nur mit Koch- und Back-
künsten glänzen und ihre
Männer im Verein unterstützen.
Zum Ende des kleinen Festaktes 
übergab Paul-Bernhard Wagner 
die Präsidenten-Nadel an Rüdi-
ger Strobel. Dieser dankte sei-
nem Vorgänger und freut sich 
auf die ehrenvolle Aufgabe, den 
Club als Präsident im nächsten 
Jahr zu übernehmen.

Naila wird unter anderem das 
gesunde Schulfrühstück und die 
Nailaer Tafel ermöglicht und der 
Jugendtreff JuNaited nicht nur 
finanziell unterstützt. Der Rad-
weg Marxgrün-Thierbach und 
der offene Bücherschrank an der 
Kirche in Naila wurde ebenfalls 
vom Verein inszeniert.
Jedoch als größte und wichtigste 
Aktivität des Vereins bezeichne-
te Dr. Wolfgang Grafen die Auf-

Governor Carsten Ortleb, Rüdiger Strobel, Paul-Bernhard Wagner.

Naila –  „In einem freundschaft-
lichen Miteinander Gutes zu 
tun“, so lautet das Motto des 
Lions Clubs Naila-Frankenwald. 
In diesem Jahr wird der Verein 40 
Jahre alt und feierte seinen 
Geburtstag mit einem Sommer-
fest im Anwesen des Ehepaars 
Grafen in Culmitzhammer.
Präsident Paul-Bernhard Wag-
ner freute sich, dass so viele 
Lions-Freunde, Ehrengäste und
Gründungsmitglieder der Einla-
dung gefolgt waren. Er dankte 
auch den Schülern der Musi-
schen Realschule Naila, die den 
Abend musikalisch begleiteten.
1. Bürgermeister der Stadt Naila 
und stellvertretende Landrat 
Frank Stumpf betonte, dass es 
etwas ganz Besonderes ist, wenn 
ein Verein sich 40 Jahre zum 
Wohl der Menschen einsetzt. Er
dankte den Mitgliedern des 
Lions Clubs für ihr Engagement. 
„Das verdient Lob und Anerken-
nung“, so Stumpf.
Gründungspräsident Dr. Wolf-
gang Grafen schilderte in seinem 
Grußwort den Werdegang des 
Vereins. So wurde der Club von 

punkten im Altlandkreis Naila, 
20.000 Mark für medizinische 
Geräte an den Krankenhäusern 
in Naila und Hof, Brillensamm-
lungen für Haiti, Notrufsender 
für das BRK sowie Spenden für 
Feuerwehren, Blaues Kreuz, 
Hospiz, um nur einige zu nennen 
die finanziell unterstützt wur-
den.
Ein großes Anliegen des Vereins 
war es bereits von Anfang an, 
Familien krebskranker Kinder
zu unterstützen, so erhielt die 
Amalstiftung Hof 10.000 Euro. In 

dem damaligen Präsidenten des 
Kronacher Lions Clubs, Uli
Stempel, gegründet. Es galt 20 
gleichgesinnte Herren - denn 
Damen waren damals nicht 
erlaubt - aus verschiedenen 
Berufen, wie es die Satzung vor-
gab, zu finden. Was schließlich
auch gelang, wobei Religion, 
Herkunft sowie politische Gesin-
nung keine Rolle gespielt haben.
Mit Dr. Wolfgang Grafen, Lutz 
Brett, Alois Pellkofer, Heinrich 
Rasp war der Gründungskern 
gefunden, dem sich dann als 
Gründungsmitglieder Wolfgang 
Schramm und Dr. Sükrü Soganci 
angeschlossen haben.
Unter der Aufgabe „We serve“ 
wurde zu Beginn mit Flohmärk-
ten und Teilnahme an den Märk-
ten phänomenale Ergebnisse 
erzielt. Mit dem Erlös des ersten 
Flohmarktes von 24.000
Mark wurde ein Wiederbele-
bungsgerät für den BRK Ret-
tungswagen fast komplett finan-
ziert.
Dem folgten in den weiteren Jah-
ren zahlreiche Projekte, wie Not-
rufsäulen an den Unfallschwer-

Lions Club Naila-Frankenwald:

40 Jahre mit einem Sommerfest gefeiert

Gründungspräsident Dr. Wolfgang Grafen, Governor Karsten Ortleb, Gründungsmitglieder Wolfgang Schramm 

und Dr. Sükrü Soganci, Andreas Ritter, Lena Ritter, 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Michael Bitzinger, Jutta 

Schramm, Dr. Franziska Dornig, Präsident Paul-Bernhard Wagner, Dr. Bernhard Wagner, Hannelore Grafen-

Walther und Rüdiger Strobel. 

Paul-Berhard Wagner, Evelyn Beißel, Serem, Alina und Constantin von der 

Musischen Realschule Naila.

Die Kliniken Hochfranken betreiben in kommunaler Selbstverwaltung die Kliniken Münchberg 

und Naila. Für unser Haus in Naila suchen wir Sie als

Scannen Sie den QR-Code für weitere Informationen oder bewerben Sie sich 
direkt online auf jobs.kliniken-hochfranken.de. Wir freuen uns auf Sie!

www.kliniken-hochfranken.de

Wir bieten Ihnen:

- eine unbefristete Anstellung in Voll-/Teilzeit

- Vergütung gemäß Tarifvertrag mit dem 

   Marburger Bund

- Teilnahme an internen und externen Fort-

   bildungskursen

- ein angenehmes Arbeitsklima

- sehr gute Entwicklungsmöglichkeiten

- 18 Monate Weiterbildung Geriatrie/12 Monate 

   Weiterbildung Innere Medizin

Ihr Profil:

- Facharzt (m/w/d) für Innere Medizin, Allge-

   meinmedizin, Neurologie oder Assistenz-

   arzt (m/w/d) in Weiterbildung

- Bereitschaft zur Einarbeitung in neue 

   Tätigkeitsfelder und Interesse an Geriatrie

- Fähigkeit zur kooperativen Zusammenarbeit

- Freude an Kommunikation mit Patienten 

   und Team

Fach- oder Assistenzarzt (m/w/d) 

mit Interesse an Weiterbildung Geriatrie/Innere Medizin

19Wir im Frankenwald



Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

vom 17.07.2023 bis 23.07.2023 (Kalenderwoche 29)

Marlesreuth, Naila
Bio- und Papiertonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün
   Restmülltonne (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhr

Am Montag, den 17.07.2023, um 18.00 Uhr, findet im Sitzungssaal der Stadt Naila eine 
öffentliche Sitzung des Stadtrates statt.

Tagesordnung
1.  Nachrücken des Listennachfolgers aus dem Wahlvorschlag
      „Parteifreie Bürger Marxgrün/Hölle“;
     Vereidigung von Herrn Manfred Zausig als Stadtrat
2.    Beitritt des Stadtrates Manfred Zausig zur FW-Fraktionsgemeinschaft und der 
     Bekanntgabe von Erklärungen
3.  Beschluss über die Neubesetzung der Ausschüsse nach dem Nachrücken von
     Stadtrat Manfred Zausig
4.     Behandlung von Bauanträgen;
     -  Bauantrag der Firma Westfa-Werbung Modersohn GmbH & Co. KG, Herford, auf 
        Errichtung einer doppelseitigen, beleuchteten „City-Star“-Werbeanlage auf 
        Monofuß mit Plakatanschlagwechsel alle 10 Tage; Standort: an der Selbitztal-
        straße in Höhe des Anwesens Bahnhofstraße 7 in Naila - Sachvortrag
5.  a) Neufassung der Gebührenordnung der Stadtbibliothek Naila
     b) Neufassung der Benutzungsordnung der Stadtbibliothek Naila
6.  Neufassung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung der 
     Stadt Naila (BGS/WAS)
7.  Neufassung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung
        der Stadt Naila (BGS/EWS)
8.     a) Vorstellung einer möglichen Entwicklung der Sanierung des Freibades Naila
        b) Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen 
             Sport, Jugend und Kultur“ (SJK) – Projektaufruf 2023;
     - Beschluss über die Einreichung einer Projektskizze für die Sanierung des
          Freibades
9.    Änderung des rechtskräftigen Bebauungsplanes „Wohn- und Geschäftshaus 
     entlang der Hauptstraße“ als vorhabenbezogener Bebauungsplan „Geschoss-
        wohnungsbau zwischen Haupt- und Walchstraße“ in Naila;
     Billigung der geänderten Planunterlagen und Beschluss zur Wiederholung der 
        öffentlichen Auslegung und Anhörung der Träger öffentlicher Belange
10.   Abbruch des ehemaligen Betriebsgebäudes Ludelbachgelände

Im Anschluss daran erfolgt eine nichtöffentliche Sitzung.

Naila,10.07.2023
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Stadtrates

Terminvereinbarungen 

für das Einwohnermelde- und Passamt Naila 

bitte unter Telefonnummer 09282/6834 oder 6815.

Gerne auch per Email: ewo@naila.de

Im Stadtgebiet Naila wurden im Juni 2023 zwei Geburten und zwölf Sterbefälle regist-
riert.
Das Standesamt Naila beurkundete in diesem Monat 30 Sterbefälle und neun Eheschlie-
ßungen.
Mit Einverständnis der Beteiligten werden von den insgesamt vom Standesamt Naila 
beurkundeten Personenstandsfällen folgende 20 veröffentlicht:

Eheschließungen
02.06.2023 Sebastian Pülz, GT Eisenbühl, Sportplatzweg 10 95180 Berg
                      Maria-Magdalena Astrid Bauer, Kirchplatz 7, 96175 Pettstadt
02.06.2023 Reinhard Simon Paul, Blumenstraße 8, 95119 Naila
                      Katja Martina Raab, Blumenstraße 8, 95119, Naila
03.06.2023 Andreas Helmut Georg Dimmling, Ziegelackerstraße 20, 95030 Hof
                      Julia Ulrike Priedöhl, Ziegelackerstraße 20, 95030 Hof
10.06.2023 Peter Manfred Eichner, Schauensteiner Weg 17, 95119 Naila
                      Susanne Maren Katja Franz, geb. Steifer, Schauensteiner Weg 17
                      95119 Naila
16.06.2023 Markus Oliver Rausch, Pitschhausenweg 7, 95119 Naila
                      Saskia Jewkes, geb. Huttel, Pitschhausenweg 7, 95119 Naila
17.06.2023 Simon Philipp Greim, Berger Straße 14, 95119 Naila
                      Maria Schaff, Berger Straße 14, 95119 Naila
24.06.2023 Günther Jörg Gerd, Reitzenstein 86, 95188 Issigau
                      Cindy Hoffmann Reitzenstein 86, 95188 Issigau

Sterbefälle
31.05.2023 Eva Elfriede Hildegard Beck geb. Wandel, Stengelstraße 21, 95119 Naila
02.06.2023 Ingeburg Hanni Fichtelmann geb. Färber
                      GT Eisenbühl, Frankenwaldstraße 4, 95180 Berg
04.06.2023 Erwin Fritz Weber, GT Lippertsgrün, Straßdorfer Straße 16, 95119 Naila
07.06.2023 Jutta Elisabeth Hörteis geb. Langohr, Hauptstraße 2, 95189 Köditz
07.06.2023 Waltraud Sacher, Marlesreuther Weg 7, 95119 Naila
10.06.2023 Günther Hans Narr, GT Marxgrün, Gartenstraße 4, 95119 Naila
12.06.2023 Gerlinde Gebelein geb. Frankenberger
                      GT Lippertsgrün, Eulenburg 13, 95119 Naila
15.06.2023 Horst Gerhard Friedrich, Berger Straße 44, 95119 Naila
15.06.2023 Georg Herbert Baderschneider, Waldstraße 10, 95191 Leupodsgrün
16.06.2023 Hildegard Alma Findeiß geb. Dietel, Uschertsgrün 14, 95197 Schauenstein
16.06.2023 Rosalie Bodenschatz geb. Ernst, Lichtenberger Straße 9, 95119 Naila
19.06.2023 Amanda Margaretha Wolfrum geb. Thüroff
                      GT Straßdorf, Tannenrain 8, 95131 Schwarzenbach a.Wald
23.06.2023 Margot Gerda Munzert geb. Rank 
                      GT Bobengrün, Dorfstraße 12, 95138 Bad Steben

Vom Standesamt Naila wurden für Juni 2023 folgende 
Personenstandsfälle beurkundet

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht 
vor 42 Jahren.

Galerie in der Stadtbibliothek: 
Nailaer Künstler -  Andreas Zuber
Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila
Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof
Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila
Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,
  www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen 
bis 10 Personen nach Voranmeldung
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Aus Naila

unsere Pflichtaufgaben kon-
zentrieren, erhalten aber auch 
höhere Zuschüsse bei Baumaß-
nahmen.“ Stumpf äußert sich 
froh, dass es keine Container 
bedurfte, man mit der Walch-
straße eine Interimslösungen 
schaffen konnte, die auch den 
Ansprüchen gerecht wurde. 
Verwaltungsleiter Gunther 
Leupold merkt an, dass es seit 
1995 ein Hortangebot an der 
Schule gegeben habe, seit 2015 
eine OGTS und man mittlerwei-
le auf 28 Jahre Nachmittagsbe-
treuung blicken könne. „Jetzt 
haben wir die Walchstraße nach 
zweimaliger räumlicher Erwei-
terung für immer verlassen.“ 
Auch erläutert der Verwal-
tungsleiter, dass damals für den 
Hort Fachpersonal nach dem 
Bayerisches Kinderbildungs- 
und -betreuungsgesetz (BayKi-
Big) eingestellt worden sei. „Der 
Stadtrat hatte beschlossen aus 
dem bestehenden Kinderhort 
eine OGTS zu entwickeln und 
das Fachpersonal zu überneh-
men und dadurch kann qualifi-
zierte Hausaufgabenbetreuung 
gewährleistet werden“, betont 
Leupold. Schulleiterin Annette 
Schaumberg freut sich über das 
Rundumangebot an der Nailaer 
Grundschule und die kurzen 
Wege, wenn Absprachen zu 
treffen sind.
  Einig waren sich alle, dass die 
Ansprüche in den vergangenen 
Jahren gewachsen seien, sowohl 
die fachpädagogische Betreu-
ung betreffend wie auch die 
Freizeitgestaltung. „Wir kön-
nen diesen gerecht werden, bie-
ten auch Ferienangebote“, lau-
tet das Fazit aller Beteiligten, 
was auch die ab September stei-
gende Kinderzahl von dann 113 
untermauert. 

froh und dankbar, dass nun alles 
in geordneten Bahnen laufen 
kann.“ Er erinnert an die Last-
minute-Entscheidung im 
August 2015, dass ab September 
eine OGTS angeboten werden 
soll. „Verwaltungsleiter Gun-
ther Leupold hat damals seinen 
Urlaub geopfert, damit der Start 
erfolgen kann“, erinnert der 
Bürgermeister und blickt 
zurück an seinen eigenen 
Grundschulbesuch als zweiter 
Jahrgang nach der Eröffnung. 
„Mein Klassenzimmer war 
damals hier im zweiten Oberge-
schoss, jetzt natürlich nicht 
mehr wiederzuerkennen.“ 1. 
Bürgermeister Stumpf erinnert 
auch an die gewährte Höchst-
förderung, bedingt durch die 
Konsolidierungseigenschaft der 
Stadt. „Wir müssen uns zwar auf 

für die Kinder weniger Lern-, 
sondern vielmehr Spielräume 
sind, hell und mit Blick über die 
Stadt in den Frankenwald.“ Die 
OGTS-Leiterin betont, dass 
man bei Bürgermeister und Ver-
waltungsleiter immer offene 
Ohren und Hilfe fand und  wie 
gute Gespräche zur Lösungssu-
che geführt haben. „Egal, ob es 
um den Ausbau der Räume in 
der Walchstraße nach dem Aus-
zug der Pizzeria für den Über-
gang während Sanierungsarbei-
ten ging oder nun aktuell um die 
neuen Räume in der Grund-
schule“, betont Hillebrand und 
auch das stetige Hand-in-
Hand-Arbeiten. 1. Bürgermeis-
ter Frank Stumpf weiß um die 
Belastung durch das Improvi-
sieren bei Kindern, Personal 
und auch Verwaltung. „Wir sind 

einer Außenanlage. Dies wird 
auch weiterhin so sein. Die vier 
Langgruppen der OGTS sind in 
ihrem neuen Reich angekom-
men – und die Freude ist groß. 
„Wir sind sehr stolz auf unser 
neues Domizil, das bereits kind-
gerecht ausgestaltet und einge-
richtet ist“, berichtet Leiterin 
Andrea Hillebrand beim Gang 
durch die Räume. Bereits zwei 
Wochen vor den Osterferien 
begann in der Walchstraße das 
„große Packen“ einhergehend 
mit Aussortieren von Spiel- und 
Lernmaterial aus Jahrzehnten. 
„Wir haben teilweise neue 
Möbel bestellt“, erzählt Hille-
brand und dankt zugleich den 
Mitarbeitern des städtischen 
Bauhofs, die als Umzugshelfer 
mit anpackten. „Wir haben Räu-
me in der Schule geschaffen, die 

Strahlende Gesichter,  ob bei 
Kindern wie auch Erwachsenen. 
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
und Geschäftsführender Beam-
ter Gunther Leupold sind beein-
druckt von den hellen, freundli-
chen und kindgerecht einge-
richteten Räumen der Offenen 
Ganztagsschule (OGTS), für 
jede Klassenstufe von eins bis 
vier ein eigener Raum. Hinzu 
kommen ein großer Flur und ein 
Mentorenraum mit Garderobe, 
der so viel Platz bietet, dass sich 
die Kinder hier kreativ betäti-
gen können oder auch intensive 
Hausaufgabenhilfe gewährt 
werden kann. Zudem gibt es auf 
der gleichen Etage die Sanitär-
räume und ein Büro für die Lei-
terin Andrea Hillebrand und 
Stellvertreterin Pamela Kreisz, 
so groß, dass auch Teambespre-
chungen stattfinden können. 
Die OGTS der Grundschule Nai-
la hat den Umzug von der 
Walchstraße in die sanierten 
Räume im zweiten Oberge-
schoss der Grundschule erfolg-
reich gemeistert und sich 
bereits wohnlich eingerichtet. 
100 Mädchen und Jungen der 
Grundschulklassen besuchen 
aktuell die OGTS. Bedingt durch 
die Generalsanierung der 
Grundschule war die OGTS mit 
Schuljahresbeginn 2018 in der 
Walchstraße untergebracht, 
zuvor mit der Einführung der 
OGTS zum Schuljahresbeginn 
2015/16 mit zwei Gruppen in 
der Grundschule und zwei 
Gruppen in der Walchstraße. 
Zudem war zum Schuljahresbe-
ginn 2017 eine Kurzgruppe ein-
geführt worden. Für diese bietet 
das Gebäude des Jugendtreffs 
„JuNaited“ ein helles und 
freundliches Domizil mit Spiel-
geräten, Bastelmaterialien und 

Offene Ganztagsschule zieht in neue Räume ein

Unser Bild zeigt das OGTS-Team  (sitzend von links) Carolina Müller, Annett Anders, Nathalie Jahreis und Sarah 

Bodenschatz und dahinter (von links) Angelika Schönauer, Verwaltungsleiter Gunther Leupold, OGTS-Leitung 

Andrea Hillebrand, Schulleiterin Annette Schaumberg, 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Birgit Rank, stellvertreten-

de OGTS-Leiterin Pamela Kreisz, Daniela Wurzbacher. 

Weber, unter Mithilfe einiger 
Radler verladen. Nachdem 
einer ausreichenden  Stärkung 
wurde die  Rückreise angetre-
ten.
Alle Teilnehmer waren rund-
um zufrieden mit der Organi-
sation und dem Radweg und es 
soll auch nächstes Jahr wieder 
eine solche Tagesradtour 
angeboten werden. 
Ziel? Noch unbekannt. 
Termin?  Erster  oder zweiter 
Samstag im Juli 2024. 

Speisen verwöhnen lassen.
Auch das in der eigenen Braue-
rei (Jura Bräu) hergestellte 
Bier und Weizen kam sehr gut 
an. 
Die Teilnehmer bedankten 
sich beim  Busfahrer Richard 
Ultsch und dem Lkw-Fahrer 
Heinz Höllering, ohne die all 
dies gar nicht möglich wäre.
Alle fanden sich pünktlich und 
unverletzt zum Verladetermin 
ein und die Räder wurden von 
Albrecht Horn und Stefan 

Manche nutzten die Zeit um 
einen Blick auf die sehenswer-
te Altstadt von Weiden zu wer-
fen bevor die Tour startete. 
Das Wetter hätte nicht schöner 
sein können und auch die 30 
Grad wurden durch eine leich-
te Brise erträglich.
Ab 15.30 Uhr hatten sich die 
Teilnehmer auf der Sonnenter-
rasse des Gasthofes Planck in 
Wiefelsdorf Plätze reservieren 
lassen und konnten sich mit 
köstlichen warmen oder kalten 

Der Radfahrer kommt hier auf 
beschauliche 60 km oder wei-
ter nach Burglengenfeld und 
zurück nach Wiefelsdorf auf 
105 km für die etwas sportli-
cheren Radler. 
46 Radlerfreunde aus Nah und 
Fern starten früh um 06.55 Uhr 
in der Hölle mit dem Bus über 
Marxgrün und Naila nach Wei-
den. Um 08.45 Uhr  fanden die 
Teilnehmer die Fahrräder 
schon fahrbereit neben dem 
Lkw  von Höllensprudel.

FWV Marxgrün/Hölle: Tagesradtour von Weiden auf Waldnaab/Naab-Radweg
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Aus Naila

14.07. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volkstümliche 

Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna

 und Flora
Gaststätte Froschgrün

14.07. 19.00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Marxgrün-Hölle Gartlertreff
Marxgrün-Vereinsraum,

 Lichtenberger Str.

16.07. 14.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn Froschgrün e. V.
Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter 

mit den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

18.07. 18.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn Froschgrün e. V.
Monatsabend: Einladung an alle Freunde des 

Modellbaus und der Parkeisenbahn
Gaststätte Froschgrün

22.07. 13.00 Uhr VdK Naila
VdK-Busfahrt nach Trebgast

Brandner  Kaspar
ab Bahnhof Naila

23.07. 14.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn Froschgrün e. V.
Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter 

mit den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

25.07. 14.30 Uhr PröD Naila
„Sagen und Geschichten aus dem Franken-

wald“ mit Dieter Pfefferkorn
 Gaststätte Froschgrün

29.07. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Familienabend Gaststätte Froschgrün

08.08. 17.00 Uhr VdK Naila VdK-Stammtisch im Biergarten Grüner Baum Naila

11.08. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volkstümliche 

Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch

 Fauna und Flora
Gaststätte Froschgrün

Veranstaltungen in der Stadt Naila

21. Juli ab 20.00 Uhr
Players & Cocktails Night:  Best of 80‘s & 90‘s mit DJ DI

Finalspiele am 28. & 29. Juli
TC Bad Steben, TC Münchberg, TC Selbitz,

TV Wallenfels, TG Culmitz

42. Frankenwaldturnier bei der  TG 
Culmitz  vom  14. bis 29. Juli 2023

Am Sonntag, den 16. Juli 2023, lädt die OG Naila  des 

Frankenwaldvereins, zu einer  Fahrradtour ein. Treff-

punkt ist um 10.00 Uhr am Bahnhof Naila. Strecken-

verlauf: Fahrt über Selbitz, Weidesgrün, Helmbrechts, Enchenreuth 

nach Presseck. Einkehr im Gasthaus „Pressecker Hof“, danach wei-

terfahrt auf einer gemütlichen 7 km langen Bergabfahr ins Rodach-

tal dann weiter auf dem Radweg nach Schwarzenstein und bis zum 

Ziel nach Naila. Tour ist mittelschwer, größter Anstieg nach 

Schwarzenstein und Schwarzenbach/Wald  Akku sollte voll geladen 

sein. Streckenlänge, circa 60 Kilometer.  Der Frankenwaldverein

 Naila  freut sich auf viele Mitglieder, auch Nichtmitglieder sind will-

kommen.  Achtung: Radtour findet nur bei trockenem Wetter statt. 

Fahrrad fahren im Frankenwald

Die  Silberne Konfirmation wird am 23. Juli in der Nailaer Stadtkirche 

gefeiert. Der Festgottesdienst mit dem Posaunenchor beginnt um 10 

Uhr und wird von Dekan Maar gehalten.

Patrick Bejcek, Naila-Marxgrün

Klaus Biewald, Leipzig

Frank Seeburg, Naila

Sebastian Stamm, Berlin

Alexandra Handrek, geb. Deibl, Naila

Nadine Schrepfer, Schwarzenbach a. Wald

Silberne Konfirmanden 2023

Grillfest beim  VdK Marlesreuth

Zum alljährlichen Grillfest tra-

fen sich viele Mitglieder und 

Freunde des VdK Ortsverbandes 

Marlesreuth beim Sportheim in 

Marlesreuth. Bei herrlichstem 

Sommerwetter konnte die gro-

ße Gemeinschaft bei leckeren 

Bratwürsten und Steaks gute 

Gespräche führen und den lauen 

Sommerabend genießen. Für 

erfrischende Getränke sorgte 

der Sportverein Marlesreuth.

14.07. von 16.00 bis ca. 17.30 Uhr „Lust auf Bücher“ in der Stadtbibliothek Naila, 

Walchstr. 15. In kleiner Runde Lesen, Diskutieren, Kaffee oder Tee trinken. Wer 

möchte ein Buch vorstellen, wer möchte einfach mal schnuppern? Wer möchte uns mit Musik erfreuen? 

Die Leiterin der Stadtbibliothek, Helga Stampf, stellt interessante Neuzugänge vor. Informationen 

Brigitte Witzgall, Tel. 09282/8901, Helga Stampf und Marlies Osenberg,  Tel. 0176 40762827. 

Termine der Mehrgenerationen-Projektschmiede
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Aus Naila

Die aktiven Bürger haben im 
Rahmen ihrer Mitgliederver-
sammlung ihren langjährigen 
Vorsitzenden Dr. Jörg Zausig 
einstimmig zum Ehrenvorsit-
zenden gewählt. Dr. Jörg Zausig 
hat seit der Gründung der Wäh-
lervereinigung 2001, in nun-
mehr 20 Jahren, die kommunale 
Gestaltung und Außenwirkung 
der aktiven Bürger entscheidend 
mit geprägt. In seiner Funktion 
als 1. Vorsitzender hat Dr. Jörg 
Zausig als Kommunikator nach 
innen und außen herausragende 
Arbeit geleistet.
Im weiteren Verlauf der Mitglie-
derversammlung wurde auch die 
kritische und konstruktive 
Stadtratsarbeit der aktiven Bür-
ger durch Stadtrat Leonhard 
Crasser gewürdigt. 

 Dr. Jörg Zausig ist nun Ehrenvorsitzender 
der aktiven Bürger

rer Dank ging zudem an die 
„Jungs“ der Rangers MC für den 
„Geleitschutz“ der kleinen 
Rocker beim Festivalauftakt. 
Die großen schweren Maschi-
nen zogen die Blicke auf sich 
und beim näheren Betrachten 
wussten sich die kleinen Rocker 
ebenbürtig zu den großen 
Rockern zu kleiden. Und 
schlussendlich, nichts funktio-
niert ohne das Engagement des 
Teams. „Herzlichen Dank für 
die überragende Arbeit und das 
Herzblut meiner Mädels“, 
betonte Julia Wendel. 

Rocker standen nach dem gro-
ßen Bühnenauftritt unter-
schiedliche Spielstationen, wie 
beispielsweise „Rock-Pong“ 
oder ein „Hardrock-Bobbycar-
Parcours“ an oder aber sie nutz-
ten die Möglichkeit für coole 
Tattoos in eigens eingerichte-
ten Tattoo-Studio. Kita-Leite-
rin Julia Wendel dankte allen 
Familien, Freunden und 
Bekannten für die großartige 
Unterstützung wie auch den 
vielen ortsansässigen Geschäf-
ten, die für die Tombola Preise 
spendiert hatten. Ein besonde-

heizten dem Publikum ordent-
lich ein. Das ließ sich auch nicht 
lange bitte und machte mit, 
pfiff, klatschte, sang. Auch 
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
stattete die Rockkonzert einen 
Besuch ab, war begeistert von 
dem Engagement des Teams 
und der Begeisterung der Kin-
der, die schon mal ihre „langen 
Mähnen“ im Takt der Beats 
wehen ließen. Aber nicht nur 
Bühnenprogramm war geboten, 
sondern auch viele festivaltypi-
schen Leckereien nebst kühlem 
Getränken. Für die kleinen 

Beim Sommerfest des evangeli-
schen Kindergartens mit Krippe 
in Froschgrün steppte der Bär, 
vibrierte die Bühne. Die Kleinen 
und Großen hatten zu einem 
grandiosen Rock-Fest(ival) ein-
geladen und binnen Minuten, 
vielleicht auch nur Sekunden 
war das Publikum begeistert, 
rockte mit, sofern dies im 
Gedränge der vielen Schaulus-
tigen von Eltern, Geschwistern, 
Großeltern und Paten möglich 
war. Und die Froschgüner hat-
ten einen guten Draht zum 
Wettergott, denn es hielt, erst 
später öffnete der Himmel seine 
Schleusen und auch Blitz und 
Donner zogen drüber. Wie auch 
immer, das Frog-im-Park-Fes-
tival im Garten ging in die erste 
Runde. Mit „Live on Stage“ 
eröffneten die Krippen-Rocker 
von Deep Purple das Fest und 
dann jagte eine Performance 
direkt die nächste. Kita-Leiterin 
Julia Wendel, in fetziger 
Rocker-Kleidung, kündigte den 
jeweiligen Auftritt an und das 
waren keine geringeren Rockle-
genden wie Kizz, Steppenwolf, 
Survivor, die Ärzte und AC/DC – 
und wirklich alle kleinen Rocker 

Frog-im-Park-Festival: Sommerfest im Kindergarten Froschgrün 

Kleine Rocker erobern die Bühne

 Bilderbücher:  „Schau mal hier 
worin gleichen sich die vier“. 
Was haben Tiere gemeinsam; 
„Mein Bauernhof“. Paul und 
Marie besuchen den Bauernhof; 
„Krabbelkäfer“. Krabbelkäfer 
laden ihre Freunde zum Zählen 
ein; „Das Wort-Lern-Ge-
schichtenbuch“. Sachen 
suchen- Wörter finden; „Auf 
den Flügeln der Fantasie“. 
„Gecko und das Glück des 
Gebens“. Was wir der Welt zu 
geben haben und das Wunderba-
re das zurück kommt; „Will-
kommen in Schneckenhau-
sen“. Eine Geschichte über das 
Anderssein; „Mascha das 
Betrügerhuhn“. „Die kleine 
Giraffe zu Hause in der Savan-
ne“. „Lotte das einzigartige 
Schaf“. Lotte will unbedingt von 
der Masse abheben und was 
Besonderes sein; „Das ist meins 
/ Ich teil mit Dir“. Ein Wende-
buch; „Der kleine Hase 
beschenkt seine Freunde“. 

Wahre Freund-
schaft; 
„Noah und die 
Traumdrachen“.  „Komm mit 
uns in die Stadt“.  „Furzipups 
der Knatterdrache“. „Furzi-
pups und Rüdiger Rülps- Rüs-
sel“. „Wo das Glück wohnt“.  
„Franziska versteckt sich“. 
Franziska hat was falsch 
gemacht; „Puh, wie stinkst 
denn du?“. Irgendetwas stinkt 
in Lennys Umgebung; „Welches 
Tier hat sieben Meter Hals-
weh?“. Wie heißt das Tier?; 
„Krachfahrzeuge“. Fahrzeuge 
groß- stark- schnell- laut; 
„Ampel, Autos aufgepasst“. 
Sicher im Straßenverkehr; „Zu 
zweit sind wir niemals allein“. 
Bär bekommt einen Freund; 
„Alfonso geht angeln“. 
Die Bücherei ist immer diens-
tags und donnerstags von 15 
bis 18 geöffnet.  Die Bücherei 
ist vom 01. August bis 04. Sep-
tember geschlossen.

Neue Bücher in der evangelischen 
Jugend- und Gemeindebücherei 
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Aus Naila

Tolle Stimmung beim 
147. Wiesenfest in Naila
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Aus Naila

Tolle Stimmung beim 
147. Wiesenfest in Naila
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Nach der Satzung über Hausnummerierung der Stadt Schwarzenbach a.Wald ist an 

jedem Gebäude, das eine eigene Hausnummer erhalten hat, ein Hausnummernschild 

anzubringen, ggfs. zu erneuern. Dies dient unter anderem auch der besseren Orientie-

rung von Rettungsdiensten und Zustellern. Hausnummernschilder können im Rathaus, 

Zimmer 20, oder unter der Telefonnummer 09289-5041 bestellt werden.

Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Hausnummernschilder

Folgende Gewerbetreibende und Institutionen ermöglichen unser City-Mobil durch 

Spenden:

o BawoS Seniorenpflegeheim-Betriebs-GmbH

o Bergwiesenhütte, Simone Manig

o Blumerei Klose

o CVJM Schwarzenbach a.Wald e.V. / JESUS-Gemeinde Frankenwald

o Dachdeckerei Jürgen Eckstein

o Forstunternehmer Ralf Kremer

o GEBELEIN Laser- und Biegetechnik GmbH

o Praxisklinik Chirurgie Naila

o HMS Prell

o Hoch- und Tiefbau Knoll GmbH

o Holzwerke Heinrich Ströhla GmbH & Co. KG

o Jahn GmbH & Co. KG

o KFZ-Meisterbetrieb Leisching

o KFZ-Service Elmas & Tankstelle

o Optik Uhl

o Pflasterbau Wolfrum

o Praxis für Physiotherapie, Rainer Wiedel

o Reuther´s Hähnchenbraterei

o Revex Initiativ GmbH

o Söll Forst GmbH

o SONNEN-APOTHEKE

o Thomas Hoffmann, Regionaldirektion für Allfinanz Deutsche Vermögensberatung

o Wiedel´s Shop Center

o Wunner Elektrotechnik

o Zimmerei Ehrhardt GmbH

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, sowie die Vereine um Kenntnisnahme.

Es wäre schön, wenn Sie das soziale Engagement der genannten Sponsoren bei Ihren 

Kauf-, Investitions- oder sonstigen Entscheidungen berücksichtigen würden. 

Vielen Dank den Sponsoren des Schwarzenbacher City-Mobils
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Im August 1930 wurde das Freibad im Zegastgrund seiner Bestim-
mung übergeben. Heimatkundler Dieter Pfefferkorn wird vor Ort die 
Geschichte des „Alten Freibades“ erzählen. Zufahrt über die B173 
oder über das Hallenbad möglich.  Es lädt ein die CSU/ÜHL-Fraktion

 25. Juli, 18 Uhr
Das alte Schwimmbad

FC Döbraberg
So., 16.07.2023 um 14.00 Uhr

VFB Moschendorf 2 gg. SG FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün

Fußball in Schwarzenbach a.Wald

Der Frankenwaldverein der Ortsgruppe Döbra lädt alle 
Wanderfreunde zur nächsten Wanderung am 16.07. nach Krö-
tenmūhle -Schlegel Muschwitztal -Grūnes Band ein. Treffpunkt 13 
Uhr Parkplatz Synderhauf. Eine Einkehr ist in der Adelskammer 
geplant.

Wanderung beim FWV Döbra

Spiel, Spaß und Spannung für Kinder mit Hüpfburg oder Bastelsa-
chen , Kuchen und Kaffee und weitere Verköstigung im Garten  vom 
Landgasthaus Döbraberg. Veranstalter ist die CSU Ortsgruppe 
Schwarzenbach a.Wald

 Sonntag, 16 Juli, 14-18 Uhr
Familienfest für alle Generationen

Am Samstag, 22.07., findet ab 
15.00 Uhr das Gartenfest am 
Sportheim und bei schlechtem 
Wetter im Sportheim statt. 
Es werden Kaffee und Kuchen, 
Steaks und Bratwürste 
vom Grill, Pommes sowie Fisch- 
, Lachs- und  Käsesemmeln
angeboten. Für die Kinder gibt 
es verschiedene Kreativangebo-
te.

ASGV Bernstein 
a.Wald

13.07. 18.00 Uhr  Wirtshaussingen: Musik und Gesang ab 19.00 Uhr 
Bei schönem Wetter Berwiesenhütte, 
schlechtem Wetter SSV-Sportheim

14.07. 18.00 Uhr Frankenwaldverein Schwarzenbach a.Wald Monatsstammtisch ab sofort jeden 2. Freitag im Monat Restaurant Delphi

14.07. 19.00 Uhr OGV  Schwarzenstein
Stammtisch mit Kurzvortrag 

über wassersparendes Gärntern

Vereinshütte des OGV 
beim Fußballplatz

15.07. 14.30 Uhr OGV Schwarzenstein Gartenfest mit Kaffee und Kuchen Sportheim

16.07. 14-18 Uhr CSU Schwarzenbach a.Wald Familienfest Garten Landgasthaus Döbraberg

22.07. 14.00 Uhr VdK Ortsverband Bernstein a. Wald
Gartenfest mit Ehrung verdienter Mitglieder

bei ASGV Bernstein a.Wald
Sportheim in Bernstein

22.07. 15.00 Uhr ASGV Bernstein a.Wald Gartenfest  (bei schlechtem Wetter im Sportheim) Sportheim

22.07. 14.30 Uhr Chorverein Liederkranz
Geselliger Nachmittag

 mit den Döbraberg-Musikanten
SSV-Sportheim – Gäste willkommen

Dienstag 9.45 -11.15 Uhr GO Church Krabbelgruppe Eltern- Kind Treff Revex Zentrum, Nordstraße 10

Dienstag
18.30 + 
19.30 Uhr

SpVgg Döbra RückenFit Turnhalle 

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald

Am 23. Juli  um 10.00 Uhr veran-
staltet die Kirchengemeinde 
Bernstein am Wald einen Gottes-
dienst am Sportheim für Bern-
stein und Schwarzenbach. Für 
das leibliche Wohl ist im 
Anschluss gesorgt.

Gottesdienst am 
Sportheim 
Bernstein
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Scheunen wurden gelöscht, auch 
beim Blitzeinschlag in den Kirch-
turm am 12. Mai 1965. Aus dem 
Protokollbuch sind erst seit 1877 
die Vorstandschaft und Kom-
mandanten erwähnt. Erster Vor-
stand war Georg Hofmann und 
Kommandant Heinrich Mohr. All 
ihre Nachfolger trugen zur Erhal-
tung der Wehr bei, unter ande-
rem Roland Dill (33 Jahre Vorsit-
zender, jetzt Ehrenvorsitzender) 
oder Heinrich Lenz (Komman-
dant von 1892.1918) oder Georg 
Hüttner (Kommandant von 
1950-1976). Heute liegt die Füh-
rung beim Vorsitzenden Chris-
tian Schmitt und Kommandant 
Christopher Lenz, die von ihrem 
Team bzw. Vorstandschaft in 
allen Belangen unterstützt wer-
den.

Beitrag von 1,80 Mark zu entrich-
ten. Durch einen kleinen 
Zuschuss aus dem Bierpfennig 
der Gemeinde und aus Vereins-
mitteln konnten Ausrüstungs-
gegenstände wie Helme oder 
Schläuche erworben werden. 
1881 ist zum ersten Mal von Uni-
formkitteln die Rede. Im Jahr 
1900 bekam die Wehr eine vier-
rädrige Saug- und Druckspritze 
mit 500 Meter Schläuchen für 
920 Mark. Zwei Jahre später fand 
in Döbra der Feuerwehrgautag 
statt.
Krieg und politische Ereignisse 
führten dazu, dass der Verein zur 
Feuerschutzpolizei ernannt wur-
de. 1942 kam eine Motorspritze 
mit 250 Meter Schläuchen, 1950 
zählte der Verein 55 aktive Mit-
glieder. Brände in Stallungen und 

oder Leiter standen zur Verfü-
gung, gegen einen Großbrand 
war man machtlos. An Lösch-
arbeiten beteiligten sich ganze 
Familien. Beim Brand vom 11. 
Auf den 12. Juni 1867 mussten 
die Bewohner tatenlos zusehen 
wie 21 Häuser mit Nebengebäu-
den, das Schulhaus und die Kir-
che den Flammen zum Opfer fie-
len. 
Eine Löschmaschine nach der 
Gründung anzuschaffen, dafür 
fehlte der armen Gemeinde das 
Geld. Im Jahr 1876 wurde endlich 
für 4500 Gulden eine zweirädrige 
Karrenspritze gekauft.
Aktive Mitglieder zahlten einen 
monatlichen Beitrag von 5 Pfen-
nig, die Aufnahmegebühr betrug 
50 Pfennig, Alle nicht aktiven 
Bürger hatten einen jährlichen 

schutzträger (zwei Trupps) hol-
ten 5 Verletzte (von der Jugend-
feuerwehr Geroldsgrün) aus der 
Kirche. Den Einsatzort bezeich-
nete Lenze als Herausforderung 
– wegen der engen Gassen und 
dem Kirchturm aus Holz.
KBM Markus Muck erwähnte 
noch einige Details der Übung, 
während Bürgermeister Feulner 
gut ausgebildete Feuerwehrleute 
sah, auf die man sich verlassen 
kann. Das konnte stellv. Landrat 
Frank Stumpf nur bestätigen. An 
den Vorsitzenden Christian 
Schmitt übergaben beide ein 
Geldpräsent.

Kurzchronik
In Döbra formierte sich die 
Feuerwehr am 23. April 1873. Nur 
wenige Geräte mit Wassereimer 

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
Döbra – dazu gehörte auch eine 
Einsatzübung am Brandobjekt 
Kirche. Unter den Augen von KBR 
Marco Kolbinger, KBI Rolf Horn-
fischer und Bürgermeister Reiner 
Feulner zeigten die Feuerwehren 
aus dem Stadtgebiet Schwarzen-
bach a.Wald sowie die Nachbar-
wehren Marlesreuth und Naila 
(mit der Drehleiter) eine ruhige 
umsichtige Übung mit drei Ein-
satzabschnitten und dem Ein-
satzleiter KBM und Komman-
dant Christopher Lenz.
Die Wasserförderung kam vom 
Behälter Döbraberg mit 
Abschnittsleiter Lukas Gebauer, 
aus Richtung OGV Hütte mit 
Abschnittsleiter Achim Hager 
und einem Außenangriff durch 
die Stützpunktwehr. Die Atem-

Einsatzübung zum Jubiläum
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SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) 09288-9500 

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70 Do. – Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. & So. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Ira Rodler                ira.rodler@bad-steben.de                                               Tel. 74 74

Stefanie Rogler     stefanie.rogler@bad-steben.de Tel. 74 71

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 27

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ina Tübel                                    Zi. 8  ina.tuebel@badsteben.de  Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                        Zi. 5  fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Julia Popp                                   Zi. 2  julia.popp@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

 Technisches Bauamt – Verwaltung
Sylvia Wiesel                                                          sylvia.wiesel@badsteben.de              Tel. 74 30

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Kommunale Baumaßnahmen im Gemeindegebiet:
Bad Steben investiert und informiert!

Am Montag, 17.07.2023, um 19:00 Uhr  findet im Sitzungssaal des Rathauses Bad Steben 

eine Sitzung des Marktgemeinderates mit folgender Tagesordnung statt.

Tagesordnung:
1  Bürgerversammlung Carlsgrün 2023; Anregung aus der Bürgerschaft; 

    Verbesserungsmaßnahmen am Bushäuschen

2  Ersatzbeschaffung des Löschgruppenfahrzeuges LF 16/20, Baujahr 2001

3    Neubau einer Maschinenhalle auf dem Grundstück Fl.Nr. 797 der Gemarkung 

       Bobengrün

4  Landtagswahl am 08. Oktober 2023; Wahlhelferentschädigung

5  Bekanntgabe von Beschlüssen, die nicht mehr der Geheimhaltung unterliegen

6  Bekanntgaben und Anfragen

7 Sitzungsniederschrift vom 05.06.2023, öffentlicher Teil

Mit freundlichen Grüßen

Bert Horn

Erster Bürgermeister

Sitzung des Marktgemeinderates

Zu seiner dritten Jungbürgerversammlung lädt der Markt Bad Steben alle Jugendlichen 

in der Marktgemeinde im Alter von 12 bis einschließlich 17 Jahren für 

Montag, 24. Juli 2023, von 18.00 bis ca. 19.30 Uhr
in den Sitzungssaal des Rathauses, Hauptstraße 2, 95138 Bad Steben, ein.

Uns ist es wichtig ein Ohr für die Jugend zu haben und natürlich deren Wünschen, soweit 

möglich, entgegen zu kommen. Daher will der Markt Bad Steben die in Form des früheren 

Bad Stebener „Jugendforums“ und im Jahr 2019 erstmalig in der Form der ersten Bad 

Stebener Jungbürgerversammlung durchgeführte, bewährte Einbindung unserer 

Jugend fortführen und mit der Einberufung der inzwischen dritten Bad Stebener Jung-

bürgerversammlung stärken.

Wichtigster Bestandteil der Versammlung wird die Wahl eines/einer Jugendsprechers/-in 

und eines/einer stellvertretenden Jugendsprechers/-in der Marktgemeinde sowie für das 

Kreisjugendparlament sein. Daneben gilt es Anliegen und Anregungen zu äußern, ggf. 

konkrete Vorschläge zu erarbeiten und generell Kontakte zu pflegen.

Es können daher erneut für alle Themenbereiche Wünsche und auch Kritik vorgebracht 

und mit dem Ersten Bürgermeister, den anwesenden Marktgemeinderäten sowie dem 

zuständigen Kreisjugendpfleger besprochen werden.

Gerne können auch Mitteilungen oder Ideen vorab, bis spätestens Montag, 24. Juli 2023, 

12.00 Uhr, an unsere E-Mailadresse rathaus@badsteben.de übermittelt werden.

Markt Bad Steben

Dritte Bad Stebener Jungbürgerversammlung

Der Markt Bad Steben wird - beginnend im Juli 2023 – umfangreiche Investitionsmaß-

nahmen in seine Infrastruktur vornehmen und hier vorwiegend in Wasserleitungen sowie 

Kanal- und Straßenbau investieren. Um die Bürgerschaft über die anstehenden Maßnah-

men frühzeitig zu informieren finden darüber hinaus Informationsveranstaltungen statt 

bei welchen die beauftragten Ingenieurbüros sowohl die jeweiligen Vorhaben wie auch 

deren zeitliche Abläufe erläutern.

Die für das Jahr 2023 geplanten Sanierungsmaßnahmen an den Gemeindestraßen wer-

den ab Mitte der 27. Kalenderwoche beginnen. Hierbei kommen Arbeiten im Bereich von 

Lochau, Schafhof sowie am Bahnhof und in der Flurstraße zur Ausführung.

Am 20. Juli 2023 um 18.00 Uhr findet im und ggf. vor dem Feuerwehrhaus Obersteben 
eine Projektinformation zur für 2024 vorgesehenen Sanierung der Bachwiesenstraße 

mit Erneuerung des Wasserleitungs- und Kanalnetzes statt. Das Ingenieurbüro Köhler 

wird den aktuellen Stand der Planungen vorstellen und auf evtl. Fragen eingehen.

Für den Bereich Carlsgrün hat der Marktgemeinderat kürzlich Aufträge im Umfang von 

rund sechs Millionen Euro vergeben. Neben später noch folgenden Maßnahmen der 

Dorferneuerung geht es hier zunächst um die Erneuerung des Trinkwasserleitungsnetzes 

und den Umbau der Abwasserleitungen in Richtung eines Trennkanalsystems. Diese 

Arbeiten werden bereits im August in der unteren Krötenmühlstraße beginnen. Das Pla-

nungsbüro USS Consult wird im Rahmen einer Bürgerinformation am 1. August 2023 um 

18.00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus Carlsgrün das Vorgehen erläutern und Fragen aus 

der Bürgerschaft beantworten.
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geselliger Runde zu schnabulie-
ren. Für das leibliche Wohl aller 
war Dank der ortsansässigen 
Langmetzgerei Diezel bestens 
gesorgt. „Das Vereinszimmer 
der Turnhalle wurde einmal 
mehr zum geselligen Feier-
raum“, bilanzierte dritter Vor-
sitzender Tobias Metzner. Unter 
den Anwesenden weilte sehr zur 
Freude aller auch Ehrenvor-
stand Ralf Oelschlegel sowie die 
Ehrenräte Anette Baier, Dieter 
Hornfeck und Gerhard Narr.

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

 Das Hotelkonzept setzt einen 
neuen Trend für gesellschaftli-
chen Wandel mit dem Ziel der 
Förderung von Innovation durch 
persönliche Entwicklung und 
bewusstem Handeln. Das 
„Unsereins“, ein wegweisendes 
Hotelkonzept in Bad Steben, ist 
das Ergebnis der persönlichen 
Vision von Andrea Schmidt, einer 
engagierten Architektin und 
Meditationslehrerin. Mit dem 
„Unsereins“ als erster Innocation 
Deutschlands erfüllt sie sich 
ihren lang gehegten Traum, 
einen Ort zu schaffen, der Men-
schen dabei unterstützt, aktiv an 
der Gestaltung einer zukunftsfä-
higen Gesellschaft mitzuwirken.
Andrea Schmidt, Gründerin der 
Unsereins Hotelidee, hat eine 
beeindruckende Hintergrundge-
schichte. Als Architektin und 
Meditationslehrerin mit mehr als 

nen und sich gegenseitig inspi-
rieren können. Wir alle können 
einen Beitrag zur positiven Ver-
änderung leisten. Das Unsereins 
Hotel als einzigartige InnoCation 
ist mein Beitrag dazu.“
Im Unsereins ist Bewusstsein der 
Schlüssel zur Transformation 
und zum gesellschaftlichen Wan-
del. Das zeigt sich auch im Begriff 
Innocation, einer Wortkreation, 
die die Verbindung von Location 
und Innovation verdeutlicht. Als 
erste „Innocation“ fördert das 
Unsereins interdisziplinare 
Zusammenarbeit in Projektwerk-
stätten, verbindet Innovations-
kraft mit ethischen Ansätzen und 
schafft Begegnungsräume für ein 
tiefes Zuhören und eine offene 
innere Haltung. 
Mit Aktivitäten wie Meditation, 
Tai Chi, Yoga bietet das Unsereins 
Hotel den Gästen außerdem die 

Möglichkeit, zur Ruhe zu kom-
men und ein Gesundheitsbe-
wusstsein zu entwickeln. Beson-
deres Augenmerk legen wir auf 
Nachhaltigkeit. Der Umbau des 
ehemaligen „Landhotel Mord-
lau“ verbindet den vorhandenen 
Mid Century Stil sensibel mit 
neuen Materialien. So bleibt 
möglichst viel erhalten. Alte 
Möbel und Materialien werden 
wiederverwendet. 
Beim Betrieb wird jedes Detail 
einer Prüfung auf Nachhaltigkeit 
unterzogen. 
Beispielsweise erfolgt die Reini-
gung chemiefrei und hygienisch 
durch Micro-Dampfreinigung, 
Pfandsysteme wurden durch die 
Investition in einen Quooker ver-
mieden. Dadurch wird ein Beitrag 
zur Reduzierung des ökologi-
schen Fußabdrucks geleistet. 
Eröffnung am 29. Juli 2023!

Die erste InnoCation Deutschlands entsteht in der Mordlau:

Unsereins-Hotel setzt neuen Trend

30 Jahren Erfahrung und als Visi-
onscoach für Unterneh-
mer:innen und Führungskräfte, 
bringt sie eine einzigartige Kom-
bination von Fachwissen und spi-
rituellem Bewusstsein in das 
Unsereins ein. Sie betont die 

Bedeutung ihrer persönlichen 
Vision und Motivation für das 
„Unsereins“ Konzept:
„Für mich ist es eine Herzensan-
gelegenheit, einen Ort zu schaf-
fen, an dem Menschen zusam-
menkommen, voneinander ler-

Beim TSV Carlsgrün-Franken-
wald fand die inzwischen zur 
Tradition gewordene Halbjah-
ressitzung statt. Es sei ange-
merkt, dass dies keine normale 
Vorstandschaftssitzung ist. Die 
Sitzung soll alle Vorstände, Vor-
standschafts- und Ausschuss-
mitglieder, Übungsleiter und 
alle rund das Organisations-
team des Vereins zusammen-
führen, um in einem lockeren 
Austausch in nichtformeller 
Atmosphäre einen geselligen 
Abend zu verbringen. Eigentlich 
sollte die Halbjahressitzung auf 
dem vereinseigenen Sportplatz 
mit der ein oder anderen Aktion 
für die Teilnehmer stattfinden, 
ist aber aufgrund des Wetters in 
die Turnhalle verlegt worden, 
was der Stimmung aber keinen 
Abbruch tat. Die drei Vorsitzen-
den Dirk Diezel, Felix Baier und 
Tobias Metzner ließen das bis-
herige Jubiläumsjahr „100 Jahre 
TSV Carlsgrün“ Revue passieren 
und zeigten einen Ausblick auf 
die noch anstehenden Events 
und Veranstaltungen in diesem, 
für den Verein so besonderen 
Jahr. Nicht nur zuhören, disku-
tieren und sich einbringen war 
angesagt, sondern auch in 

TSV Carlsgrün-Frankenwald

Halbjahressitzung 
Bad Steben – Ob Sie Liebhaber 
italienischer Opernarien oder 
neapolitanischer Canzone sind, 
es ist für jeden Geschmack etwas 
dabei. Dass Malena Grandoni  
ausgebildete Opernsängerin ist 
und die Ensemble-Mitglieder 
großartige Virtuosen auf ihren 
Instrumenten sind, wird dem 
Besucher vom ersten Stück an 
klar. Das Publikum geht mit Mal-
ena  Grandoni  und ihrem 
Ensemble auf einen Streifzug 
durch die italienische Musikkul-
tur vom Barock bis ins 20. Jahr-
hundert. Ihre grandiose Sopran-
stimme und die typischen 
Akkordeonklänge entführen ins 
sonnige Italien – ein stim-
mungsvoller Abend, der begeis-
tern wird.  Lassen auch Sie sich 
verzaubern von der unvergleich-
lichen Musikalität des Ensemb-
les Milonga Sentimental und 
seiner Seele, der charmanten 
Malena Grandoni. Das Ensemble 
besteht aus drei  Musikern und 
wird begleitet von der unver-
gesslichen Stimme von Malena 
Grandoni. Die Gruppe wurde 

Am Mittwoch, 30. August,  im Großen Kurhaussaal Bad Steben

Una Notte Italiana

Violine, Alberto Frederico - 
Kontrabass
Info:  Karten für die Veranstal-
tung  am 30. August um 19.00 
Uhr im Großen Kurhaussaal gibt 
es an der Abendkasse im Kur-
haus.
Eintritt: Ohne Gastkarte 18 Euro  
mit Gastkarte 16 Euro,  Jugendli-
che 9 Euro. 

vom Akkordeonisten und Kom-
ponisten Andres Grandoni 2004 
gegründet. Heute geben sie Kon-
zerte in Deutschland, Öster-
reich, Schweiz, wie in der Phil-
harmonie Berlin. 
Das Ensemble:  
Malena Grandoni – Gesang
Andres Grandoni - Knopfakkor-
deon, Gesang, Leonardo Torres – 
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Verabschiedung in den Ruhe-
stand stellte sicherlich der 
Kurzbesuch von Regionalbi-
schöfin Dr. Dorothea Greiner 
dar und gefeiert wurde 
anschließend beim Gemeinde-
fest, wo die Buben und Mädchen 
der Luther-Kita unter Leitung 
von Andrea Lang einen tänzeri-
schen Auftritt hatten und 
Alleinunterhalter Peter Milde 
mit Gitarre für gute Laune sorg-
te. 
Entpflichtung vom geistlichen 
Dienst des Pfarrers Horst Berg-
mann durch Dekan Andreas 
Maar. Bergmann geht nach 19 
Jahren segensreichen Wirken in 
den Kirchengemeinden Bad 
Steben, Langenbach und 
Bobengrün in den Ruhestand. 

Gitarrenbegleitung zum Aus-
druck. Auch Pfarrsenior Gerald 
Zimmermann vom Dekanats-
Pfarrkapitel hatte zum 
Abschied des „Amtsbruders“ 
mit Gattin ins „Ländle“ ein klei-
nes Erinnerungsgeschenk mit 
gebracht. Der viel gelobte Pfar-
rer Horst Bergmann erinnerte in 
seiner letzten Predigt in Bad 
Steben an den Auftrag, der ihm 
wichtig war – Kinder und 
Erwachsene die Bibel lieb 
machen, sie als das feste Funda-
ment des Glaubens sehen.
 „Leider sei der seelsorgerische 
Dienst durch die vielen Verwal-
tungsaufgaben etwas zu kurz 
gekommen“, bilanzierte der 
Geistliche und bat um Entschul-
digung. Einen Höhepunkt der 

gemeinden.“ Lob und Anerken-
nung gab es im Hinblick auf das 
gute Miteinander von Kommu-
ne und Kirchengemeinde auch 
von Bürgermeister Bert Horn, 
der die gedeihliche Zusammen-
arbeit beim Bau des Kindergar-
tenneubaus und die Sanierung 
der Luitpoldstraße unter Einbe-
ziehung des Kirchenparks 
ansprach. Auch wenn Pfarrer 
Dirk Grießbach auf nur sieben 
Monate gemeinsamen Han-
delns im geistlichen Dienst 
gemeinsam mit Pfarrer Horst 
Bergmann zurückblicken kann, 
brachte er seinen Dank mit sei-
nem selbstgetexteten Lied mit 

für Pfarrer Bergmann ein klei-
nes Kreuz aus Schiefer und für 
die Gattin Blumen. Worte des 
Dankes gab es für das scheiden-
de Pfarrersehepaar, verbunden 
mit kleinen Präsenten, auch von 
den Kirchenvorständen Jutta 
Pfingst, Bad Steben, Elisabeth 
Blaß, Langenbach und Ute Läm-
merhirt, Bobengrün, die die von 
Andrea Bergmann initiierten 
Kinderbibelwochen dankbar 
ansprachen. 
Einig war man sich unter ande-
rem auch in der Beurteilung der 
Eheleute im geistlichen Wirken: 
„Sie waren ein Schatz für die 
Gläubigen in unseren Kirchen-

Seinen seelsorgerischen Dienst 
hat Pfarrer Horst Bergmann vor 
19 Jahren begonnen. Damals 
wie jetzt stellte das äußere 
Ambiente das Gemeindefest am 
ersten Julisonntag „Rund um 
die alte Wehrkirche Sankt Wal-
burga“ dar. Für die vielen Gläu-
bigen aus Bad Steben und den 
beiden Tochtergemeinden 
Bobengrün und Langenbach 
löste der Abschied sicher 
gespaltene Gefühle aus. Zum 
einen gönnt man Pfarrer Horst 
Bergmann und Ehefrau Andrea 
den verdienten Ruhestand, auf 
der anderen Seite hinterlässt 
das Ehepaar doch eine recht 
große, schmerzhafte Lücke im 
geistlichen Leben der drei Kir-
chengemeinden. 
Die offizielle Entpflichtung vom 
geistlichen Dienst oblag Dekan 
Andreas Maar, der seinen Stell-
vertreter im Dekanat und des-
sen Ehefrau Andrea Gottes rei-
chen Segen im Ruhestand 
wünschte. Dieser ist zugleich 
mit einem Wohnortwechsel ins 
„Schwäbische“, der Heimat der 
Ehefrau, verbunden. „Jesus hat 
dein Leben in Beschlag genom-
men, aber du konntest hier in 
Kirchengemeinden die Früchte 
deines Lebens ernten“, so 
Dekan Maar. Als Andenken an 
seinen langen geistlichen 
Dienst im Frankenwald gab es 

Pfarrer Horst Bergmann
 in den Ruhestand verabschiedet

Pfarrer Horst Bergmann und Ehefrau Andrea im Gespräch mit Regionalbi-

schöfin Dorothea Greiner. 

Dekan Andreas Maar entpflichtet Pfarrer Horst Bergmann (im Bild mit Ehe-

frau Andrea). 

tor melden zu dürfen, verab-
schiedeten sich die Kindergar-
tenkinder nach dieser spannen-
den Exkursion. 

dern, die As und Is und Os spie-
len konnte. Beeindruckt und mit 
dem Angebot, sich später als 
Orgelschüler wieder beim Kan-

Bei ihrer zweiten Entdeckerrun-
de in der Lutherkirche wartete 
Dekanatskantor Stefan Roman-
kiewicz an der Orgel auf die jun-
gen Kirchen-Entdecker. Er gab 
ihnen eine spannende Einfüh-
rung in die Königin der Instru-
mente. Die Kinder staunten über 
die Klangvielfalt, die winzigen 
und riesigen Pfeifen, darüber, 
dass der Musiker nicht nur die 
Hände, sondern auch seine Füße 
zum Spielen braucht und über 
eine Kiste voller Luft. Die fanden 
sie im Inneren der Orgel, denn 
auch dort durften sie in kleinen 
Gruppen unterwegs sein. Am 
Ende überraschte Stefan 
Romankiewicz die Kinder sogar 
mit einer Version des Pippi 
Langstrumpf-Liedes und baute 
mit ihnen eine „Orgel“ aus Kin-

Zweite Entdeckerreise in der Lutherkirche: Besuch der Orgel
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

frühzeitige Meistertitel in der 
Kreisliga. Trainer Horn dankte 
„seinen“ Spielern für den Team-
geist und seinen treffsicheren 
Goalgettern Pascal Hager und 
Yannick Schubert, dem Tor-
schützenkönig der Kreisliga wie 
auch den Fans für die Unter-
stützung. Ein großes Danke-
schön gelte aber auch Peter 
Kannhäuser für die großartige 
Trainingsarbeit bei der A-Ju-
gend, die ja ebenfalls zu Meis-
terehren in der Kreisliga kam. 
Die Sensation in einer „Wahn-
sinnssaison“ der Frösche mach-
te die zweite und dritte SV05-
Mannschaft mit ihren Aufstie-
gen in eine höhere Spielklasse 
perfekt. In der Relegation 
glückten überraschende Siege 
gegen den FC Wüstenselbitz, SG 
Höllental/Berg und der SpVgg 
Selbitz II, wie die sportlichen 
Leiter Holger Hallbauer (zweite 
Mannschaft) und Stefan Preiß-
inger (dritte Mannschaft) 
anmerkten. „Der emotional 
gefeierte Dreifach-Aufstieg war 
perfekt.“ Es flossen Freudenträ-
nen und zum Abschluss der Fei-
er sangen alle das von Helmut 
Beyer getextete Vereinslied der 
„Frösche“ – Vergessen ist der 
alte Streit, Vernunft hat nun 
gesiegt.

Trainingsfleiß angesagt, den 
die Kicker auch lieferten“, 
bilanzierte Trainer Daniel 
(Mücke) Horn. Ob Leistungsträ-
ger oder die jungen Nachwuchs-
kicker im Kader, sie zählen 
gleich und waren hoch moti-
viert. Zudem war die frühe und 
einzige 0:1 Niederlage beim 
BSC Tauperlitz ein Weckruf, der 
erfolgreich wachrüttelte. Die 
positive Auswirkung war dann 
konzentriertes Spiel mit 18 Sie-
gen in Folge und damit auch der 

schaftsgeschenke in Form von 
Bällen und Kuverts gab es oben-
auf von den Ehrengästen und 
auch die Bilanz: „Bei euch 
herrscht Aufbruchstimmung, 
ihr habt die Zeichen der Zeit 
frühzeitig erkannt.“ Die „Meis-
terschale überreichte Bezirks-
spielleiter Thomas Unger unter 
Jubel der Fußballer an Spiellei-
ter Felix Lang. „Wir hatten ein 
gemeinsames Ziel vor Augen – 
den Aufstieg in die Bezirksliga 
und dafür war entsprechender 

Landkreissportreferent Heiner 
Wolf, zweiter Bürgermeister 
Wolfgang Gärtner, Pfarrer Dirk 
Grießbach und Jürgen Röthig 
als Vertreter der Schiedsrich-
tervereinigung, der auch zum 
Gewinn des Fairnesspokals in 
der Kreisliga gratulierte. „Ihr 
seid eine super faire Mann-
schaft, das hat sich herumge-
sprochen.“ Gleich drei Fässer á 
50 Liter Bier spendierte Uwe 
Döbereiner, Verkaufsleiter der 
Kulmbacher Brauerei. Meister-

Mit attraktiven Fußball haben 
die Kicker der SV05-Frosch-
bachtal in den vergangenen 
Wochen ihre vielen Fans 
begeistert, Emotionen am 
Spielfeldrand entfacht und im 
Umkreis für Furore gesorgt. Der 
dreifache Aufstieg der drei 
Seniorenmannschaften in die 
jeweils nächsthöhere Spielklas-
se ist historisch in der 
Geschichte in dem vor 18 Jahren 
gegründeten Fusionsvereins. 
Mit dem Meistertitel in der 
Kreisliga Nord können sich 
zudem die Fußballer der 
„Super-Frösche“ der ersten 
Mannschaft schmücken. Als 
Sahnehäubchen kam noch die 
Meisterschaft der A-Jugend in 
der Kreisliga hinzu. Grund mehr 
als genug, dies jüngst auch offi-
ziell mit einer Meisterfeier 
gemeinsam im ATSV-Sport-
heim zu feiern und die Erfolge 
zu würdigen. „In der kommen-
den Spielsaison kann man auf 
den Sportplätzen in Bad Steben, 
Bobengrün und Thierbach 
Bezirksliga-Fußball sehen, der 
unsere Fans begeistern wird“, so 
zweiter Vorsitzender Peter Sin-
ger bei der Begrüßung, darunter 
zahlreiche Ehrengäste mit 
Landrat Dr. Oliver Bär, Bezirks-
spielleiter Thomas Unger, 

Der SV05 Froschbachtal feiert

Super Frösche holen Meistertitel in der Kreisliga Nord

Stolz präsentieren SV05-Spielleiter Felix Lang und Trainer Daniel Horn (von links) die Meisterschaftsschale der 

Kreisliga Hof Nord und dahinter (von links) Sportreferent des Landkreis Hof Heiner Wolf, Bezirksspielleiter Tho-

mas Unger, zweiter ATSV-Vorsitzender Dennis Hein, sportlicher Leiter Holger Hallbauer, zweiter SV05-Vorsitzen-

der Peter Singer und Landrat Dr. Oliver Bär. 

18 Jahre war Ulrich Thümling für die Finanzen der SV05 Froschbachtal als 

Kassier verantwortlich, brachte in dieser Zeit sein berufliches Fachwissen 

für den Verein nutzbringend ein. Bei den Neuwahlen verzichtete er auf eine 

erneute Kandidatur, brachte aber zur Freude der Mitglieder gleich eine 

Nachfolgerin für das Ehrenamt ins Gespräch – Tochter Clara Thümling. Die-

se wurde dann auch einstimmig gewählt und Ulrich Thümling ebenso ein-

stimmig zum „Ehren-Schatzmeister“ ernannt. Er erhielt dafür eine Urkunde 

und die SV05-Verdienstmedaille in Gold und obenauf ein persönliches Prä-

sent. Das Bild zeigt (von links) Ehrenamtsbeauftragten Rainer Wunderlich, 

Andreas Kuhne, Ulrich Thümling und zweiten Vorsitzenden Peter Singer, 

die dankbar bekundeten: „Du hast mit deiner Klugheit und Fachwissen 

unseren Finanzen in all den Jahren mustergültig vertreten.“ 

Bei einer Feier im Thierbacher ATSV-Sportheim wurde eine ganze Reihe verdienstvoller Fußballer der SV05-

Froschbachtal mit der SV05-Verdienstnadel in Gold und Silber geehrt. Die aktiven Kicker der „Frösche“, die bisher 

500, 350 und 250 Spieleinsätze bestritten, erhielten zudem ein persönliches Präsent. Ehrenamtsbeauftragter Rai-

ner Wunderlich sprach bei der launigen Würdigung die Stärken und Schwächen der Balltreter an, die auch durch 

ihre Fairness im Spielbetrieb positiv aufgefallen sind. Das Bild zeigt (von links) Clara Thümling, Vorstandsmitglied 

Andreas Kuhne, Johannes Schmidt (250 Spiele), Ehrenamtsbeauftragter Rainer Wunderlich, Markus Pfingst (500 

Spiele), Achim Ernst (350 Spiele), Fabian Riedl (350 Spiele), zweiter Vorsitzender Peter Singer, Tobias Färber (250 

Spiele), Ulrich Thümling und dritte Vorsitzende Jeanette Müller. 
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Verein und die Motivations-
kunst der Verantwortlichen.“ 
Den Fußballern machte der 
Landkreischef Mut für die neue 
Spielsaison in der Bezirksliga: 
„Ihr könnt da gut mithalten 
und den Landkreis bestens ver-
treten.“ Die Feier im ATSV 
Sportheim eröffneten das Ehe-
paar Doro und Heiko Dietrich 
mit festlichen Trompetenklän-
gen, dem später weitere blech-
bläserische Glanzpunkte folg-
ten.

zierte Betreuer, Betreuerinnen 
und Trainer. Seit über einem 
Jahrzehnt fördern die „Frö-
sche“ zudem den Frauen- und 
Mädchenfußball und stellen 
Mannschaften für den Spielbe-
trieb, dazu auch vier Schieds-
richter. „Unsere SV05 ist eine 
Marke in Sachen Fußball für 
unsere Kommune“, lobte zwei-
ter Bürgermeister Wolfgang 
Gärtner. Landrat Oliver Bär 
äußerte sich beeindruckt. „Man 
spürt den guten Geist in diesem 

Mit der Verleihung der „Golde-
nen Raute mit Ähre“ durch den 
Bayerischen Fußballverband 
(BFV) setzt die über 400 Mit-
glieder zählende SV05 Frosch-
bachtal einen weiteren Meilen-
stein in der noch jungen Ver-
einsgeschichte. Den Grund-
stein legten vor 18 Jahren die 
beiden Stammvereine ATS 
Bobengrün und ATSV Thier-
bach/Marxgrün mit der Aus-
gliederung der jeweiligen Spar-
te Fußball. Dem SV05-Frosch-
bachtal – kurz Frösche im 
Volksmund genannt – schlos-
sen sich auch die Fußballer des 
TSV Bad Steben an. Die 
gerahmte Urkunde des BTV 
überreichte bei einer Feier im 
ATSV-Sportheim Bezirksspiel-
leiter Thomas Unger dem zwei-
ten Vorsitzenden Peter Singer. 
Das Gütesiegel „Goldene Raute 
mit Ähre“ stellt die zweithöchs-
te Auszeichnung des BTV dar. 
Für diese Würdigung musste 
die SV05 eine ganze Reihe von 
Vorgaben erfüllen, die Thomas 
Unger ansprach und die die 
„Frösche“ in Fortführung der 
vor Jahren begonnenen Zertifi-
zierung auch erfüllte. Demnach 
würdigt der BTV mit der Urkun-
de das soziale Engagement der 
SV05 über den Fußball hinaus 
in der Gesellschaft, aber auch 
die vorbildliche Nachwuchs-
arbeit von den Bambinis bis zu 
der A-Jugend. Für die Ausbil-
dung bietet der Verein qualifi-

Freude über Goldene Raute vom 
Bayerischen Fußballverband

Freude bei der SV05 Froschbachtal über die „Goldene Raute mit Ähre“ des 
Bayerischen Fußballverbandes, die zweiter Vorsitzender Peter Singer in 
den Händen hält. Mit auf dem Bild (von links) Ehrenkassier Ulrich Thüm-
ling, Vorstandsmitglied Andreas Kuhne, Bezirksspielleiter Thomas Unger, 
Ehrenamtsbeauftragter Rainer Wunderlich, Kassiererin Clara Thümling 
und dritte Vorsitzende Jeanette Müller. 

Habt ihr schon mal Fußball gespielt?
Wenn nicht, kein Problem. Alles was dazu gehört, 
könnt ihr bei der SV 05 Froschbachtal mit seinen 
umliegenden Stammvereinen, TSV Bad Steben, ATSV 
Thierbach und ATS Bobengrün erlernen. Ob Tormann, Abwehr, Mit-
telfeld, oder Stürmer. Ob Junge oder Mädchen ab 4 Jahre werdet ihr 
den Spaß und Freude an der Kunst mit dem Lederball kennenlernen. 
Im Vordergrund stehen viele kleine Spielformen, Bewegungsspiele 
mit dem Ball bis zur Koordination, Teamgeist und Ballbehandlung, 
um euch Kinder die Leidenschaft am Fußball heranzuführen. 
Dein Team, dein Leben. Wir freuen uns über jedes neue Gesicht.
Die Jugendarbeit bei der SV 05 Froschbachtal bietet:

• Trainer/Betreuer mit sportlicher Erfahrung und sozialen Umgang 
mit Kindern

• Kinder im Alter von 4-11 Jahren in den Altersgruppen: Bambini, 
F und E-Junioren

• Training ohne Leistungsdruck 
• hervorragende Trainingsbedingungen
• familiäre und Elterneingebundene, freundliche Atmosphäre
• kindergerechte Art des Fußballs, um den Spaß am Fußball nach-

haltig zu fördern
• Integriert in die Spielformen ist ein Rotationsprinzip der Spie-

ler*innen, um allen Kindern Einsatzzeiten zu ermöglichen
• Entwicklung von Sozialverhalten und Selbstvertrauen bei jedem 

einzelnen Spieler
• weitere Aktivitäten im Verein
• 3 Sportanlagen (Bad Steben, Thierbach, Bobengrün)
• Trainingsmöglichkeiten in den Wintermonaten (Schulturnhalle, 

Bad Steben)
Fußball ist nicht alles.„Fußball spielen und Gemeinschaft leben“, 
bei Meisterschaften, Sommer und Winterturnieren, Abschluss- und 
Weihnachtsfeiern. Haben wir euer Interesse geweckt, dann meldet 
euch einfach bei unseren Trainern/Betreuern.
Ansprechpartner und weitere Infos unter: 

www.sv05froschbachtal.de

Lust auf Fußball ?

Der Frankenwaldverein Thierbach wandert am kom-
menden Sonntag, 16.07. zum Entsprung des Thierba-
ches. Treffen ist um 14 Uhr an der Infotafel in der 
Schloßstraße. Um ca. 16 Uhr erwarten uns die Bergfreunde in 
Hirschberglein zur Einkehr mit leckeren Brotzeiten und kühlen 
Getränken. Zu dieser Wanderung ist jeder herzlich willkommen.

Wanderung zur Quelle des Thierbaches

gung. Es gibt Rezepte für erfri-
schende Getränke, die auch 
gleich probiert werden können. 
Es wird eine musikalische 
Unterhaltung dabei geben. 
Zum Abschluss können die 
Orgelträume um 16.15 Uhr in 
der Katholischen Kirche, „Maria 
König des Frieden“ besucht wer-
den. Der Vortag ist eine Veran-
staltung der KEB Katholischer 
Erwachsenenbildung Landkreis 
Hof e.V. in Bad Steben.
Dekan Andreas Seliger und der 
Pfarrgemeinderat würden sich 
über viele Interessenten und 
besonders Senioren freuen.

Die katholische Kirche lädt zum 
Vortrag am 14. Juli  um 14.00 Uhr 
im Pfarrsaal der katholischen 
Kirche, Badstraße 17 in Bad Ste-
ben ein. Die Referentin ist Moni-
ka Knöpfle, Ernährungsexpertin 
und Küchenleitung.
Speziell Senioren sollten auf 
ausreichende Flüssigkeitsauf-
nahme achten um gesundheitli-
che Risiken zu vermeiden.
Beim Seniorennachmittag der 
katholischen  Pfarrei wird dazu 
in einem Kurzvortrag infor-
miert. Die Referentin gibt Anre-
gungen über die Trinkmenge 
und steht für Fragen zur Verfü-

Vortrag am 14.07.: 
Flüssigkeit das A und O fürs Leben

Die außerordentliche Mitglie-
derversammlung des Vereins - 
Bad Steben reloaded e. V. – 
Stemmer für Stejm findet am 
Dienstag, 1. August, um 19.30 
Uhr im Hotel relexa,  Badstraße 
28 – 30, 95138 Bad Steben. 
Anträge zur Tagesordnung kön-
nen bis zum 23.07.2022 bei Kath-
rin Griesbach (Bachwiesenstra-
ße 25, 95318 Bad Steben) abge-
geben werden. 

Mitgliederversammlung 

Bad Steben reloaded e. V. – 

Stemmer für Stejm 

Der TSV Carlsgrün/Frankenwald e.V. unternimmt anlässlich seines 
100-jährigen Bestehens am Samstag, 29. Juli einen Tagesausflug mit 
dem Bus nach Mainfranken. Das Programm präsentiert sich 
abwechslungsreich: 7.30 Uhr, Abfahrt am Dorfplatz Carlsgrün; 10 
Uhr, Ankunft in Mönchsondheim mit Besuch des „Freilandmuseums 
Kirchenburg Mönchsondheim“ und dem Angebot von zwei verschie-
denen Aktivprogrammen „Brot backen“ und „Buttern“ mit anschlie-
ßender gemeinsamer Verköstigung; 13 Uhr: Weiterfahrt nach Bullen-
heim zur Weinprobe mit Vesperplatte im „Winzerhof & Weinstall 
Schmidt“. Weiter geht’s dann um 15.30 Uhr nach Volkach mit Ankunft 

gegen 16 Uhr mit der Möglichkeit zum Kaffee trinken oder Abendes-

sen im Restaurant „Hinterhöfle“. Auch ein Stadtspaziergang kann 

unternommen werden. Gegen 17.30 Uhr soll Heimreise nach Carls-

grün angetreten werden mit geplanter Ankunft um 20 Uhr am Dorf-

platz. Der Tagesauflug schlägt pro Person für Busfahrt, Museum und 

Weinprobe mit jeweiliger Verpflegung mit 65 Euro zu buche. Jeder 

Interessierte ist willkommen, unabhängig von einer Vereinsmitglied-

schaft. Anmeldungen und Auskünfte gibt’s bei Reiseleiter, zugleich 

dritter Vorsitzender Tobias Metzner unter Telefon 09288 / 7615.

TSV Carlsgrün/Frankenwald: Tagesausflug 
nach Mainfranken am 29. Juli 
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Der Reha Sport Verein Bad Steben e. V. fährt vom 10. 9. - 16. 9. 2023 

in den Schwarzwald nach Oberharmersbach. 

Vorgesehen sind: Tour durch den Hochschwarzwald

Schifffahrt auf dem Titisee

Fahrt über die Elsässische Weinstraße und Besuch von Colmar

Ausflug zu den Triberger Wasserfällen und Besichtigung des Eble 

Uhren Parks. Ausflug nach Basel und zum Dreiländereck Deutsch-

land-Frankreich-Schweiz

Preis p.P DZ 705,00 €

Preis EZ 795,00 €

Es sind noch Plätze frei!

Anmeldungen bei Barbara Voigt 09288/1894. 

Schwarzwald-Reise des Reha Sport 
Vereins Bad Steben: 

Am 15. und 16. Juli 2023 lädt die Freiwillige Feuerwehr 

zum traditionellen Sommerfest nach Obersteben ein.

Festprogramm
Samstag, 15. Juli 2023

14.30 Uhr  Kaffee und Kuchen

15.30 Uhr  Schauübung mit den Nachbarwehren

                         – anschließend Festbetrieb

18.30 Uhr  Livemusik mit „Horchamoll“

ab 19.00 Uhr Barbetrieb

Sonntag, 16. Juli 2023

9.30 Uhr  Freiluftgottesdienst mit Posaunenchor

                       – anschließend Frühschoppen

14.30 Uhr    Festbetrieb mit DJ Gerry

                      Kaffee und Kuchen – Kinderspielstraße

An beiden Tagen gibt es eine Hüpfburg für Kinder. Wie immer ist für 

das leibliche Wohl bestens gesorgt.  Die FFW Obersteben freut sich 

auf zahlreiche Besucher und zwei schöne Festtage.

Sommerfest der
 Freiwilligen Feuerwehr Obersteben

• Willst Du auch mit 150 km/h einen TT-Ball über den Tisch 

schmettern? Wenn ja, dann bist du beim TSV Bad Steben 

genau richtig.

• Tischtennis bedeutet u.a. Ausdauer, Schnelligkeit, Konzentration, 

Reaktion und natürlich auch Geselligkeit. Wir laden alle ein, es ein-

mal zu probieren. Ehemalige Spieler genauso wie absolute Neulinge

• Egal ob Junge oder Mädchen, Mann oder Frau, groß oder klein, wer-

det ihr mit Spaß und Freude an der Kunst mit dem kleinen Ball ken-

nenlernen.

• Erfahrene Spieler, Trainer und Betreuer des TSV Bad Steben, lernen 

euch Tischtennis, wie es geht.

• Training ohne Leistungsdruck

• Um jungen Nachwuchstalenten auch das Gemeinschaftsgefühl zu 

fördern, könnt ihr bei Turnieren und Punktspielen euer Talent und 

Können dann zeigen.

Wo? Schulturnhalle Bad Steben, Kellermannstraße 2

Wann? Dienstags, 18:00-20:00 Uhr 

• Gern auch Kontakt für weitere Details vorab bei:

Ansprechpartner:   Wolfgang Schrepfer,  Tel. 09288-550657

Lust auf Tischtennis ?

Am Freitag, den 21. Juli, und Samstag, dem 22. Juli, findet das tradi-

tionelle Gartenfest der Soldatenkameradschaft Bobengrün statt. 

Festauftakt am Freitag ist um 19 Uhr am Festplatz in der Dorfmitte 

von Bobengrün. Am Samstag beginnt der Festbetrieb um 17 Uhr, ab 

19 Uhr spielt die „Süßstoffkombo“. An beiden Tagen gibt Sauarsch, 

Bratwürste und Steaks, der Eintritt ist frei. 

Gartenfest der 
Soldatenkameradschaft Bobengrün

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Mit Humboldt eine Freude machen

merkte an, dass zwischen der 
jüngsten Darstellerin und der 
ältesten Besucherin immerhin 94 
Jahre Altersunterschied lagen. 
Die Pflegekräfte und das Schul-
kollegium waren sich einig, dass 
solche Auftritte zur Freude der 
Senioren in nächster Zeit wieder 
öfter stattfinden sollen.

boldt“. In historischer Kleidung 
war dieser selbst als besonderer 
Gast anwesend. Die Darbietun-
gen fanden bei den Zuhörern viel 
Anklang, auch weil unter den 
Schülern manch bekanntes oder 
verwandtes Gesicht entdeckt 
wurde. 
Ergotherapeutin Meike Flessa 

Die Aufführung der Grundschule 
Bad Steben zum diesjährigen 
Wiesenfest fand großen 
Anklang. So wurde der Wunsch 
geäußert, auch dem Senioren-
wohnpark Bad Steben einen 
Besuch abzustatten, da die 
Bewohner ja kaum die Möglich-
keit hatten am Wiesenfestplatz 
anwesend zu sein. Am Montag, 
den 3. Juli machte sich die 
gesamte Schülerschar mit ihren 
Lehrern und dem Hausmeister 
als Tontechniker auf den Weg 
zum Seniorenwohnpark, um das 
gesamte Wiesenfestprogramm 
noch einmal darzubieten. Einge-
rahmt wurde die Vorstellung, wie 
schon beim Wiesenfest, durch 
das Singen der Nationalhymne 
und des Liedes „Kein schöner 
Land“. Hier sangen auch die 
Senioren kräftig mit. Bei den Pro-
grammpunkten der verschiede-
nen Klassen drehte sich alles um 
das Thema „Alexander von Hum-

Eintrittskarten gibt es für  15  Euro 

(mit Gastkarte 14 Euro) an der 

Abendkasse.

fand“, …wird Robert Rias an die-
sem Abend ebenfalls vorstellen.

Eine wundervolle und außerge-
wöhnliche Hommage an Udo 
Jürgens, mit vielen großen Hits 
der bedeutenden Musiklegende, 
bietet Robert Rias  am 24.  August 
2023 um 19.00 Uhr im Großen 
Kurhaussaal in Bad Steben.
Zeitgenössisch - im Rock- Klas-
sik-Stil - komponiert der Solo-
künstler Robert Rias  auch eigene 
Melodien und arbeitet dabei 
unter anderem  mit einer 
bekannten Texterin von Udo Jür-
gens, Frau Katharina Gerwens 
aus Niederbayern zusammen.
Die daraus entstandenen Lieder 
„Wenn wir lieben“ und „Was ich 

Konzert mit Robert Rias  am 24. August
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48

Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün (Herr Odorfer)
Tel. 0 92 88 / 92 55 39,  Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr
(montags geschlossen)

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm, Dr. med. Wolfgang Goller
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün
Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.

Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Mo, Di, Do, Fr 8-12 und 15-18; Mi und Sa geschlossen

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 17.07.2023
Abholung der Restmülltonne  im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Montag, 24.07.2023
Abholung der Bio- und Papiertonne  im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 28.07.2023
• Freitag, 18.08.2023

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Wir sind für Sie persönlich erreichbar…
Im Rathaus Geroldsgrün -
 Im Büro der Nachbarschaftshilfe
Freitag 09.00-11.00 Uhr – oder bei Bedarf
Donnerstag 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Telefonnummer: 09288/961-29 

Die Besetzung des Büros hängt von der Verfügbarkeit der Ehrenamtlichen  unseres 
Teams ab.
Von Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr erreichen Sie uns per Handy
Handy-Nummer: 0151 10295783 
Per Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern und die Deutsche Rentenversicherung 

Bund werden zur Aufklärung der Versicherten über ihre Rechte und Pflichten in der 

gesetzlichen Rentenversicherung am

Dienstag, 25.07.2023 von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr

im Rathaus in Geroldsgrün, Sitzungssaal einen Sprechtag durchführen.

Es wird gebeten, zum Sprechtag die Rentenversicherungsunterlagen mitzubringen.

Zum Sprechtag sind auch die Versicherten der benachbarten Gemeinden eingeladen.

Um Terminvereinbarung (Tel.: 09288/961-18) wird gebeten.

Geroldsgrün, 26.06.2023

M ü n c h 

1. Bürgermeister

 Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung Nordbayern 
und der  Deutschen Rentenversicherung Bund

Sonnenbeobachtung
Das Team der Sternwarte Hof möchte alle inte-

ressierten Bürger mit auf die Reise zur Sonne nehmen. Geplant ist, 

einen Sonnenbeobachtung, die durch hochwertige Teleskope, 

welche von der Sternwarte zur Verfügung gestellt werden, möglich 

sind. Sollte es die Wetterlage nicht möglich machen, dass wir die 

Sonne „live“ sehen, findet auf alle Fälle ein sehr interessanter 

Vortrag über die Sonne statt.

Termin: 29.07.2023, 14.00 – ca. 15.30 Uhr

Ort: Geroldsgrün, Scheune im Grünen, Keyßerstraße 46

Referent: Daniel Völkel mit seinem Team der Sternwarte Hof

Anmeldung bei:

Ulrike Horn

Rathaus Geroldsgrün

Keyßerstraße 25

95179 Geroldsgrün

Tel: 0 92 88 / 961 – 12

Mail: ulrike.horn@geroldsgruen.de

VHS Geroldsgrün

Am Dienstag, den 01. August 2023 um 19.00 Uhr findet in der „Scheune im Grünen“. 

Keyßerstraße 46, 95179 Geroldsgrün, eine 

Bürgerversammlung

für alle Ortsteile der Gemeinde Geroldsgrün statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Bericht des 1. Bürgermeisters

3. Aktuelle Themen 

4. Behandlung evtl. eingegangener schriftlicher Anträge, Aussprache, Diskussion

        über örtliche Angelegenheiten 

Wünsche und Anträge, die in dieser Versammlung behandelt werden sollen, können 

schriftlich bis spätestens Donnerstag, 27.07.2023 beim 1. Bürgermeister im Rathaus, 

Keyßerstr. 25, 95179 Geroldsgrün eingebracht werden.

An die gesamte Bevölkerung ergeht herzliche Einladung. 

Geroldsgrün, den 05.07.2023

Münch

1. Bürgermeister 

Bürgerversammlung am 1. August 2023

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Der Mensch braucht diese Erde, doch die Erde braucht ihn nicht

(aus dem Lied von Uwe Busse „Wir sind nur Gast auf dieser Welt“)

Spruch der Woche

kuriosen Eigenbautraktoren.
In vielfältigen Dauerausstellun-
gen sowie durch spezifische 
Führungen und interessante 
Aktionen haben wir die Mög-
lichkeit, einen Einblick in ver-
gangene Zeiten zu erhalten. Es 
bietet sich zu jeder Jahreszeit 
ein Ausflug ins westsächsische 
Blankenhain an, um den Charme 
der Museumslandschaft im 
Wechselspiel mit der Natur zu 
genießen.
Auf der Hinfahrt wollen wir uns 
bei einer Brotzeit stärken und 
auf dem Museumsgelände 
befindet sich ein Imbiss, den 
mittags jeder selbst aufsuchen 
kann. Unseren Ausflug beschlie-
ßen wir während der Heimfahrt 
beim gemeinsamen Abendes-

Die Traktorfreunde Geroldsgrün 
unternehmen am Samstag, den 

19. August 2023 mit dem Bus einen 
Tagesausflug ins „Deutsche 
Landwirtschaftsmuseum 
Schloss Blankenhain“.  Das 
Deutsche Landwirtschaftsmu-
seum bietet an seinem Standort 
Schloss Blankenhain einzigarti-
ge Ausstellungen mit beeindru-
ckenden Einblicken in ländliche 
Lebens- und Arbeitswelten. Wir 
erleben eine geschichtliche 
Zeitreise vom 18. Jh. bis in die 
Gegenwart. Das Freilichtmu-
seum umfasst derzeit auf 13 ha 
Fläche 80 Gebäude und bauliche 
Anlagen mit über 100 themati-
schen Ausstellungen. Unter 
anderem finden wir hier die 
weltweit größte Sammlung an 

sen. Der Fahrpreis incl. Brotzeit 
und Eintrittspreis
mit Führung beträgt pro Teil-
nehmer 35 Euro.
Kinderermäßigung auf Anfrage. 
Der Betrag ist bei Anmeldung zu 
bezahlen. 
Abfahrt: 07.30 Uhr; Geroldsgrün
Bushaltestelle Rathaus; 
Anmeldeschluss: 31. Juli 2023

Anmeldung bei Thomas Schön-
wälder:  0170-3234803

Ausflug der Traktorfreunde

21.07. 16.00 Obst- und Gartenbauverein Geroldsgrün e.V. Besuch des Gartenfestes in Wacholderbusch

22.07. 14.00 Schützengesellschaft Geroldsgrün Bürgerschießen/Schützenfest Schützenhaus

 18.00 MSC Geroldsgrün Pizzaabend Bei Martino, La Gondola

23.07. 
10  bis 12  

14 bis 18 
Frankenwaldverein Langenbach Frankenwaldhaus Hermesgrün geöffnet 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

dem thüringischen Neundorf, 
die damit ihre Verbundenheit zu 
den Dürrenwaider Kollegen 
dokumentierten. Selbstver-
ständlich waren auch Kamera-
den der Stützpunktwehr 
Geroldsgrün, mit der die Dür-
renwaider Wehrleute als Wache 
2 im aktiven Bereich eine Ein-
heit bilden, vertreten. Gut 
gelaunt und gesellig zeigten 
sich die Gäste, die von den eifri-
gen Helfern bestens versorgt 
wurden. 
Für die musikalische Umrah-
mung hatte Reme Micheal aus 
Steinbach gesorgt. hf

 In den Reigen der sommerlichen 
Veranstaltungen in der Gemein-
de Geroldsgrün fügte sich das 
Gartenfest des Feuerwehrver-
eins Dürrenwaid nahtlos ein. 
Zahlreiche Besucher aus dem 
Ort und der näheren Umgebung 
kamen der Einladung der örtli-
chen Vereinigung nach, sodass 
am Ende Vorsitzender Thomas 
Wich sich darüber sichtlich froh 
gelaunt zeigte. Besonders 
erfreut zeigten sich die Vereins-
verantwortlichen über die 
Anwesenheit von Abordnungen 
der Feuerwehren aus Heiners-
berg, Langenbach, Selbitz und 

Feuerwehrverein Dürrenwaid
Gartenfest zog viele Besucher an

Im Bereich des Gerätehauses veranstaltete der Feuerwehrverein Dürrenwaid ein Gartenfest, das auf eine erfreuli-

che Resonanz stieß. Foto: Hans Franz

Der VdK Ortsverband Langenbach feiert am 29. Juli  um 14.30 Uhr im 

Wanderheim in Hermesgrün seinen VdK Nachmittag.

Hierzu sind alle VdK Mitglieder mit Begleitpersonen und Nicht-

mitglieder recht herzlich eingeladen. 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt

Der VdK freut sich auf   Ihr Kommen

Lothar Lang

Obmann

VdK Nachmittag

10 Uhr: Gottesdienst in der Jakobuskirche Geroldsgrün

Frühschoppen

Bratwürste & Steaks

Pommes frites

Kaffee am Andreaskeller

Kinderprogramm

Flohmarkt

Stand mit Karten,

Tassen & Festschrift

uvm...

Begleitung durch den

Posaunenchor,

Jugendchor und Singteams

700 Jahre Geroldsgrün am 30. Juli 2023

des Jubiläumsbieres ist ein wei-
terer Teil des Geroldsgrüner 
Jubeljahres 2023, dem noch die 
Bilderausstellung sowie eine 
Baumpflanzaktion folgen.

setzt wurde. Helga Metzel 
brachte ebenfalls ihre Freude 
über das gemeinsame Projekt 
zum Ausdruck: „Bier ist ein Kul-
turgut und ein sehr emotionales 
Thema. Wir finden es interes-
sant, dass es wohl bereits eine 
Bürgerbrauerei in Geroldsgrün 
gab, wie man in der Festschrift 
lesen kann“. Metzel erklärte 
anlässlich des Einbrautermins 
weiter: „Wir alle brennen hier 
im Mönchshof für das Tradi-
tionsgut Bier und die Geschich-
te des Brauens. Es würde uns 
sehr freuen, den einen oder 
anderen Geroldsgrüner dem-
nächst im Bayerischen Braue-
reimuseum begrüßen zu dür-
fen.“
Das Einbrauen und der Verkauf 

Anlässlich der diesjährigen 700-
Jahr-Feier in Geroldsgrün wird 
es ein besonderes Bier geben: 
Im Juni wurde das Gerolds-
grüner Jubiläumsbier nach tra-
ditionellem Rezept eingebraut. 
Dieses wird am 6. August 2023 
erstmalig exklusiv an der Bür-
gerscheune zur Eröffnung der 
Bilderausstellung erhältlich 
sein und zum Verkauf für alle 
bereitstehen. 
Gebraut wird das Jubiläumsbier 
in der Gläsernen Brauerei des 
Bayerischen Brauereimuseums 
in Kulmbach. Zum Einbrauen 
hat die Geschäftsführerin der 
Museen im Kulmbacher 
Mönchshof e. V., Dr. Helga Met-
zel, zusammen mit Dipl.-Brau-
meister Sebastian Hacker eine 
Delegation aus Geroldsgrün 
unter Führung des ersten Bür-
germeisters Stefan Münch in 
Kulmbach begrüßt. „Ich freue 
mich außerordentlich über die 
Zusammenarbeit mit der Glä-
sernen Museumsbrauerei im 
Kulmbacher Mönchshof und bin 
schon heute sehr auf das Ergeb-
nis gespannt“, so Münch. Der 
Bürgermeister zeigte sich 
begeistert von den vielen Sta-
tionen und Exponaten im Baye-
rischen Brauereimuseum, ins-
besondere aber von der Gläser-
nen Museumsbrauerei, in der 
der „Jubiläumssud“ für das 
Geroldsgrüner Bier frisch ange-

Geroldsgrüner Jubiläumsbier 
wurde eingebraut

40 Wir im Frankenwald



Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

700 Jahre Geroldsgrün: Rückblick 
auf das Heimat- und Wiesenfest in Bildern
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg
Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08
BIC GENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67
BIC GENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72
BIC: BYLADEM1HOF 

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch Geschlossen
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr
 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Geschäftsordnung für den Gemeinderat 

Aufgrund des § 65 Wasserverbandsgesetz in Ve rbindung mit § 19 der Verbandssatzung 
in der Fassung vom 25.06.1993 und Art. 63 ff Gemeindeordnung erlässt die Trink- und 
Nutzwassergenossenschaft Tiefengrün ( oberer Ortsteil ) folgende

Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 wird hiermit festge-
setzt: Er schließt
im Verwaltungshaushalt
in den Einahmen und Ausgaben EUR 54.920,- 
im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben  EUR 4.500,-
 

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen sind nicht 
vorgesehen. 

§3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt.

§ 4
Betriebskostenumlagen werden nicht festgesetzt.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zu rechtzeitigen Leistung von Ausgaben
nach dem Haushaltsplan wird auf EUR 9.153,-- festgesetzt. Dieser Höchstbetrag über-
steigt nicht 1/6 des haushaltsmäßigen Einnahmesolls desVerwaltungshaushalt.

§6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2023 in Kraft.

Tiefengrün, 11.07.2023
Trink- und Nutzwassergenossenschaft Tiefengrün ( oberer Ortsteil )

Zeeh
1. Verbandsvorsteher

Der Haushaltsplan der Trink- und Nutzwassergenossenschaft Tiefengrün für das Jahr 

2023 liegt vom 14.07 - 21.07.2023 zur öffentlichen Einsichtnahme bei Kassiererin Hei-

ke Schiller Rauher-Bühl-Weg 6 in Tiefengrün aus.

Haushaltssatzung der Trink- und Nutzwassergenossenschaft
Tiefengrün ( oberer Ortsteil ) für das Haushaltsjahr 2023

Das Kommunalunternehmen Berg hat auch dieses Jahr wieder die spezialisierte Fir-
ma IHM-Selbitz, August-Bauer-Str. 11, 95152 Selbitz mit dem Wechsel der abgelaufe-
nen Wasserzähler (Eichjahr kleiner/gleich 2023) ab dem 

Dienstag, 30.05.2023 bis Mitte November 2023

 beauftragt. 

Wir bitten Sie daher, dem Monteur Zutritt für den Wasserzählerwechsel zu gewähren.

Ihr Kommunalunternehmen Berg

Wechsel der Wasserzähler 2023 
im gesamten Gemeindegebiet Berg

Herr Dick von der Firma IHM. 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 10. Juli 2023 eine Änderung seiner Geschäfts-
ordnung beschlossen. Dies betrifft die künftige Veröffentlichung von Satzungen und Ver-
ordnungen und ist in folgendem Paragraphen geregelt: 

§ 37 
Art der Bekanntmachung

1Satzungen und Verordnungen werden dadurch amtlich bekannt gemacht, dass sie in 
der Verwaltung der Gemeinde Berg zur Einsichtnahme niedergelegt werden und die Nie-
derlegung auf der Homepage der Gemeinde Berg bekanntgegeben wird. 2Die Bekannt-
gabe auf der Homepage wird erst veröffentlicht, wenn die Satzung oder Verordnung in 
der Verwaltung niedergelegt ist. 3Sie wird frühestens nach 14 Tagen wieder herunterge-
nommen. 4Es wird schriftlich festgehalten, wann die Veröffentlichung auf der Homepage 
hochgeladen und wann sie wieder heruntergenommen wurde; dieser Vermerk wird zu 
den Akten genommen. 5Auf Niederlegung der Satzung und Verordnung wird ferner 
ergänzend im Informationsblatt „WIR im Frankenwald“ in dem für amtliche Bekanntma-
chungen bestimmten Teil hingewiesen.

Wir bitte um Kenntnisnahme und Beachtung! 

Berg, 11.07.2023
Gemeinde Berg

Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Die Krippenkinder der Jakobuskita Berg waren zum alljährlichen Ausflugshighlight nach Tiefengrün unter-

wegs. Die „ Führung“ durch den Ort übernahmen Beate Wolfrum und Monika Langheinrich. Für die Kinder 

gab es jede Menge Tiere zu bestaunen, wie zum Beispiel Pferde, Hühner, Katzen, Schafe , Hasen, Gänse, 

riesige Waldameisen. Naschen durften die Käfer Johannisbeeren, Stachelbeeren , Kirschen u.v.m . Aus blü-

henden Ackerwinden wurden tolle Kopf-Schmuck-Kränze gezaubert und ein Besuch in der Garage 1 durfte 

natürlich auch nicht fehlen. Dort gab es Gummibärchen und neue original Garage 1 Aufkleber für die Käfer-

busse . Im Garten von Beate Wolfrum wurde Brotzeit gemacht , geschaukelt, gerutscht und im Sand gebud-

delt. . Die Krippenkinder durften einen tollen und erlebnisreichen Vormittag in Tiefengrün verbringen . Vie-

len Dank an Monika Langheinrich und Beate Wolfrum , sowie auch an Peter Wolfrum für den Transport der 

Käferbusse. 

Veranstaltungen in Berg

Käferausflug nach Tiefengrün
Der Haushaltsplan der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Berg für das 

Jahr 2023 ist vom 14. bis 21. Juli 2023 zur Einsichtnahme durch die 

Gemeindeglieder zu den üblichen Bürozeiten im Evang.-Luth. Pfarr-

amt Berg aufgelegt.

Auflegung des Haushaltsplans der Evang.-
Luth. Kirchengemeinde Berg

Sportwochenende in Tiefengrün
Samstag, 15.Juli 2023
Tag der Jugend
10.00 Uhr F-Juniorenturnier (U9) 

14.00 Uhr 1.G-Junioren (U7) Minifußballturnier

Sonntag, 16.Juli 2023
14.30 Uhr 15. Kinderolympiade im Berger Winkel

An allen Tagen Speisen- und Getränkeverkauf rund ums Sportheim!

Kreisliga
Samstag 15.07. 16:00 Uhr in Issigau

SG Höllental-Saaletal - ATS Hof West

Training AH-Mannschaft

Jeden Mittwoch ab 19:00 Uhr am Sportplatz in Tiefengrün

Training Frauen und Mädchen 

Jeden Mittwoch ab 19:00 Uhr am Sportplatz in Tiefengrün

FC Saaletal Berg

15.07.
 ab 10 Uhr
ab 14 Uhr FC Saaletal Berg e.V. Sportwochenende Tag der Jugend – Juniorenturnier Sportanlage Tiefengrün

16.07. ab 14.30 Uhr „FC Saaletal Berg e.V. Kinderolympiade Sportanlage Tiefengrün

16. 07. 17.30 Uhr OGV Eisenbühl  Führung durch den Eisenpark Kunsthaus am Eisenpark

18.07. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

18.07. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Sitzung des Kirchenvorstandes Gemeindehaus/Luthersaal

20.07. 18.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Mitgliederversammlung Landgasthof Schimmel Steinbühl

21.07. 19.30 Uhr Dorfgemeinschaft Eisenbühl Bürgerstammtisch Gasthaus „Zum Gupfen“, Eisenbühl

23.07.  Fanto Stammtisch Weißwurstfrühstück Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

24.07. 19.30 Uhr
Jagdgenossenschaft Rudolphstein/

Schnarchenreuth
Jahreshauptversammlung Gasthaus Gebhardt, Schnarchenreuth

25.07. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

27.07. 18.00 Uhr Feuerwehr Berg Jugendabend Feuerwehrhaus Berg

29.07. ab 18.00 Uhr FFW Gottsmannsgrün 777 Jahre Gottsmannsgrün Im Park Moritz von Künsberg

30.07.  

Ortsgemeinschaften in Berg, Gotts-

mannsgrün und Hadermannsgrün, 

Rudolphstein, Schnarchenreuth, 

Tiefengrün

Kirchweihfest  

30.07. 09.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Kirchweihfestgottesdienst St.Jakobuskirche Berg

30.07. ab 14 Uhr FFW Gottsmannsgrün 777 Jahre Gottsmannsgrün Im Park Moritz von Künsberg

01.08. 09.00 - 11.00 Uhr Mehrgenerationen Treff Frühstückstreffen Berg Hütte

04.08. 19.30 Uhr Feuerwehr Berg Monatsabend Feuerwehrhaus Berg

04.08. 20.00 Uhr Die Bug’er Sommerfest - Muckturnier Dorfgemeinschaftshaus Bug
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

deten Personal und auch eine 
Dekontaminationsstelle als 
Erweiterung des Gefahrgutzu-
ges.“ Kolbinger betonte, dass es 
mit Heiko Rödel als Kreisbrand-
meister für Gefahrgut keinen 
besseren Experten im Landkreis 
gebe, der zudem immer auf dem 
neuesten Stand sei. Landrat Oli-
ver Bär betonte die Wichtigkeit 
des Fachtages, da Gefahrgut ein 
großes Thema sei, auch weit 
über die Region hinaus. „Gerade 
das Thema Lithiumbatterien 
werfe viele Fragen auf.“ Bär 
sieht zudem eine Notwendig-
keit des Austausches, der beim 
Hofer Gefahrguttag auf qualita-
tiv hohem Niveau geboten wer-
de. Bürgermeisterin Patricia 
Rubner erläuterte, dass Berg an 
der sechsspurigen stark fre-
quentierten A9 liege und Logis-
tikdrehkreuz sei. „Der Gemein-
derat möchte weitere Gewerbe-
flächen ausweisen, auch wenn 
dies nicht bei jedermann auf 
Gegenliebe stoße, aber alle 
Waren des täglichen Lebens 
müssen nun mal transportiert 
werden und wäre dies nicht der 
Fall, gebe es ganz schnell Prob-
leme in der Versorgung“, bilan-
ziert Rubner und betont, dass 
der Transportbranche viel mehr 
Wertschätzung zustehe. Dann 
startete die Jubiläumsveran-
staltung mit Informationen zu 
Neuerungen, um alle auf dem 
aktuellen Stand der Gesetze 
und Verordnungen zu bringen. 

Fokus GEFAHR/GUT (Verlag 
Heinrich Vogel) – sicher in der 
Gefahrgut-Praxis, Gefahrgut-
verband Deutschland e.V. – 
GGVD e.V., Sewota GmbH – der 
Spezialist für Ladungssiche-
rung und Verkehrs-Verlag J. 
Fischer – Fachverlag; alles zum 
Thema Gefahrgut und mehr. 
Kreisbrandrat Marco Kolbinger 
erklärte, warum die Feuerwehr 
mit vor Ort war und „drehte“ das 
Wort Gefahrgut - Gut, dass in 
seiner Beschaffenheit Gefahr 
für die Allgemeinheit darstellt. 
„Und dann braucht es die 
Feuerwehr, die hilft und dafür 
gibt’s drei Gefahrgutzüge im 
Landkreis Hof mit gut ausgebil-

Paul Sitowski. Auch zahlreiche 
fachspezifische Aussteller 
waren zugegen. Es gab Informa-
tionen von der Alex Breuer 
GmbH Industrieverpackungen 
– Lieferant für Gefahrgutverpa-
ckungen, DAKO GmbH – Trans-
porte digital vorausgedacht, 
Ecomed-Storck GmbH – Fach-
verlag; vor Ort auch mit dem 
Thema „Feuerwehr/Brand-
schutz“, Feuerwehr – einer von 
drei Gefahrgutzügen der Feuer-
wehren aus der Stadt und dem 
Landkreis Hof zum Thema 
„Notfallmanagement beim 
Umschlag und innerbetriebli-
chen Transport von Gefahrgü-
tern und gefährlichen Stoffen“, 

online angeboten haben. „Mir 
war die Präsenz wichtig, auch 
wenn diese nur mit Masken, 
Desinfizieren und Zwei-Meter-
Abstand stattfinden konnte.“ 
Heuer nun wieder in „Normal-
form“ und zu den Themen: 
Abfall als Gefahrgut – Zusam-
mentreffen von zwei Gesetzge-
bungen, Lithiumbatterien mit 
all seinen Facetten – wichtiges 
Gefahrgut der Zukunft, Schu-
lung nach 1.3 ADR, Lagerung 
von Gefahrstoffen nach TRGS 
510 und Einblicke in die moder-
ne Auswertung von Fahrer-
daten. Als Referenten agierten 
Gaston Zens (Luxemburg), Ralf 
Hiltmann, Sabine Lindner und 

Auch beim 30. Hofer Gefahrgut-
tag strömten die Interessenten, 
Dank und Anerkennung gab es 
von Landrat Oliver Bär und Bür-
germeisterin Patricia Rubner
Fahrwelt Rödel, Fahrschule, 
Gefahrgutbüro und Weiterbil-
dung lud zur Jubiläumsveran-
staltung „30. Hofer Gefahrgut-
tag“ ins Schulungszentrum ein. 
„Nichts ist so beständig wie der 
Wandel im Gefahrgutrecht“, 
betont Heiko Rödel, der im Jahr 
1995 die Ausbildereignungs-
prüfung bei der IHK ablegte. Er 
blickte zurück auf die Anfänge 
des Gefahrguttages, den sein 
Vater Peter Rödel gemeinsam 
Dr. Hans Kolb aus der Taufe hob. 
Zu den ersten Referenten zählte 
Professor Dr. Norbert Müller, 
seit 1986 mit Gefahrgut/
Gefahrgutlogistik beschäftigt 
und seit 2007 der Weltgefahr-
gutbeauftragte (Global Dange-
rous Goods Safety Adviser) der 
Schenker AG, Essen. Heiko 
Rödel berichtet von der Ertei-
lung zur Fahrschulausbildungs-
stätte für Gefahrgut im Jahr 
1992 und folgend 1994 die 
Anerkennung zur Ausbildung 
von Gefahrgutbeauftragten. Mit 
Stolz teilt Heiko Rödel mit, dass 
nur drei große Städte schon län-
ger Gefahrguttage anbieten, 35 
Jahre die Obergrenze. „Auch in 
der Corona-Pandemie haben 
wir unseren Gefahrguttag in 
Präsenz abgehalten während 
andere ausfallen ließen oder 

Jubiläumsveranstaltung: 30. Hofer Gefahrguttag 

Neuerungen bei Gesetzen und Verordnungen

30. Hofer Gefahrguttag. Im Bild (von links) Vizepräsident des Gefahrgutverbandes Deutschland, Referent Gaston 

Zens (Luxemburg), Senior der Fahrschule und Begründer des Gefahrguttages Peter Rödel, Junior Heiko Rödel, 

Bürgermeisterin Patricia Rubner, Landrat Oliver Bär und Kreisbrandrat Marco Kolbinger.

Bereits zum fünfzehnten Mal startet die Kinderolympiade des FC 

Saaletal Berg am Sonntag, 16. Juli, ab 13.30 Uhr auf dem Sportplatz 

in Tiefengrün. Nach zweijähriger Unterbrechung heißt es dann wie-

der „Auf die Plätze, fertig, Spaß!“ Dabei gibt es 22 Stationen in einem 

Olympiaparcours, an denen die Kinder Fitness und Geschicklichkeit 

testen können. Je nach Altersstufe, getrennt nach Mädchen und Jun-

gen, gibt es Disziplinen wie Hindernisparcours, Dosenwerfen, Slack-

Bar, Leitergolf, Bogenschießen und vieles mehr. Korken angeln, Rei-

fenhüpfen und Torwandschießen machen die Gaudi komplett. 

Anschließend gibt es eine feierliche und unterhaltsame Siegereh-

rung mit Moderator Frank Wunderlich. Mitmachen können Kinder 

zwischen 4 und 12 Jahren. Anmeldeschluss ist am Tag der Veranstal-

tung um 15 Uhr. Die Teilnahme ist kostenlos. Jeder Teilnehmer erhält 

eine Medaille und ein T-Shirt. Außerdem gibt es eine Hüpfburg. Beim 

Kunst- und Kinderschminken mit Anima können sich kleine und gro-

ße Besucher in Tiger, Prinzessinnen oder Elfen verwandeln lassen. 

Verwandte und Freunde sind zum Zuschauen und Anfeuern eingela-

den. Zur Stärkung gibt es Kuchen, Gegrilltes und Getränke. Die Ber-

ger Kinderolympiade hat sich in den letzten Jahren zu einer sehr 

beliebten Veranstaltung im Berger Winkel etabliert.

15. Kinderolympiade in Tiefengrün

Am Mittwoch, 05.07. 2023 durften die Vorschulkinder der Berger Jakobuskita ihren ersten Tag in der 

Grundschule verbringen. Auch das Fahren mit dem Schulbus war für die Schulanfänger aufregend. Die 

erste Unterrichtsstunde und vor allem die Pause waren richtig toll. Das Team der Jakobus-Kita und die 

Kinder bedankten sich bei Lehrerin Renate  Grillmeier! 

Schulbesuch der Vorschulkinder
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Am Mittwoch , den 21.06.23, starteten alle Kinder ab vier  Jahren zur diesjährigen Wanderung durch den Wald bei Rothleiten Richtung Berg. Das Förster - Trio Daniel Feulner ( 
Revierleiter Hofer Forstrevier ) , Josias Ehrhardt und Jonathan Wagner vermittelten den Kindern an verschiedenen Stationen viel Wissenswertes über Bäume und Tiere des 
Waldes. Mit viel Eifer waren die Kinder selbst aktiv und bauten aus Zapfen, Moos, kleinen  Ästchen und einen Barfußpfad, den sie dann mit viel Freude ausprobierten. Ein Picknick 
an der frischen Waldluft schmeckte allen besonders gut.  Die Kinder und das Team der Jakobus-Kita Berg bedankten sich für den schönen und interessanten Vormittag. 

Waldtag bei der Jakobus - Kita Berg

gend Getränke und Powerfood 
zu sorgen. Die BRK-Bereitschaft 
Berg sicherte den Volkslauf mit 
sechs Mitgliedern an verschie-
denen Posten ab, aber glückli-
cherweise waren keine Einsätze 
zu verzeichnen.  Um 18 Uhr 
erfolgte der Start der größeren 
Gruppe von Walker und Nordic 
Walker und 30 Minuten später 
die der Läufer und Läuferinnen. 
Beide Gruppen waren auf land-
schaftlich schönen und 
anspruchsvollen Strecken zwi-
schen fünf und 11,6 Kilometern 
durch den Berger Winkel unter-
wegs und diese führten größ-
tenteils über Wald- und Forst-
wege. Eine Zeitnahme gab es 
nicht. Und so hatten die Lauf-
sportler Muße, die Landschaft 
rechts und links des Weges zu 
genießen.

134 Teilnehmer, und somit eine 
Steigerung zum Vorjahr um 20, 
trotzten den fast schon tropi-
schen Temperaturen beim 33. 
Volkslauf der SV Berg 1921 und 
genossen Bewegung und 
Gemeinschaft in herrlicher 
Natur und dies mit perfekt aus-
geschilderten Strecken. „Wir 
haben die Strecken heute noch-
mal kontrolliert, keine Hinweis-
schilder sind umgedreht oder 
abhandengekommen“, versi-
chert der SV-Vorsitzende Tho-
mas Frinzel und freut sich 
zugleich, dass trotz der Tempe-
raturen so viele Starter auf die 
Strecke gehen und davon neun 
Kinder, die sich am „Kinderlauf“ 
beteiligten. Unterwegs gab es 
ausreichende Verpflegungssta-
tionen, um bei den sommerli-
chen Temperaturen für genü-

33. Volkslauf im Berger Winkel

134 Teilnehmer waren mit dabei 

Am Ende der Veranstaltung wurden traditionell die teilnehmer-
stärksten Gruppen sowie die jüngsten und ältesten Läufer geehrt: 
Über Platz 1 konnte sich die IfL Frankenwald mit 28 Startern freuen, 
die IfL Hof landete auf Platz 2 mit 22 Teilnehmern, gefolgt vom Turn-
verein Berg auf Platz 3 mit 19 Läuferinnen und Läufern. Elsa Bauer 
(Jahrgang 2020), Marie Jakob (2018) und Jonas Steinhäuser (2013) 
bewältigten als Jüngste die Strecken, Werner Heinrich ist 1932 gebo-
ren und wurde demnach als ältester Teilnehmer ausgezeichnet. 

Ehrungen der teilnehmerstärksten Gruppen 

sowie die jüngsten und ältesten Läufer
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Amtliche Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila

Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37

E-Mail: info@vg-lichtenberg.de

Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 

Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459

E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de

Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 

Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehem. Dreschhalle

Nächster Termin:            Mittwoch, 26.07.2023, 
                                              von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

Standort Issigau: am Festplatz

Nächster Termin:         Dienstag, 25.07.2023 
                                              von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Termine Wertstoffmobil
Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 18.07.2023 Leerung der Restmülltonne

Dienstag, 25.07.2023 Leerung der Bio- & Papiertonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 14.07.2023 Leerung der Biotonne

Freitag, 21.07.2023 Leerung der Restmülltonne

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,

                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle

                                             Reitzenstein – Behelfsheim

Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)

Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-

datum im Issigauer oder Lichtenberger WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen 

wir Ihre schriftliche Zustimmung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubi-

läen muss die Zustimmung beider Ehegatten vorliegen.Ein Vordruck zur Einwilligung der 

Veröffentlichung (Zustimmungserklärung) geht Ihnen vorab per Post zu. Bitte senden Sie 

diesen unterschrieben zurück.

Die Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg sucht für die Landtags- und Bezirkswahl am 

Sonntag, den 08. Oktober 2023, für die beiden Mitgliedsgemeinden in Lichtenberg und 

Issigau, ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer, die an der Durchführung von 

Wahlen und der Ermittlung der Ergebnisse interessiert sind.

Die Helferinnen und Helfer werden in ihre Aufgaben eingewiesen und erhalten für den 

Einsatz eine Aufwandsentschädigung. 

Interessenten werden gebeten, sich im Wahlamt der VGem Lichtenberg, bei Frau

 Sommer (Tel. 09288/9737-97, verwaltung@vg-lichtenberg.de) zu melden. 

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung und Mitarbeit. 

Lichtenberg, den 03.07.2023

Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer für die Landtags- und 
Bezirkswahl am 08. Oktober 2023 gesucht

Auch in diesem Jahr hat sich die Kommunale Jugendarbeit dazu entschlossen, den 

Ferienpass 2023 wieder aufzulegen. 

Diesen kann ab sofort im Rathaus Issigau und Lichtenberg (Zimmer 1) vorbestellt 
werden. Der Ferienpass 2023 kostet wieder 5,-- €.

Der Ferienpass ist gültig vom 31.07.2023 - 11.09.2023 und kann von allen Kindern von 6 

bis 16 Jahren (Jahrgänge 2006- 2016), welche im Landkreis Hof wohnen, erworben wer-

den.

Der als Bonusheft angelegte Ferienpass beinhaltet eine umfangreiche und interessante 

Sammlung von Freizeitmöglichkeiten, mit denen entweder die ganze Familie oder die 

Kinder alleine die Sommerferien kurzweilig gestalten können.

Die bestellen Ferienpässe können ab Mitte Juli in den Rathäusern abgeholt werden.

Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das aktuelle Ferienprogramm 2023 auf der Website 

www.landkreis-hof.de (Ferienangebote) einzusehen ist und immer wieder auf den 

momentan aktuellen Stand angepasst wird.

Wir freuen uns auf Ihre Bestellungen!

Ferienpass 2023

Am Wiesenfestmontag, den 17. Juli 2023 
bleibt das Rathaus Issigau und 

das Rathaus Lichtenberg

nachmittags geschlossen.

Geänderte Öffnungszeiten
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Aus Lichtenberg

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für Allgemeinmedizin –  
Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

immer mittwochs von 19:00 Uhr – 20:30 Uhr
im Gemeindehaus Lichtenberg

Tel. 0160-5789899

Yoga mit Sylvia

Montag, 18.30 – 20.00 Uhr: Kickboxen (für Kämpfer)
Dienstag, 17.00 – 18.00 Uhr: Rhythmische Sportgymnastik Damen
Dienstag 19.00 –  20.00  Uhr: Männerturnen 
Mittwoch, 17.00 – 18.00 Uhr: Sport Abteilung 50 plus Damen
19.30 – 20.30 Uhr: „Bauch-Beine-Po“ Damen
Donnerstag, 17.45 – 19.00 Uhr: Kickboxen Kids
19.00 – 20.30 Uhr: Kickboxen Hobby – und Wettkämpfer 
Freitag, 18.00 – 22.00 Uhr: Darts

Sportangebot beim
 TSV Lichtenberg 1898 e.V.

 15. bis 16. Juli:                              Heimat- und Wiesenfest: 191 Jahre
Samstag, 22. Juli, 18.00 Uhr:     DLRG Bad Steben-Lichtenberg: 
                                                      Seeparty an der Seebühne 
Samstag, 29. Juli, 16 Uhr:           Cloudwalk Festival 
Samstag und Sonntag, 
2. und 3. September:                     Beat Brothers & Lightshow

 Veranstaltungen auf der Seebühne: 

Wiesenfest am 16. Juli
Teilnahme am Festzug in Wanderkleidung.
Treffen am Schloßberg um 12.45 Uhr. 
Anmeldung bitte bei Günter Wehrmann 015731157604.

Tageswanderung auf dem Burgstein-Lehrpfad 
im Vogtland am 23. Juli 
Treffen mit Pkw um 9.00 Uhr am Henri-Marteau-Platz.
Für die 11 km lange Strecke ist Rucksackverpflegung notwendig.
Am Ende ist eine Einkehr im „Historischen Gasthof“ in Ruderitz geplant.
Anmeldungen bitte bei Günther Rödel 01711476613 oder 
Günter Wehrmann 015731157604.

Bärwurz-Wanderung mit Verkostung am 6. August 
Treffen um 14.00 Uhr am Schlossbergturm. 
Der Naturpark Frankenwald bietet eine ca.9  Kilometer  lange Strecke
 auf der  neuen Bärwurz-Tour bei Lichtenberg an.

Auch Gäste sind herzlich willkommen. 
Der FWV freut sich auf rege Teilnahme.

 Termine beim
Frankenwaldverein Lichtenberg 

BÜRGERMEISTERBRIEF NR. 89 

Hallo und Grüß Gott,  

bevor ich aus der letzten Stadtratssit-

zung berichte, zuerst ein Anliegen von 

mir: Bitte drücken Sie alle ganz, ganz 

feste die Daumen für gutes Wetter am 

Wochenende! 

Denn diesen Sonntag beginnt endlich unser Wiesenfest. Der 

Bieranstich ist bereits am Samstag Abend um 19 Uhr - eine 

der schönsten Aufgaben für einen Bürgermeister! Ich freue 

mich darauf, möglichst vielen von Ihnen dort zu begegnen… 

Übrigens - das Programm für das Wiesenfest finden Sie hier 

auf diesen Seiten.  

Und nun zur Stadtratssitzung:  

• Bauantrag Erweiterung Ferienpark 146 gebilligt.  

• Ebenso wurde dem Flächennutzungsplan im Bereich „Lin-

den“ Naila das Einverständnis erteilt. 

• Dem Rücktritt des Feldgeschworenen Detlef Horn aus ge-

sundheitlichen Gründen wurde stattgegeben. An diese 

Stelle ein herzlicher Dank an Detlef Horn für seine jahre-

lange Tätigkeit zum Nutzen der Gemeinschat! 

• Der Stadtrat wurde über dringliche Maßnahmen infor-

miert, die in Absprache mit den Fraktionen erfolgt waren: 
- Reparatur eines Bauhof-Fahrzeugs (Holder) für 12.000 €. 
- Abtransport des Teichschlammes 50.000 € bei 90%-iger 

Förderung. 

• Folgende Beschlüsse aus vorheriger Sitzung wurden der 

Geheimhaltung enthoben: 
- Rahmenverträge mit dem Bezirk für Eheschließungen 

im Haus Marteau.  
- Beautragung Voruntersuchung für Marktpl. 31. 
- Grundstücksbereinigung nach Bau am Kappelweg. 
- Weiterverfolgung Projekt „Pump Track“ mit Arbeits-

gruppe aus Jugendbeteiligung „Wunschkonzert“. 
- Verlängerung des bisherigen Erbbauzinses Schützen-

haus. 
- Verkauf von 4 weiteren Garagen im Ferienpark. 

Ihr und euer Bürgermeister, 

Kristan v. Waldenfels 
09288-973720, 0178-4431461 

buergermeister-lichtenberg@vg-lichtenberg.de 
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Aus Lichtenberg

wird dazu in einem Kurzvortrag 
informiert. Die Referentin gibt 
Anregungen über die Trinkmen-
ge und steht für Fragen zur Ver-
fügung. Es gibt Rezepte für erfri-
schende Getränke, die auch 
gleich probiert werden können. 
Es wird eine musikalische 
Unterhaltung dabei geben. 
Zum Abschluss können die 
Orgelträume um 16.15 Uhr  
besucht werden. 

Die katholische Kirche lädt zum 
Vortrag am 14. Juli  um 14.00 Uhr 
im Pfarrsaal der katholischen 
Kirche, Badstraße 17 in Bad Ste-
ben ein. Die Referentin ist Moni-
ka Knöpfle, Ernährungsexpertin 
und Küchenleitung. Speziell 
Senioren sollten auf ausreichen-
de Flüssigkeitsaufnahme achten 
um gesundheitliche Risiken zu 
vermeiden. Beim Seniorennach-
mittag der katholischen  Pfarrei 

Flüssigkeit das A  und O fürs Leben

Veranstaltungen in Lichtenberg

abgerissene Freizeitzentrum 
und den Campingplatz, Win-
terdienst und Tätigkeiten im 
Bereich der Wasserversorgung. 
Slavko Zidar, gelernter Maurer, 
zog 1977 von Kroatien nach 
Lichtenberg, und startete 1994 
im städtischen Bauhof, bildete 
sich 2013 im Rahmen des 
Arbeitsvertrages zum Kraftfah-
rer, Führerscheinklasse C wei-
ter. Bürgermeister von Walden-
fels überreichte je einen Prä-
sentkorb und an die Frauen 
einen Blumenstrauß. 

Winterdienst und handwerkli-
che Unterhaltungsarbeiten. 
„Thomas Brunner nahm wie 
auch Slavko Zidar an verschie-
denen Fortbildungsmaßnah-
men wie Wassernachbar-
schaftstage, Nachbarschaftsta-
ge für Kläranlagen, Straßen-
unterhalt teil“, listete der Bür-
germeister aus und nannte als 
Tätigkeit für beide Bauhofmit-
arbeiter unter anderem Grün-
anlagenpflege, Betreuung der 
städtischen Einrichtungen und 
Gebäude beim mittlerweile 

Die städtischen Bauhofmit-
arbeiter Thomas Brunner und 
Slavko Zidar sind in der Stadt-
ratssitzung in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschie-
det worden und dies mit Dank, 
Applaus und Präsent „Wir sind 
zu großem Dank verpflichtet 
und dieser Applaus gehört 
euch.“ Bürgermeister Kristan 
von Waldenfels dankte im 
Namen der Stadt, von Stadtrat 
und Bürgerschaft und wusste 
um den engagierten Einsatz der 
städtischen Bauhofmitarbeiter 
Thomass Brunner und Slavko 
Zidar. „Wir danken euch für 
eure lange Arbeitszeit für uns 
alle und auch euren Frauen, die 
euch den Rücken freigehalten 
haben, gerade bei den Bereit-
schaftsdiensten als Wasserwar-
te und im Winterdienst“, 
betonte von Waldenfels und 
sprach vom Ende einer Ära im 
Bauhof der Stadt Lichtenberg, 
da beide in den wohlverdienten 
Ruhestand gehen. Thomas 
Brunner begann 1991 als 
gelernter Elektroinstallateur 
im Bauhof und dies mit der Ein-
stellung als hauptverantwortli-
cher Wasserwart für die Trink-
wasserversorgung und für 
Kommunaldienstarbeiten mit 
Straßen- und Wegeunterhalt, 

Zwei Bauhofmitarbeiter 
verabschiedet

Unser Bild zeigt vorn (von links) Bürgermeister Kristan von Waldenfels, 

Maria und Slavko Zidar, Thomas und Sabine Brunner mit den Stadtratsmit-

gliedern. 

Auch heuer lädt die DLRG-Ortsgruppe Bad Steben-Lichtenberg am 

Samstag, 22. Juli ab 18 Uhr zur „DLRG Seeparty“ an die Seebühne 

des Frankenwaldsees ein. Für musikalische Unterhaltung sorgt die 

„Franken-Banda“ und für gesellige Beisammensein gibt’s natürlich 

auch Kulinarisches: in der sommerlichen Cocktail-Bar, Fassbier von 

der Hofer Meinel Bräu und Gutes zum Grill nebst Burger-Spezial. 

DLRG lädt zur Seeparty ein

15.-17.07  Stadt Lichtenberg Wiesenfest: 191 Jahre  

18.07. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

22.07. 09.00 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg
Tageswanderung Burgstein-Lehrpfad/

Vogtland
Treffpunkt Henri Marteau-Platz mit Pkw

22.07. 18.00 Uhr DLRG Bad Steben-Lichtenberg Seeparty An der Seebühne

25.07. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

25.07. 18.30 Uhr Haus Marteau Lichtenberg Führung durch die Künsterlvilla  

29.07. 16.00 Uhr Clowd Walk Festival  

30.07.  MSC Lichtenberg Oldtimertreffen 2023  Abgesagt wegen Terminüberschneidung  

01.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

01.08. 19.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Monatsabend Gemeindehaus Lichtenberg

06.08. 14.00 Uhr
Naturpark/Frankenwald

Frankenwaldverein Lichtenberg 
Bärwurz-Wanderung mit Verkostung Treffpunkt: Burgturm Lichtenberg

08.08. 13.30 Uhr TSV Lichtenberg Spielenachmittag Schlossklause

08.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

15.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

Sa./So. + 

Feiertag

11.00, 13.00 + 

19.00 Uhr
Friedrich-Wilhelm Stollen Lichtenberg Führungen

Anmeldung unter Tel. 09288 / 216; Saisonende ist 

am  01. November 
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Aus Issigau

Franziska Brendel und Manuel Hacker sind in den Hafen der Ehe ein-

gelaufen. Im Sitzungssaal des Issigauer Rathauses gab sich das Paar 

vor Bürgermeister Dieter Gemeinhardt und den Trauzeugen Karina 

Einsiedel und Philipp Ries nebst Familie und Freunden das Jawort. 

Seit 2014, sie in Issigau zu Hause und er aus Rehau stammend, geht 

das Paar bereits gemeinsam durchs Leben und mit dabei die gemein-

samen Söhne Ennio und Lenny. Vor dem Rathaus empfing das strah-

lende Paar ein Spalier von Mitgliedern der Freiwillige Feuerwehr Issi-

gau und auch klein und groß vom Eltern-Kind-Turnen sowie die bei-

den Vorsitzenden vom Turnverein 1897 Issigau jeweils mit Blumen 

und Präsent. Unter weiß-blauen Himmel stellte später Pfarrer Dieter 

Gerhäuser i.R. den weiteren gemeinsamen Lebensweg unter den 

Schutz und Segen Gottes. Unser Bild zeigt das Brautpaar mit den 

Söhnen und den Trauzeugen.

Hochzeit in Issigau

Sommer-Märchenfest in der 
Issigauer Kita „Christophorus“. 
Die Mädchen und Jungen von 
der Krippe über den Kindergar-
ten bis hin zur Schulkindbetreu-
ung nahmen die zahlreichen 
kleinen und großen Gäste mit in 
die Märchenwelt der Gebrüder 
Grimm. Kita-Leiterin Katrin 
Diebel agierte als Märchenoma, 
während die Kinder mit Gesang 
und Schauspiel die Märchen 
„Die sieben Geißlein“, „Schnee-
wittchen“, „Sterntaler“, „Bre-
mer Stadtmusikanten“, „Dorn-
röschen“, „Hans im Glück“ und 
„Rotkäppchen“ auf die Natur-
bühne im Kita-Garten brachten. 
Nach dem märchenhaften Büh-
nenprogramm, bei dem die Klei-
nen in ihren Rollen trotz brü-
tender Hitze brillierten, folgen 
märchenhafte Aktionen wie 
Schatzsuche und das Basteln 
von Zauberspiegeln, eine zau-
berhafte Verpflegung, geheim-
nisvolle Märchenrätsel für die 
Erwachsenen und die Auffüh-
rung eines Märchentheaters, 
finanziert vom Förderverein der 
Kita. Für die Kirchengemeinde, 
Träger der Kita, sprach Kirchen-
vorständin Kristina Bayreuther, 
die betonte, dass die Kita die 
größte und wichtigste Einrich-
tung der Kirchengemeinde sei 
und dankte dem Personal für das 
Engagement. Dem schloss sich 
die Elternbeiratsvorsitzende 
Cindy Günther wie auch Bürger-
meister Dieter Gemeinhardt an. 
Kita-Leiterin Katrin Diebel 
dankte für die gute Zusammen-
arbeit, Unterstützung und Hilfe. 

Sommerfest in der Christophorus-Kita Issigau

Unterwegs im Märchenland
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Berg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg   
  Sa., 15.07. 9  Uhr:  Einkehrtag Bibel & Mehr Gmeindehaus/Lut-
hersaal
So., 16.07. 8.30 Uhr Predigtgottesdienst in Untertiefengrün
9.30 Uhr: Hauptgottesdienst in Berg
Mo., 17.07., 14 Uhr Bibelgespräch Gemeindehaus / Luthersaal
Di., 18.07. 19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Gemeinde-
haus/Luthersaal
Mi., 19.07., 16.30 Uhr Präparandenunterricht
20 Uhr Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus/Luthersaal
Fr., 21.07., 16 Uhr Kindertreff / Gemeindehaus/Luthersaal

Katholische Kirchengemeinde Berg
So.09.07. 14. Sonntag im Jahreskreis
Marien: 8.30 + :  Eucharistiefeier, 18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
mit Neupriester Tommy Reissig (Würzburg), anschl. Einzelpri-
mizsegen
Konrad: 13.30 Uhr: Eucharistiefeier in polnischer Sprache

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
So, 16.7.18 Uhr:  Abendgottesdienst in freier Form in der Jako-
buskirche
Mi, 19.7., 16.30 Uhr: Gemeinschaftsstunde im oberen Gemein-
desaal
Do, 20.7.,  9.30 Uhr: Krabbelgruppe – bei Sommerwetter auf 
dem Spielplatz!

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
 So, 16.7., 8.45 Uhr: Gottesdienst in der Johanneskirche

Die Steinbacher Johanneskirche ist täglich von 9 – 19 Uhr zum 
persönlichen Gebet geöffnet. 

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros im Kirchweg 2, 
Tel. 09288/91018 - pfarramt.geroldsgruen@elkb.de:
Dienstag bis Freitag von 9 – 12 Uhr /Freitag nachmittag von 16 
– 18 Uhr /Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
 So., 16.07.  9.45 Uhr: Hauptgottesdienst, Lukaskirche

Adventgemeinde Langenbach 
Sa.,15.07., 9.30  Uhr: Bibelgespräch
10 Uhr: Predigt Edegar Link

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben
Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
 Sa., 15.07., 19.30 Uhr: Wochenschlussandacht, Wehrkirche
So., 16.07., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst, 10.45 Uhr: Führung in 
der Wehrkirche
Mo., 17.07., 19.30 Uhr: Offenes Singen im Kurpark
(Pavillon am Klenzebau, bei schlechtem Wetter im
Prinzregent-Luitpold-Saal)
Fr., 21.07., 19.30 Uhr: Komplet, Wehrkirche
     
Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr.,14.07., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 
So.16.07., 9 Uhr:  Wort-Gottes-Feier
Do.20.07., 19 Uhr: Rosenkranz
Fr.21.07., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
  So., 16.07., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst, 10 Uhr: Kindergottes-
dienst

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
  So., 16.07. 6. Sonntag nach Trinitatis,
 10 Uhr : Gottesdienst, Stadtkirche Naila
10 Uhr : Kindergottesdienst, Kirchencafé
Mo., 17.07., 14  Uhr : Seniorengymnastik, Bonhoefferhaus
Di., 18.07., 9.30 Uhr : Krabbelgruppe
Für alle Eltern und Großeltern mit ihren Kindern oder Enkeln zwi-
schen 0 und 3 Jahren. Landeskirchliche Gemeinschaft
15 Uhr : Gemeindebücherei - geöffnet
19.30 Uhr : Orgelsommer im Frankenwald (Ronny Vogel, Bayreuth) : 
mit anschl. Umtrunk im Kirchgarten, Stadtkirche Naila
Mi., 19.07., 9.30 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
Do., 20.07., 15 Uhr : Gemeindebücherei - geöffnet
18  Uhr : Gebet um Frieden, Stadtkirche Naila
19.30 Uhr : Gospelchorprobe, CVJM-Haus
19.30 Uhr : Posaunenchor, Bonhoefferhaus
Fr., 21.07., 19  Uhr : Tanzen für Frauen, Bonhoefferhaus
   
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
 Fr., 14.07., 18.30 Uhr : Zeit für Gebet - Gebetsandacht, Christuskirche
So., 16.07. 6. Sonntag nach Trinitatis, 10.15 Uhr : Gottesdienst : mit 
Pfarrer Herbert Klug, Christuskirche
Mi., 19.07., 19.30 Uhr : Singkreis, Gemeindehaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
  Fr, 14.7., 19 Uhr: Jugendkreis, Gemeindehaus Marlesreuth, 
Pfr. Dominik Rittweg
So, 16.7., 10 Uhr:  Gottesdienst im Grünen, anl. des Sportfestes auf 
dem Sportplatzgelände

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
Do.,13.07.,19.30 Uhr: Frankenwaldgebet der Evang. Allianz im Raum 
Naila in der Freien Christengemeinde Sängerwald.
So.,16.07.,10 Uhr: Gottesdienst am 6. Sonntag nach Trinitatis in der 
Kirche.
Di.,18.07.,19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
So.16.07., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr: Hl. Messe 
11.30 Uhr:  Taufe 
Mi.19.07., 8.30 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 9 Uhr:  Hl. Messe 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
 Mo.17.07.19 Uhr: Jugendbibelkreis
Di.18.07., 9.30 Uhr: Krabbelgruppe14.30 UhrSeniorencafé
Do.20.07., 18 Uhr: Bibelgespräch
Fr. 21.07.,18 Uhr: Teenkreis20.00 UhrJugendkreis
So. 23.07., 18 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
 Am Sonntag, den 16.07.  um 09.30 Uhr treffen sich alle im Königreichs-
sal in Naila. Dort hören wir den Vortrag mit dem Thema „Den Blick 
von Wertlosem abwenden“

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229 

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr.,14.7.,19.30 Uhr: Posaunenchor 
Sa.,15.7.,Kindergottesdienstausflug zum Erfahrungsfeld der 
Sinne, Nürnberg. Nähere Informationen beim 
Kindergottesdienstteam.
So.,16.7.,9 Uhr: Gottesdienst 
Mo.,17.7.,17.30 Uhr: Jungschar,18.30 Uhr: Friedensgebet
Do.,20.7.,14 Uhr: Gemeindenachmittag: Sommerfest mit Rudi 
Keyßler.
Voranzeige:
So.,23.7.,10 Uhr: Gottesdienst am Sportheim für beide 
Gemeinden mit anschließender Bewirtung

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
Do.,13.07.,19.30 Uhr: Frankenwaldgebet der Evang. Allianz im 
Raum Naila in der Freien Christengemeinde Sängerwald.
So.,16.07.,9 Uhr: Gottesdienst am 6. Sonntag nach Trinitatis

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
So.,16.7.,10 Uhr: Gottesdienst.
Mo.,17.7.,19.30 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus
Di.,18.7.,19.30 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus
Do.20.7.,19.30 Uhr: Kantorei im Gemeindehaus

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So., 16.07., 9 Uhr: Heilige Messe
Di. 18.07., 18 Uhr:  Heilige Messe
 
Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
    Freitag 14.-16.07.23, Zeltlager Jungsjungschar. Info bei Alexan-
der Ortlam 0151 54820125
Fr. 14.07., 18.30 Uhr Teeniekreis
So. 16.07. 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergot-
tesdienst
Mo. 17.07., 17 Uhr Kinderstunde
Mi. 19.07., 17 Uhr Mädchenjungschar
Fr. 21.07., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
Samstag, 15.07.2023 Gottesdienst um 18 Uhr. 
Anschließend gemeinsames Essen. 
Limo Lounge ist geöffnet. 

Freie Christengemeinde Sängerwald 
So 16.07., 9.30 Uhr Gottesdienst 

Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Predigtarchiv: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntag Vormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin, Internet: benjamin-ev.eu

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
Fr., 14.07. 19 Uhr Jugendtreff im Laden
So., 16.07. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Ortrud Spörl 
Di., 18.07. 20.00 Uhr Hauskreis bei Familie Mauer
Mi., 19.07. 9.30 Uhr Bibelsnack bei Familie Hansen
Do., 20.07. 19.30 Uhr Posaunenchorprobe
Fr., 21.07. 15 Uhr Seniorennachmittag mit 
Dekanatskantor Stefan Romankiewicz
19 Uhr: Jugendtreff im Laden
               
 
Issigau

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
So, 16. 07., 9 Uhr:  Simon-Judas-Kirche, Abendmahlsgottes-
dienst, mit Pfarrer Herbert Klug.

... vom Waldfriedhof aus fotografiert von Sabine 
Pavlista. 

Die Stadtkirche Naila ... 

CVJM Naila
Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sport-
halle am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-
Mannschaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jah-
ren, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Termin-
übersicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die gelten-
den Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, für 
Angebote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind auf 
der Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.
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tungsleiterin Christine Rothe-
mund dankt der Künstlerin für 
die leuchtenden Bilder, die 
Freude ausstrahlen und weiter-
geben und auch zum Träumen 
einladen, ob nun die verschie-
den großen Wassertropfen auf 
der Schmucklilie oder der Blau-
stern, der aus der Ferne wie ein 
liebliches Gesicht mit umge-
benden Wuschelhaaren wahr-
genommen werden kann. 
„Ganz wie der Betrachter es 
sieht und interpretiert“, meint 
die Einrichtungsleiterin, die 
den Blaustern wohl als Favorit 
auserkoren hat. Bis Anfang 
Oktober werden die Bilder die 
Flure schmücken, können die 
Bilder bestaunt und auch 
gekauft werden. „Natürlich 
kann jeder Interessierte gerne 
klingeln und durch die Ausstel-
lung laufen“, versichert die Ein-
richtungsleiterin und bittet 
zugleich in den Abendstunden 
keinen Besuch anzustreben, 
damit die Gäste zur Ruhe kom-
men können. 

Angehörigen können die Bilder 
bestaunen, Kraft tanken, sich 
daran erfreuen“, erklärt die 
Künstlerin und auch, dass die 
Bilder gekauft werden können, 
sollen, um das Hospiz zu unter-
stützen. „Der Gewinn fließt zu 
100 Prozent an das Hospiz“, 
versichert Jana Strunz, die auch 
davon erzählt, dass die Fotogra-
fie für sie Ausgleich zum Beruf 
sei. „Gerade in der anstrengen-
den Corona-Pandemie bin ich 
nach der Arbeit mit meiner 
Kamera hinaus in die Natur, 
abschalten und auftanken, 
Details wahrnehmen und fest-
halten, das ist einfach medita-
tiv.“ Nun sollen die Bilder 
andern Freude bereiten, ein 
Lächeln aufs Gesicht zaubern. 
Zierkirsche, Schmucklilie, Son-
nenhut, Blaustern oder auch 
Küchenschelle präsentieren 
sich im „neuen Gewand“, eines 
dass man auf den bloßen Blick 
nicht sieht. „Das ist Leiden-
schaft“, meint die Künstlerin 
schmunzelnd. Die Einrich-

Naila  – Lang, lang ist her, aber 
nun findet wieder eine Ausstel-
lung im Hospiz Naila statt. Die 
Künstlerin Jana Strunz aus Hof 
stellt Makrofotografien aus.
13 so genannte Makro-Fotogra-
fien der Hofer Künstlerin Jana 
Strunz unter dem Motto „Wun-
der der Natur“ schmücken die 
Flure im Erdgeschoss des Naila-
er Hospizes. Diese sollen nicht 
nur erfreuen, sondern auch 
Gutes tun. „Den Gewinn werde 
ich an das Hospiz spenden“, 
erklärt Jana Strunz, die sich als 
Hobbyfotografin bezeichnet 
und im beruflichen Leben als 
Medizinische Fachangestellte 
in der Nailaer Praxis von Dr. 
Helmut Voit und Birgitt Lucas 
arbeitet. „Ich halte Kunstwerke 
der Natur durch das Auge der 
Marko-Linse fest und gebe fas-
zinierende Einblicke, die uns 
sonst verborgen bleiben wür-
den“, erklärt Jana Strunz, Mit-
glied der Fränkischen Lichtma-
ler. Sie erzählt, dass man gar zu 
oft, achtlos an den kleinen 
Naturwundern vorbeilaufe, 

Sabine Schatz agiert seit 1. Januar dieses Jahres als neue Koordina-

torin des Hospizvereins Frankenwald. Sie ist in Naila-Froschgrün zu 

Hause und Fachkraft für Koordination ambulanter Hospizdienste. 

Vorsitzende Marion Rank dankte Schatz für deren Engagement im 

ersten halben Jahr der Einarbeitung und die „nebenher“ absolvier-

ten Fortbildungen, unter anderem für das Angebot „Letzte Hilfe 

Kurs“, der im November diesen Jahres angeboten werden soll und 

einen Kursnachmittag mit viermal 45 Minuten zu den Themen „Ster-

ben ist ein Teil des Lebens“, „Vorsorgen und entscheiden“, „Körperli-

che, psychische, soziale und existenzielle Nöte“ und „Abschied neh-

men vom Leben“ umfassen wird. Vorstellung und Dank fand im Rah-

men des Sommerfestes des Hospizvereins statt und diesen erhielt 

auch Annett Müller, die helfend in der Einarbeitungszeit zur Seite 

stand, dem Verein schon Jahre angehört und trotz Auslandsaufent-

halt diesem immer treu geblieben ist. „Du warst und bist bei uns die 

Feuerwehr“, dankt die Vorsitzende, die ebenfalls einen Blumen-

strauß erhielt. „Du bist der Fels in der Brandung, mit dir läuft alles 

rund, du weißt und machst alles“, lautete das dankende Fazit für die 

Vorsitzende. Das Bild zeigt (von links) Marion Rank, Annett Müller 

und Sabine Schatz.

Neue Koordinatorin beim Hospizverein

Ausstellung vom Jana Strunz im Hospiz Naila

Bilderverkauf „Wunder der Natur“ – der Erlös wird gespendet

können die Gäste diese kleinen 
Wunder aber meist nicht mehr 
selbst entdecken und erleben. 
Deshalb bringt Jana Strunz den 
Kranken, den unheilbar Kran-
ken, den Sterbenden die Natur-
wunder in Form von leuchten-
den Bildern nahe. „Auch die 

ohne zu sehen oder wahrzu-
nehmen, wie großartig und 
begeisternd die Natur eigent-
lich sei und verrät zugleich, 
dass es meist schon im eigenen 
Garten so viel zu entdecken 
gebe, man sich dafür nur die 
Zeit nehmen müsse. Im Hospiz 

13 Makro-Fotografien von „Wundern der Natur“ schmücken die Flure des 

Hospiz Naila und können käuflich erworben werden. Der Gewinn geht zu 

100 Prozent an das Hospiz. Unser Bild zeigt (von links) die Einrichtungslei-

terin Christine Rothemund mit der Künstlerin Jana Strunz. 

Neue Hospizbegleiter erhielten Zertifikate

ner Würde bis zuletzt wahr-
nimmt und respektiert.“ Als 
Aufgaben listet die Vorsitzende 
die Begleitung von Schwerst-
kranken und Sterbenden zu 
Hause, in Heimen und Kliniken, 
die Beratung und Begleitung 
von Angehörigen, Beratung zur 
Palliativ-pflegerischen Versor-
gung und Vorsorgeplanung und 
auch Begleitung von Trauern-
den auf. 
Ein neuer Ausbildungskurs zum 
ehrenamtlichen Hospizbeglei-
ter ist mit Start Februar 2024 
geplant. 

Zertifikate, Nachweis als ausge-
bildete Hospizhelferin. Die Vor-
sitzende blickt auch zurück und 
bilanziert, dass der Verein nach 
der Corona-Pandemie gefühlt 
bei null angefangen habe. „Aber 
wir haben uns wieder gefangen 
und können nun auch auf neue 
Mitstreiterinnen bauen“, freute 
sich die Vorsitzende und erläu-
tert, dass sich der Verein und 
seine Mitglieder für eine Gesell-
schaft einsetze, die Sterben und 
Tod als Teil des Lebens betrach-
tet und annimmt. „Für eine Hal-
tung, die jeden Menschen in sei-

Der Hospizverein Frankenwald 
ist längst angekommen, wird 
wahrgenommen und Menschen 
engagieren sich. Die Vorsitzen-
de Marion Rank und auch die 
neue Koordinatorin Sabine 
Schatz sind froh, dass sich Men-
schen zu ehrenamtlichen Hos-
pizhelfer ausbilden lassen. Als 
Kursleitung agierte Sabine 
Schatz, Fachkraft für Koordina-
tion ambulanter Hospizdienste.    
Im Rahmen des Sommerfestes 
im Garten des Hospizvereinsbü-
ro überreichte Vorsitzende 
Marion Rank an acht Frauen die 

Unser Bild zeigt (von links) die neuen ehrenamtlichen Hospizbegleiterinnen Katrin Albinius, Ute Mühlhoff-Ko-

disch, Susanne Gahn, Petra Fischer, Regine Gottwald, Ulrike Walter, Elke Söllner und Ulrike Parchent mit der Vor-

sitzenden Marion Rank. 
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gierten Sammler hinsichtlich 
Utensilien und geschichtlichem 
Material seine Heimatstadt 
betreffend, bezeichnete der 
Bürgermeister Rainer Lang. 
„Immer wieder tauchen Schätze 
aus der Geschichte von Naila 
auf, auch im Internet werden 
Raritäten zum Kauf angeboten 
wie auch bei Haushaltsauflö-
sungen“, erläutert der Bürger-
meister und dankt Museumslei-
ter Wolfgang Brügel, der alles 
sammelt „wo Naila nur drauf-
steht“ und dieses archiviert. 
Und der Bürgermeister wies 
auch darauf hin, dass Naila auch 
ein weiblicher Vorname sei und 
Ex-Rennfahrer und Formel-1-
Weltmeister Nico Rosberg seine 
Tochter Naila nannte. 
Daten, Fakten, Zahlen und inte-
ressanten wie aufschlussrei-
ches Bildmaterial lassen in die 
Geschichte blicken und dies mit 
der Ausstellung noch bis Ende 
des Jahres. Den Ausstellungsort 
bezeichnet der Bürgermeister 
als gut gewählt, da durch den 
Publikumsverkehr von Stadt-
bibliothek und VHS diese 
immer wieder ins Blickfeld 
rücke. 

Naila – 680 Jahre Naila gilt es 
heuer zu feiern, zumindest aber 
zu gedenken und dies mit einer 
Dokumenten- und Bilderaus-
stellung in der Stadtbibliothek 
Naila.
 Von 1343 bis 2023 stellt sich auf 
Stelltafeln die Geschichte von 
Naila in Wort und Bildern dar, 
die im Vorraum der Stadtbiblio-
thek ihre Aufstellung fand und 
zum Schmökern und Schauen 
einlädt. Die Leiterin der Stadt-
bibliothek Helga Stampf dankte 
dem Leiter des Museum Naila 
Wolfgang Brügel, der die Aus-
stellung organisiert, das Mate-
rial zusammengetragen und 
gestaltet habe. Sie lenkte den 
Blick auch auf die Vitrine mit 
einer Vielzahl von alten 
Büchern zu und von Naila, das 
Älteste ein Gesangbuch aus 
dem 18. Jahrhundert aus dem 
Nachlass von Reinhard Frinzel. 
Die große Aufmerksamkeit 
werden wohl die Schwarz-
Weiß-Fotografien mit Plätzen 
und Gebäuden um 19. Jahrhun-
dert auf sich ziehen, ob nun der 
Blick in die Bergstraße oder den 
Marktplatz oder das Schützen-
haus.  Zur Ausstellungseröff-

680 Jahre Naila: Ausstellung in der Stadtbibliothek 

Geschichte zum Anfassen und Anschauen 

zugänglich macht.“ Stumpf 
wies auch darauf hin, dass Alt-
bürgermeister Lommer viel zu 
erzählen habe, viele Nailaer 
Persönlichkeiten noch selbst 
gekannt habe, sodass man von 
„Schätzen im Kopf“ sprechen 
könne. 
„Aber auch Geschichte zum 
Anfassen und Anschauen gibt 
es im Hause Lommer.“ Als enga-

gibt, natürlich nicht aus der 
Anfangszeit um 1343“, sagte 1. 
Bürgermeister Frank Stumpf. Er 
betonte, dass es Menschen 
gebe, sich mit der Geschichte 
ihrer Heimatstadt beschäftigen, 
ob nun privat oder beruflich. 
„Zu nennen ist hier Professor 
Dr. Tyrakowski, der immer wie-
der Beiträge veröffentlicht und 
die Geschichte für jedermann 

nung reiste extra Professor Dr. 
Konrad Tyrakowski, gebürtiger 
Nailaer, aus Eichstätt an. Auch 
Altbürgermeister Hannsjürgen 
Lommer,  Stadträtinnen und 
Rainer Lang, selbst begeisterter 
Sammler von Material seiner 
Heimatstadt waren dabei. 
„Schön, dass es Bücher, Schrif-
ten, Bilder und Aufzeichnungen 
über die Geschichte von Naila 

Ausstellungseröffnung anlässlich 680 Jahre Naila. Daten, Zahlen, Fakten und viele Bilder geben einen Blick in die 

Geschichte. Im Bild (von links) Rainer Lang, Museumsleiter Wolfgang Brügel, Leiterin der Stadtbibliothek Helga 

Stampf, die Stadträtinnen Ingrid Steiner und Gerlinde Baderschneider, Professor Dr. Konrad Tyrakowski, Altbür-

germeister Hannsjürgen Lommer und 1. Bürgermeister Frank Stumpf. 

Ferienprogramm hilft bei der Planung:

Die Ferien gehören den Kindern!

Der als Bonusheft angelegte 
Ferienpass beinhaltet eine 
umfangreiche und interessante 
Sammlung von Freizeitmöglich-
keiten, mit denen entweder die 
ganze Familie oder die Kinder 
alleine die Sommerferien kurz-
weilig gestalten können.
Mit über 120 verschiedenen kos-
tenfreien oder vergünstigten 
Angeboten aus dem Landkreis, 
der Stadt Hof und den umliegen-
den Ausflugsregionen besteht 
die Möglichkeit, verschiedene 
Angebote an einem Ausflugsziel 
zu kombinieren. So wird eine 
Familienfahrt zu einem tollen 
Ferienerlebnis.  Eine detaillierte 
Auflistung wird nach Bekannt-
gabe auch auf der Website des 
Landkreises Hof bereitgestellt.
Der Ferienpass wird in den 
Gemeinden zu einem Preis von 5 
Euro abgegeben. 
Infos unter www.landkreis-
hof.de/heft-ferienprogramm-
2023 und beim Kreisjugendrings 
Hof unter www.kjr-hof.de 
(Ferienprogramm).

schöne Kulturstadt Paris auf 
dem Programm. Die Fahrt wird 
dieses Jahr mit zwei Bussen und 
85 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer durchgeführt werden. 
Anmeldung ist nur noch auf die 
Warteliste möglich. 
Im Ferienprogrammheft findet 
man weiterhin Ferienangebote 
verschiedener Verbände und 
Wohlfahrtsorganisationen aus 
dem Landkreis Hof. Ferienlager, 
Auslandsfahrten oder Kinderer-
holungsmaßnahmen bieten ein 
umfangreiches Angebot. 
Und natürlich gibt es auch wie-
der den beliebten Ferienpass. 
Dieser kann in den Ausgabestel-
len der Gemeindeverwaltungen 
im Landkreis Hof vorbestellt 
werden. Ab dem 10. Juli können 
die Pässe dann dort abgeholt 
werden. Der Ferienpass ist gül-
tig während der bayerischen 
Sommerferien und für Kinder 
von 6 bis 16 Jahren, welche im 
Landkreis Hof wohnen oder 
während der Ferienzeit hier zu 
Besuch sind. 

Waldheim Selbitz für Teens ab 
12 Jahren ist ein internationaler 
Jugendaustausch für 15 bis  26-
Jährige mit dem polnischen 
Partnerlandkreis geplant.
Mit verschiedenen Schnupper-
kursen oder Kreativangeboten 
wird das Ferienangebot kom-
plettiert. Angebote der Stern-
warte Hof, Tennis, Tierheim, 
Schnorchelkurs etc. bieten viel-
fältige Möglichkeiten für alle 
Kinder, die in den Ferien mal 
etwas Neues kennenlernen wol-
len.
Die Jugendtreffs und Jugend-
zentren im Landkreis Hof führen 
während der Ferienzeiten 
gemeinsame und eigene Ferien-
gebote durch. Dazu gehören 
Ferienbetreuungsangebote, 
Ausflüge, Workshops und ver-
schiedene Ferienaktionen.
Ein besonderes Highlight zum 
Ausklang der Feriensaison ist 
die Young-City-Tour, die „Junge 
Städtereise“ für alle Reiselusti-
gen zwischen 15 und 26 Jahren. 
Dieses Jahr steht die wunder-

rend der Ferienzeiten. 
Für die Freizeiten im Hirsch-
bergheim bei Pilgramsreuth 
sind für Kinder aus den Einzugs-
gemeinden Schwarzenbach/S. 
Oberkotzau, Döhlau, Regnitz-
losau, Gattendorf, Rehau, VG 
Feilitzsch und Köditz noch Plät-
ze frei. Ebenso für die Freizeit im 
Seulbitzer Wald für die Gemein-
den Helmbrechts, Münchberg, 
Stammbach, Zell, VG Sparneck 
und Konradsreuth.
Anmeldungen für die Reiterfrei-
zeiten und das Waldheim Selbitz 
sind leider nur noch auf die War-
teliste möglich.
Die Ferienfahrten in den Frei-
zeitpark Geiselwind und die 
3-Tagesfahrt in den Europapark 
Rust mit Besuch der Badewelt 
„Rulantica“ sind ebenfalls 
schon ausgebucht.
Neben den Angeboten der kom-
munalen Jugendarbeit stellt 
auch der Kreisjugendring Hof 
sein vielfältiges Angebot im 
Programmheft vor: Neben zwei 
Sommerferienfreizeiten im 

Hof  –  Das Ferienprogramm der 
Kommunalen Jugendarbeit und 
des Kreisjugendrings, das wie-
der eine Vielzahl abwechslungs-
reicher und attraktiver Ferien-
angebote für Kinder und 
Jugendliche zwischen 6 und 26 
Jahren anbietet, hilft dabei bei 
der Planung. Das Programmheft 
fasst auf über 50 Seiten alle 
Ferienangebote im Landkreis 
zusammen. Neben den Aktio-
nen der Kommunalen Jugend-
arbeit, des Kreisjugendrings und 
der Jugendtreffs haben auch 
Vereine, Kultureinrichtungen, 
Wohlfahrtsverbände und 
Jugendorganisationen ihre 
Angebote zum Heft beigetragen. 
Das Heft bietet vielfältige Infor-
mationen zu Ferientagesbe-
treuung und Ferienfreizeiten, 
dem Ferienpass, Ferienfahrten, 
Schnupperkurse und Studien-
fahrten, Jugend- und Kinderrei-
sen im In- und Ausland sowie 
Kindererholungsmaßnahmen 
und Informationen über Aktio-
nen und Veranstaltungen wäh-
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Lichtenberg/Bad Steben  – Die 
erste Bärwurztour Lichtenberg 
– Bad Steben, ein spannender 
Rundweg von 9,1 Kilometer 
Länge rückt die Heilpflanze 
Bärwurz in den Mittelpunkt. 
Bärwurzwiesen und Bärwur-
zweiden sind charakteristisch 
für den Frankenwald – und die-
se gilt es ins Bewusstsein zu 
rücken, für Einheimische wie 
auch Urlauber und Gäste. Vie-
len dürfte die Pflanze als Bär-
wurzschnaps ein Begriff sein. 
Dabei kann die Pflanze so viel 
mehr, wohltuend für den 
Magen, appetitanregend und 
verdauungsfördernd. Die Bär-
wurz (Meumathamantikum) ist 
eine gefährdete Art der Roten 
Liste und soll deshalb geschützt 
und in ihrer Verbreitung geför-
dert werden. Zu finden ist sie 
vor allem auf den sauren Böden 
des Schiefergebirges. Die Bär-
wurztour, zu der sich Landrat 
Oliver Bär, der Lichtenberger 
Bürgermeister Kristan von Wal-
denfels und Stellvertreter Mat-
thias Quehl, von der Ökologi-
schen Bildungsstätte Oberfran-
ken und zuständig für das Pro-
jekt Bärwurz Christine Neubau-
er und Dietrich Förster wie auch 
der Geschäftsführer vom Bund 
Naturschutz (BN) Wolfgang 
Degelmann und die Wander-
führerin der Frankenwaldver-
einsortsgruppe Bad Steben Bri-
gitte Schmid eingefunden 
haben, führt hinaus in die 
Natur.  Und die Fachleute brau-
chen nicht lang, um die Bär-
wurz von 15 bis 60 Zentimeter 
Wuchshöhe zu präsentierten. 
Sie hat weiße Doldenblüten, 
schmale, längliche Blätter, die 
dem Dill ähneln. „Das Projekt 
läuft im dritten Jahr noch bis 
Ende 2024“, informiert Dietrich 
Förster auf Nachfrage, der sich 

ihre Besonderheiten.“ Die Lich-
tenberger Tour mit Start und 
Ziel Burgruine mit Burgturm 
führt durch die Altstadt, bietet 
eindrucksvolle Blicke ins Tal 
der Thüringischen Muschwitz, 
zugleich Naturschutzgebiet 
und FFH-Schutzgebiet mit dem 
Grünen Band. Und nicht 
unerwähnt soll bleiben der geo-
logisch-bergbaukundliche 
Lehrpfad. Bürgermeister Kris-
tan von Waldenfels unter-
streicht, dass es das vorhande-
ne Potenzial zu zeigen und zu 
demonstrieren gelte, touris-
tisch wie auch für die einheimi-
sche Bevölkerung. Dem 
schließt sich auch Landrat Bär 
an. „Es muss bewusst werden, 

und die restlichen zehn Prozent 
vom Bund Naturschutz und 
Gemeinden mit einem großen 
Anteil an Bärwurzwiesen. Das 
Projekt setzt auf Maßnahmen 
zum Erhalt und zur Vernetzung 
von Bärwurzwiesen im Natur-
park Frankenwald in den Land-
kreisen Kronach, Kulmbach 
und Hof. In Lichtenberg erfolg-
te nun die erste Vorstellung 
einer der drei Bärwurztouren, 
die heuer angeboten werden 
können. Dietrich Förster ver-
weist auf die Zusammenarbeit 
mit dem Frankenwaldverein 
(FWV) hin. „Wir laufen bei den 
Touren auf markierten FWV-
Wanderwegen und eine jede 
Tour hat ihre Schwerpunkte, 

eine Fortsetzung wünscht. 
„Bärwurzwiesen sind in unse-
rem Frankenwald eine beson-
dere Attraktion. Sie kommen 
auf den heimischen Schieferbö-
den vor und sind hier ein Hot-
spot der Biodiversität“, betont 
Förster und auch, dass die Bär-
wurztouren das Erlebnis eines 
blütenreichen Grünlandes bie-
ten. Bärwurzwiesensaatgutge-
winnung für eine Aufwertung 
und Neuansaat, die Einrichtung 
von Bärwurzweiden und Bär-
wurztouren zum Bekanntma-
chen und Kennenlernen stehen 
hinter dem Projekt, finanziert 
mit 90 Prozent vom Bayeri-
schen Staatsministerium für 
Umwelt und Verbraucherschutz 

Bärwurztour Lichtenberg-Bad Steben hatte Premiere. Im Bild (von links) Christine Neubauer vom Projekt „Bär-
wurzwiesen und Bärwurzweiden im Naturpark Frankenwald“ der Ökologischen Bildungsstätte Oberfranken, 
Wanderführerin Brigitte Schmid, Landrat Oliver Bär, BN Geschäftsführer Wolfgang Degelmann, vom Projekt Diet-
rich Förster, Lichtenbergs zweiter Bürgermeister Matthias Quehl und Bürgermeister Kristan von Waldenfels.

was wir hier in unserer Region 
haben, was es zu sehen und zu 
erleben gebe.“ Zudem gelte es, 
das Vorhandene zu erhalten, 
aber auch weiterzuentwickeln. 
Dietrich Förster merkt an, dass 
in anderen Regionen viel mehr 
mit dem Potenzial geworben 
werde und nennt als Beispiel 
das Grüne Band. „Wir bieten 
zugleich eine absolut ruhige 
Region, aber zugleich auch viel 
Sehens- und Wissenswertes.“ 
Landrat Bär bringt es auf den 
Punkt „Historie trifft Natur“. 
Auch Wolfgang Degelmann 
sieht einen Mangel in der Wer-
bung und spricht von stiefmüt-
terliches Behandeln von touris-
tischen Potenzialen, zu denen 
durchaus auch die Bärwurzwie-
sen und -weiden zählen, cha-
rakteristisch für den Franken-
wald. Hierzu merkt der Landrat 
an, dass nicht nur der Touris-
mus im Blick sein sollte, son-
dern auch die Menschen in der 
Region, die es mitzunehmen 
gelte, die Multiplikatoren ihrer 
Heimat in der Ferne werden 
können. Dies nimmt Bürger-
meister von Waldenfels gleich 
auf und plant eine Bärwurzwie-
senwanderung mit der Lichten-
berger FWV-Ortsgruppe, Start 
und Ziel an der Burg. „Es soll 
aber nur eine verkürzte Tour 
gelaufen werden, um auch 
möglichst vielen das Mitwan-
dern zu ermöglichen“, merkt 
von Waldenfels an und nennt 
als Termin, Sonntag, den 6. 
August um 14 Uhr. „Zwei Stun-
den auf der Bärwurztour wan-
dern und dann eine Verkos-
tung.“ Dietrich Förster spricht 
von Naturschutztourismus in 
und für die Region und lenkt 
den Blick auf weitere sehens-
werte Blühpflanzen wie den 
Wiesenknopf und die verschie-
denblättrige Kratzdistel. 

Wanderung mit dem Frankenwaldverein Lichtenberg am Sonntag, 6. August

Bärwurz erkennen und bestimmen
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14.07. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna

 und Flora
Gaststätte Froschgrün

14.07. 18.30 Uhr  Stammtisch Strohhüt Monatsversammlung Gasthaus Rank in Schlegel 

16.07 14.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter mit 

den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

18.07. 18.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe I Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

18.07. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Konzert mit „Tenöre4You“ Großer Kurhaussaal Bad Steben

18.07. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün e. V.

Monatsabend: Einladung an alle Freunde des 

Modellbaus und der Parkeisenbahn
Gaststätte Froschgrün

18.07. 19.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe II Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

18.07. 20.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training  Stufe III Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

20.07. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Tubakonzert mit dem Meisterkurs von Professor 

Stefan Tischler 

Eintrittskarten: 10 Euro,  Abendkasse am 
Konzerttag ab 16 Uhr unter 09288/6495. 

21.07. 16.00 Uhr
Vereinigung der Baum- und
Gartenpfleger im Kreisverband Hof

Sommerschnitt: gemütliches Beisammensein Streuobstwiese in Wachholderbusch

22.07. 14.00 Schützengesellschaft Geroldsgrün Bürgerschießen/Schützenfest Schützenhaus

23.07. 14.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter mit 

den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

25.07. 14.30 Uhr PröD Naila
„Sagen und Geschichten aus dem Frankenwald“ 

mit Dieter Pfefferkorn
 Gaststätte Froschgrün

25.07. 18.30 Uhr Haus Marteau Lichtenberg Führung durch die Künstlervilla 
Anmeldungen: https://haus-marteau.de/
konzerte-aktuelles/fuehrungen/

26.07. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Konzert mit den 

„Original Wolga Kosaken“
Großer Kurhaussaal Bad Steben

27.07. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
„Augentraining – so bleiben Ihre 

Augen jung“ Ref.: Monika Wolf
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

29.07. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Familienabend Gaststätte Froschgrün

04.08. 18.00 Uhr Spielbank Bad Steben Großes Sommerfest  

08.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Heinz Erhardt-Abend – Lesung mit M. Asad Vortragssaal im Kurhaus

09.08. 15.00 Uhr Hospizverein Frankenwald Trauercafé
Naila, Kronacher Str. 31
Info und Anmeldung: Tel: 0151 / 578 30 427

11.08. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch

 Fauna und Flora
Gaststätte Froschgrün

15. - 19.08.  Kinosommer (verschiedene Filme) Vor der Spielbank Bad Steben

16.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Ein Abend für Ihr Wohlbefinden: 

„Stressfrei und entspannt miteinander kommu-

nizieren“ Ref.: Elke Sachs

Vortragssaal im Kurhaus

24.08.  19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Konzert mit Robert Rias mit Liedern  

von Udo Jürgens
Großer Kurhaussaal Bad Steben

30.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Konzert „Una Notte Italiana“

mit Malena Grandoni & Ensemble
Großer Kurhaussaal Bad Steben

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark Bad 
Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff
Wanderparkplatz Thierbacher Mühle
/Froschbachtal

Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Sportplatz Rodesgrün

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der Tou-
rist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff in Marxgrün Parkplatz Imbiss Hönl

Sa./So. + 
Feiertag

11.00, 13.00 + 
19.00 Uhr

Friedrich-Wilhelm Stollen Lichtenberg Führungen
Anmeldung  09288 / 216; 
Saisonende:   01. November 

Veranstaltungen in der Region
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rem bei den Wiener Philharmo-
nikern, dem Concertgebouw 
Orkest Amsterdam, den Berliner 
Philharmonikern und dem Bay-
reuther Festspielorchester. An 
der Musikhochschule Nürnberg 
hat Stefan Tischler eine Hono-
rarprofessur. Im Rahmen von 
Meisterkursen ist er regelmäßig 
in vielen Kulturmetropolen 
weltweit als Gastdozent tätig, 
seit dieser Saison auch in Haus 
Marteau, der Internationalen 
Musikbegegnungsstätte des 
Bezirks Oberfranken.

Gütersloh und ist seit 2010 Solo-
tubist des Symphonieorchesters 
des Bayerischen Rundfunks in 
München. Während seines 
Musikstudiums bei Professor 
Walter Hilgers an der Musik-
hochschule „Franz Liszt“ in 
Weimar führte ihn ein erstes 
Engagement zu den Essener 
Philharmonikern (2000–2007), 
später wechselte er an die Baye-
rische Staatsoper nach Mün-
chen (2007–2010). Als Gast 
spielte er in namhaften europäi-
schen Orchestern, unter ande-

Dozenten statt. Die Reihe Haus 
Marteau auf Reisen verspricht 
mit Auswärtskonzerten dieser 
Kurse hochkarätige klassische 
Musikerlebnisse in ganz Ober-
franken. 
In Oberkotzau lassen am Frei-
tag, 21. Juli 2023 um 19 Uhr die 
Meisterschülerinnen und Meis-
terschüler von Prof. Stefan 
Tischler die Tuba in ihrer gan-
zen Vielfalt erklingen. Beginn 
ist um 19 Uhr in der Christuskir-
che, der Eintritt ist frei.
Stefan Tischler stammt aus 

Nach 685 Kilometern und zehn 
Stunden Busfahrt sind die 29 
französischen Austauschschü-
lern mit ihren Betreuerteam, 
dem verantwortlichen Deutsch-
lehrer am College in Noidans 
Odilon Semprey und Charlène 
Bouvort in Naila am Hochfran-
ken-Gymnasium angekommen. 
Ein vertrauter, herzlicher Emp-
fang, denn die Acht- und Neunt-
klässler vom Gymnasium weil-
ten bereits im  Mai in Frankreich, 
lernten die französische Kultur, 
Lebensart und vor allem die 
Sprache näher kennen. Nun der 
Gegenbesuch, um auch den jun-
gen Franzosen Land und Leute 
näher zu bringen und die neu 
gewonnenen Freundschaften zu 
vertiefen. Der Schüleraustausch 
im 60. Jubiläumsjahr des Elysée-
Vertrags unterstreicht, dass die 
deutsch-französische Freund-
schaft in Oberfranken funktio-
niert und hochgehalten werde. 
Für den französischen Deutsch-
lehrer Odilon Semprey ist es der 
fünfte Schüleraustausch. „Wir 
waren das letzte Mal im Oktober 
2019 hier, der Gegenbesuch war 
dann leider nicht mehr möglich. 
Ich bin der einzige vom alten 
Team“, betont er an und freut 
sich insbesondere auf 1. Bürger-
meister Frank Stumpf, der 
eigens zur Begrüßung ins Gym-
nasium kommt. „Er hat immer 
gute Worte“, weiß Semprey. 
„Wir sind die Arbeiter der 
Freundschaft“, betont der fran-
zösische Deutschlehrer und 
ergänzt, dass zwar damals die 
Präsidenten den Impuls der 
deutsch-französischen Freund-
schaft gegeben haben, hier aber 
dieser mit Leben gefüllt werde.  
Schulleiter Stefan Ernst spricht 

Lieblingsfilmtitel könne er 
nicht benennen, da er alle Filme 
schaue. „Aber witzig finde ich 
Don Camillo und Peppone“, 
fand die letzte Frage ihre Ant-
wort. Stumpf bittet die Schüle-
rinnen und Schüler in Kontakt 
zu bleiben, die sozialen Medien 
zu nutzen. Einiges steht auf dem 
Programm der französischen 
Austauschschüler, die auch den 
Unterricht von ihren Gastgeber-
schülern besuchen. Eine Stadt-
rallye, der Film „Ballon/Le vent 
de la liberté“ und folgend eine 
Wanderung zum Ballonlande-
platz „Finkenflug“ mit Info-
Säule, ein Besuch der Stadt Hof, 
eine Busfahrt nach Wunsiedel/
Luisenburg mit der Aufführung 
„Die Schöne und das Biest“ wie 
auch Besichtigung des Felsenla-
byrinth.  Einen Dank richtet 
Peggy Kober-Borneburg an den 
Förderkreis der Schule und die 
Fondsdepot-Bank in Hof, die 
den Schüleraustausch finanziell 
unterstützen. 

ebenfalls von einem „wertvol-
len Besuch“, dessen Wichtigkeit 
durch die Anwesenheit des 
1. Bürgermeisters unterstrichen 
wird. „Lernt die Gegend und 
eure Gastgeber kennen“, moti-
viert Ernst die jungen Leute.  
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
unterstreicht, dass gegenseitige 
Besuche, der Austausch mit 
dem benachbarten Ausland, den 
Völkern verschiedener Natio-
nen von großer Wichtigkeit sei-
en, einmal mehr vor dem aktu-
ellen Krieg in der Welt. Er erin-
nert und erzählt vom geteilten 
Deutschland, der ehemals nahe 
verlaufenen Grenze, der Ballon-
flucht und auch von seinem 
Erlebnis bei der Autofahrt nach 
Berlin mit dem Wunsch das 
Brandenburger Tor einmal von 
der anderen Seite betrachten zu 
wollen, in dem damals noch 
geteilten Deutschland. Bei der 
routinemäßigen Kontrolle und 

der Frage nach mitgeführten 
Waffen, Munition und Druck-
Erzeugnissen folgte eine Ver-
neinung, doch lag auf der Rück-
bank die Tageszeitung. „Druck-
Erzeugnis war damals ein 
Begriff in den östlichen Bundes-
ländern und so folgte eine 
intensive Kontrolle mit Ausbau 
der Rückbank, des Luftfilters“, 
erzählt Stumpf und auch, dass 
sein mitgereister Freund auf die 
Frage, wo denn Naila liege, ein-
fach antwortete, „ob sie denn 
nicht wissen, wo der Fluchtbal-
lon gelandet sei“. „Das Bran-
denburger Tor durften wir 
damals nicht von der anderen 
Seite aus betrachten“, teilt er 
abschließend mit.  Beim Ange-
bot des Dialogs gab es nur weni-
ge Fragen. 1. Bürgermeister 
Stumpf hatte viel erzählt, auch 
von der Geschichte Naila, dem 
Wachsen und Werden. Eine 
Schülerin wollte wissen, seit 

wann er denn Bürgermeister sei. 
„Seit heute früh 7 Uhr und auf 
Jahre gesehen seit 2001.“ Wel-
che Lieblingsfarbe er habe, 
wollte ein anderer Schüler wis-
sen – ultramarienblau. Einen 

29 Jugendliche aus dem französischen Noidans-lès-Vesoul vom Collège René Vesoul sind zu Besuch am Hochfran-
ken-Gymnasium in Naila. Links im Bild die Französischlehrerinnen vom Hochfranken-Gymnasium Peggy Kober-
Borneburg und Jessica Stumpf, rechts oben den französischen Deutschlehrer Odilon Semprey sowie 1. Bürger-
meister Frank Stumpf und Schulleiter Stefan Ernst. 

Der französische Deutschlehrer Odilon Semprey überreicht an 1. Bürger-
meister Frank Stumpf ein Präsent, wenig später auch an den Schulleiter. 

Schüleraustausch im 60. Jubiläumsjahr des Elysée-Vertrags

Junge Franzosen zu Besuch im Frankenwald

Lichtenberg/Oberkotzau – 

„Seit 40 Jahren steht der Name 
Haus Marteau für Musik auf 
Weltklasseniveau“, so Bezirks-
tagspräsident Henry Schramm. 
1982 erwarb der Bezirk Ober-
franken die ehemalige Künst-
lervilla des weltberühmten Gei-
gers und Komponisten Henri 
Marteau in Lichtenberg (Land-
kreis Hof). Seitdem finden in 
dem stattlichen Anwesen Meis-
terkurse für nahezu alle klassi-
schen Musiksparten mit nam-
haften Dozentinnen und 

Tuba-Konzert mit Haus Marteau in der Christuskirche
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Berg – Der Künstler Claus-Frenz 
Claussen betrieb als „Eisenbild-
ner von Eisenbühl“ den Eisen-
park Eisenbühl, eine frei 
zugängliche Freiluftausstellung 
von Eisen- und Stahlskulpturen 
mit vornehmlich mythologi-
schem Hintergrund. Nun erhiel-
ten die Skulpturen QR-Codes.
 Im September vergangenen Jah-
res verstarb der Künstler und 
Mediziner Professor Dr. Claus-
Frenz Claussen, bekannt auch 
als der „Eisenbildner von Eisen-
bühl“, im Alter von 83 Jahren 
nach langer schwerer Krankheit.  
2012 gründeten Claussen und 
seine Frau Erika die Stiftung 
öffentlichen Rechts „Claussen’s 
Eisenpark zu Eisenbühl“. Der  
bleibt auch nach Claussens Tod 
weiterhin zugänglich und passt 
sich nun der Moderne, dem Fort-
schritt an. Ein Audioguide 
ermöglicht den Kunstinteres-
sierten einen barrierefreien 
Zugang zu allen Kunstwerken im 
öffentlichen Raum des Eisen-
parks und die Leseinformation 
ist direkt vor dem Kunstwerk 
anhand eines QR-Codes auf dem 
Objektschild mit jedem kompa-
tiblen Handy abrufbar. Jeder 
Nutzer kann sich ausführlich 
über das Werk, seine Entstehung 
und den Künstler direkt auf sei-
nem Mobiltelefon informieren. 
„Es sind komprimierte Texte, 
maximal im Schriftbild eine A4-
Seite“, erläutert Markus Danzi-
ger, der sich seit 2017 um Park 
und die Gebäude kümmert. 225 
verzinkte Stahlprofile als Vier-
kantrohre hat er montiert, oben-
auf die QR-Codes angebracht. 
„Das Projekt ist schon länger am 
Laufen, aber durch die Corona-
Pandemie, einhergehend mit 
Firmenschließungen und Mate-
riallieferschwierigkeiten hat 
sich alles verzögert.“ Danziger 
berichtet auch, dass dem Profes-
sor das Projekt bekannt war, er 
dieses auch befürwortete, die 
Umsetzung aber  leider nicht 
mehr erlebte. Ute Fiedler, Mit-
glied des Stiftungsvorstandes 
und langjährige Freundin, 
erzählt, dass Professor Claussen  
viele Jahre selbst Führungen 
durch seinen Eisenpark angebo-
ten habe, die gut ankamen. 
Aber durch die gesundheitlichen 
Einschränkungen waren diese 
dann nicht mehr möglich. 
„Dadurch fehlte einfach etwas, 
denn die Skulpturen brauchen 
eine Erklärung, um zu verste-
hen, was man sieht, was hinter 
den Namen des jeweiligen 

Kunstwerkes steht“, erläutert 
Ute Fiedler, die auf Anfrage auch 
Führungen durchführt, auch mit 
und nach Einführung der QR-
Codes.  „Wir beobachten auch 
viele Wandergruppen, die sich 
nun um einiges leichter tun 
beim Gang durch den Eisen-
park“, erläutert Markus Danzi-
ger und berichtet von bereits 
erhaltenen Lob für die QR-Co-
des.
 „Die Menschen fühlen sich 
abgeholt.“ Bis dato gab es am 
Fuße der Skulpturen auf den 
Betonsockel ein Schild mit dem 
Titel des Kunstwerkes, aber auch 
nicht bei jedem. Nun sind alle 
erfasst und jeder Besucher kann 
sich an den jeweiligen Expona-
ten den Text abrufen. Markus 
Danziger erinnert an den Hin-
weis vom Stiftungsvorsitzenden 
Landrat Oliver Bär durch die QR-
Codes den Besuchern einen Ein-
blick in die Kunstwerke geben zu 
können, die Ideen und Gedan-
ken des Künstlers Professor 
Claussen zum jeweiligen Expo-
nat zu erläutern. 
Der Stiftungsrat setzt sich aus 
acht Mitgliedern zusammen, 
darunter auch die Gemeinde 
Berg vertreten durch Bürger-
meisterin Patricia Rubner. 

Der Eisenpark in Eisenbühl
 jetzt mit QR-Codes

Ute Fiedler, eine langjährige 

Freundin von Professor Claus-

sen, stellt in einem etwa 90-mi-

nütigen Vortrag im Rahmen 

einer Führung über das Gelände 

des Eisenparks den Künstler und 

ausgewählte Skulpturen vor. 

Nähere Informationen: 

Ute_Fiedler@gmx.de
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Liebe Leserinnen und Leser,
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Samstag                 von 06.00 bis 14.00 Uhr
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Betriebsurlaub vom 29.07. bis 20.08.2023

Schwarzenbach am REWE: 
Samstag, 15.07. und 26.08.

Geroldsgrün gegenüber Faber Castell: 
Dienstag, 18.07. und 29.08.

Jeden Donnerstag in Helmbrechts

NEU: Hüpfburgvermietung

56 Wir im Frankenwald


